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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
imNovemberl .J .von28217Parteien
10766 .468k eingelegtu .an23522
Parteien ,10398 .891rückgezahlt.
DerStanddesInteressenten-Einlags-Ra¬
pitals betrag .EndeNovember
506980 .268R .BeiderHypotheken¬
Liquidatur ,wurdenimBerichtmonate
1222 .171zugezahltu .einBe¬
trag von 1381008rückgezahlt .
AmSchlussedes Monatesbetrugen
die sämtlich aushaltendenDarlehen
256 .826 .628k .BeiderEffektenu .
Vorschuß- Abteilungwurdenan
Wechseln,eskompliert26. 734.373 ,einlas¬
siert 23896031.BeiderPfandbrief¬
anstelt wurdenim NovemberHypo¬
thekar -DarlehenimBetragevon124000
zugezählt und40214eingezählt .
AmSchlussediesesMonatesbetragen
die sämtlichenaushaltendenDarlehen

20410772M ,der Tilgungs -u .Einlösungs¬
fond660 .902 ,diePfandbriefeim
Umlauf60jährig 21071 .600 .

WienerStadtrat .
Sitzungam1 .Dezember
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayerund

Dr .Perger .
M .Risswegberichtetübereine

Grundtransactionmit denDirektionen
der k .k .Staatsbahnenbezw .derSud
bahn-Gesellschaftbehufs
bahn -undStaatseisenbahn-Gesellschaft
behufs Regulierungdes Platzeszu
chen demWiederer Gürteldem

Süd -und Staatsbahnhof ,unddem
aria JosephaPark ,dieReferen¬

beantrage ,wesen .Auf
Grundderselbendürfte ,u .zw .nach
Genehmigungseitens desEisenbahn¬
Ministeriumsin nächsterZeit ,die
tatsächlicheDurchführungdesRegu¬
lierungsprojekteszuerwartensein,
wodurchvor demAdministations¬
gebäudender Süd -undStaatsbahn
neue Gartenanlagen erstehen werden .

M .Grünbeck ,beantragt anden
FürstenAdolfJosefSchwarzenberg
als Eigentümerdes GutesNeuwaldegg
daseindringlicheErsuchenzustellen
die UnterlassungdervonderGutsver¬
waltung beabsichtigte ,gespro¬
rung der VerlängerungderWalde
hofgasseanzuordnenu .dieBeseiti¬
gungder dieWiderrufsausel
enthaltendenJahrzuveranlassen.

( Aug. )
HauptvoranschlagderGemeindeWien¬

pro1900 .DerRedtratsetzte inseiner
heutigenSitzungdie Beratungdes
Hauptvoranschlags( ReferentM.Grate
fortundbeschäftigtesichvorerst
mitdemVoranschlagederstädtischen
Straßenbahnen .DerBeratungwar
der Direktorder städtischenStraßen¬
bahnenIngenieurSpängler ,zuge¬

zogen .DieSummederordentlichen
EinnahmenderstädtischenStraßenbah¬
nenwirdsohinmit26. 851300fest¬
gesetzt ,jenederordentlichenAusga¬
ben mit 24865 .870 .vondem
Gebarungsüberschüsseer1,985130
soll ein Betragvon185130Mals
TilgungsquotedesAnlagekapitals
Verwendungfinden ,währendeine
Summevon 1800 . 000x an dieeigenen
Gelderder Gemeindeabgeführtwer¬
densoll .ÜberAntragdes M .Grim¬
beitt wirddieStraßenbahndirektion

beauftragt ,wegenHerstellungeiner
GeleiseschleiseamZimmermannsplatzein
Projektvorzulegen .M .hofregtdie
Fortsetzungder Straßenbahnvon

ren .Über¬
Antragdes M .Risswegwirdfür
die VerlängerungderFavorisenstra¬
stenlinievonder Schleiergassebiszur
GrenzackergasseeinBetragvon72000
ameingestelltM.Schreinerwünscht,

daßin HinkunftdieStraßenbahndi¬
rektionbei NeuanstellungvonBeam-¬
ten undbei Neuanschaffungenüber¬
hauptdie größteSparsamkeitwollen
lasseu .daßauchvonihr inhin¬
kunftstets sparsamstbudgeliert

werde .

BeiGruppe&amp;Sicherheitswesen
u .zw .bei der PostLeistungenzudem
vomStaat veranstaltetenLokalpolizei¬
fond ,beschwertsichM.Braunis
überdie MangelhaftigkeitdesSchutzes
der persönlichen Sicherheit und
SicherheitdesEigentums,wiesiebefor¬

der in der letztenZeit zuTagegetre¬
ten ist u .stellt denResolutionsan¬
trag dahingehend ,daßenergischdie
VermehrungderSicherheitsmache,
vonder Staatsverwaltunggefordert
werde .DieserAntragwirdangenommen.
DiePositionendieser Gruppeselbst
werdenohneAbänderunggenehmigt .

Sodanngelangt ,dieGruppe
öffentlicheArbeitenzurBeratung.
die Post ,kurrentePflastererhaltung

wird mit 1200000 doliert ,und
über Antragd .M .Hörmanneine
Resolutiongefaßt ,wonachzurBegut-¬
achtungder in deneinzelnenBezir¬
ken ,durchzuführendenkurrenten
PflasterungeneinKommissioneinge¬
setzt werde ,welcherstets diebetreffen¬



denBezirksvorsteherbeizuziehensind.
MitRücksichtaufdieüberausgroßen
Kosten ,welchedurchdenBauderneuen
Landes-Promenstellim13 .und16 .
Bezirkin BezugaufStraßenherstel¬
lungen etc .der Gemeindevoner¬
wachsen ,wird über AntragdesM.
Grünbeckbeschlossen ,denMagistratzu
beauftragen ,wegenErwehlung
eines BeitragesVerhandlungen
mitdemn .o .Landesausschusseein¬

zuleiten .
dieBeratungdesPflasterii .

naris ,welchesdengrößtenTeil
derheutigenSitzunginAnspruch
nahm ,wird in der nächsten
SitzungdesStadtreterinderkommen
den Wochebeendetwerden .

KirchenmusikvereininBaumgar¬
ten .Am3 .DezemberfünfUhrnachmit¬
lags findet imstädtischenKasino
Baumgartenanschließend,andieGe¬
neral - Versammlungdes Kaisersubi¬
läums - Kirchenbaueines S .Anna

unter dem Ehrenprä¬
germeistersDr .Burger ,dasGe¬
dungsfestdesKirchenmusikvereines
Baumgartenstatt .Diemusikalische
LeitunghatKapellmeisterCarl

Wein .Auf demProgramme
befindensich MozartsOuvertürezu
Titus ,HaydesAllmächtiger,
ses die und Ehre ,einziers
WalzerIdylleFrühlingszauber,
MaslagiusEingangschorzuCanal,
teria rustica ,Bachesge¬
ad in duu .Volks -u .Kinder¬
lieder bearbeitet vonl .Weimar.

Lehrer-Jubiläumanderlierarztl .
chenHochschule.DerRektorderhierarzt,
lichenHochschuleHofratProfessorer¬
Bayerbegingheute desJubiläum
seiner25jährigenLehrtätigkeitan¬
derhierarztlichenHochschule.Ausdie

semAnlassehattensichalleseinebis
herigenAssistentenvereinigt ,umdem
gefeierten Lehrerein rationdazu¬
bringen ,welchein demmitBlumen
u .einerKaiserbüßtefestlichgeschmück,
tenOperationssaalderHochschulestatt¬
handder Feier wohnensämtliche
Professoren ,AdjunktenDozentenu .
AssistentenderAnstalt ,fernersämtliche
Offiziere beimein Vertreterdes
MinisteriumsdesInnernbeiThei¬
ärztu .SchmidthieltdieFestrede
in welcherer die Wirksamkeitdes
Jubilar darlegt u .dessenVer¬
dienste umdie Entwicklungdes
VeterinarwesensimAllgemeinenun¬
der VeterinaeChirurgieimbeson¬
deren ,zumaloderdieärztlichen
Stalologie beleuchtet .Namens
desOffizierstorpsbeglückwünschte

KommandantMajoristinski
Jubilaraufdasherzlichste ,der

dannselbst das Wortergriff ,um
in derihmeigentümlichenBeschei¬
denheitseinesogensreicheTätigkeit
als Erfüllungder ihmobliegenden
Amtspflichtenhinzustellenu .fürdie
ihm zu teil gewordeneEhrung
herzlichstinintiefsterRührungzu
danken .Mit der Abfindungdes
Gaudannfanddie Feierihren

Abschluß.
Beerdigungswesen.Behufsprovisori¬

scherRegelungdesBeerdigungsdienstes
in deneinbezogenenDonangemeinden
wurdenvomStadtrate nacheinem
BerichtedesM.hofnachstehendeVer¬
fügungenmit der Wirksamkeitvom
1 .Jänner1906getroffen.DerTrans¬
portvonLeichenzurBeisetzungindie
LeichenkammernausSanitätspolizei¬
lichenRücksichtenerfolgtüberamts¬
ärztlicheAnweisungmittelstLeichenra¬
gen .DerTransportvonGratsleichen

zurBeerdigungerfolgtüberAnwei¬
sungdesmagistratischenBezirksamtes
bezw .derExpositur( Stadtau )oder
derBezirksaufsichtsrat(Aarau,
Aspern,u .LeopoldaumittelstLeichen,
magens .Die Vergütungderder
GemeindeerwachsendenTransportaus
legenerfolgtdurchdieParteiu .zw.
in dem ,u .zw .in demdurchdiebetref¬
fendeFriedhofsordnungbestimmtenAus¬
maße,in jenenFällenaber ,fürwelche
dieFriedhofsordnungkeineTransport,
geburfestgesetzt ,in demAusmaße

dertatsächlichenTransportkosten,jedoch
immergleichzeitigmitdenübrigen ,aus
AnlaßderBeerdigungzuentrichtenden
gebühren.HinsichtlichAnlage,Ausmaß
undEinteilungderGraber ,Vorstellung
der Gönstesowiealler anderenden
Friedhofsbetrieb,betreffendenEinrichtungen
bleibendieBestimmungenderjetztbeste¬
hendenFriedhofsordnung,auchweiterhin
in Kraft ,dochwirddieEinrichtungje¬
einer Notgrustauf denFriedhofendes
21 .Bezirkesgenehmigt.Dievorden
vormaligenGemeindenerlassenen
Gebühren-TarifebleibenbisaufWeiteres

in die vom 1 .Jä¬
ner 1906angefangen ,einigeAndern
genein ,welchezumTeilaufeine
Vereinheitlichunghinzielen ,zumTeile
in dengeändertenVerhältnissenbegrün¬
det sind .So wird dieunmittelbare
EntrichtungvonGebührenandie
Totengraber ,beispielsweisevollständig
eingestellt .DieGrabstellungen
sindfür zugewieseneLeichenan¬
einfachen ,für nichtzugewiesenim
doppeltenBetragzuzahlen.DiePoten
gräberbleibenin ihrenbisherigenBe¬
zugenu .erhaltenauchbeiGrats-Beer¬

digungendieTolengräbergergeburen
ausderGemeindekasse .Insoweitdie¬
selben durchAufhebungbisherbezo¬
einer GebühreneinenVerdienstent¬

der
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AusdemRathause.DerGemeinderat
hältin derkommendenWocheamDonners,
tagden7 .d .fünfUhrnachmittagseine
Plenarsitzungab .AufderTagesordnung
stehenbisjetzt12Geschäftsstücke,darum,
ter BeitragsleistungderGemeinde
WienzurFertigstellungderKaiser-Jubi¬
läumskircheinderDonaustadtinWien,
BeteiligungderGemeindeWienander
österr.AusstellunginLondon1808,Er¬
höhungderWitwengensionnachBeam,
tender1 .bis4 .RangklasseundVeror¬
gungsgenüssefürWitwenundWaisen¬
nachstädtischeVerehrung
des Standesder BeamtenundDie
desZentralwahlu .Steuerklostersan¬
läßlichderVeranlageu .Eviden¬
rungdesGewerberegisters ,beganisie¬
rungeinesBetriebs -u .Erhaltungs¬
dienstes ,fürdieHauptsammelkanäle
beiderseitsdesDomkanales,Sub¬
ventionfürdasScheffelNational
Denkmal,fernereinZuschußtre¬
dieunddreiBaustücke.Indieser
SitzungwirdauchdieWahlvon8
Vertrauensmännern,und4Ersatz¬
männernfür dasGemeindever¬
mittlungsamtim10 .Bezirkvorge¬
nommenwerden .DerStadtrathält
amDienstag,Mittwochu .Donners,

tagzehnUhrvormittagsSitzungen
ab .IndenselbenwirdderHauptvor¬
anschlagderGemeindeWienfürdas
Jahr1856zuEndeberatenwerden.
AmDonologden I .S .wird
BürgermeisterDr .BürgerdemKompo¬
nissenundEhrenformeisterdesSchubert,
BundesAdolfKircht ,dasdiesemvon

Kriege verdie¬

KreuzmitderKrone ,danndemPro .wissenschaftenLeistungendesam
21 .Dezember1852verstorbenenundvinzialdesOrdentderBarmherzigen

aufdemkatholischenMatzteinsdorferBruderin WienFr .MichaelSturu .
FriedhofebeerdigtenerstenDirektorsdemk .k .BezirksschulinspektorAugust
dermeteorologischenZentralanstaltHoferdieEhrendaillefürvier ,

zigjährigeneueDiensteüberreichen. KarlKreileinEhrengrabamWiener
FernerwirddemKais .RatDr . Zentralfriedhofegewidmet.
KasparSchwarzunddemkatholischen Wärmestuben .InderWochevom24.SeligionsprofessoramWienerPädago, bis30 .NovemberwurdendiesechsgiumFranzStaurar ,diegroße WärmestubendesWienerWärmestuben¬goldeneSalactorMedaille ,den undWohltätigkeitsvereinsvon17630( . ) Männern ,15407Frauenu .39955.FranzBarth ,Josef Graf ,Karl Kindern ,zusammen72992PersonenSpatzundAntonFranzWinter aufgesucht.ZurNachtzeitwurdendiesel¬6 .Bez. ) ,schließlichdenfreiwilligenbenvon3833Männern ,282FrauenFeuermehrenGersthofu .Neusis und10Kindernbenutzt .UnterdiesenamWaldedie goldeneSalvato¬ befandensich174Personen,dievonMedailleüberreichtwerden .Eine derPolizeidenWärmestuben,über¬ReihevonMitgliedern,dieserbeidenstelltwurden.FeuerwehrenerhaltenAnerkennungs¬

Kommunal-Sparkassen.ImMonateschreiben,bezw.Ehrengeschenke.
Novemberwurdenbei derSparkassefestlichkeitenimRathause.Morgenhernalsvon4587Parteien1,892397xSonntag )10UhrVormittagsfindet eingelegtundan3746ParteienimFestsaaldesRathausesdie6 .General¬1837 .267Krückgezahlt.EndedesMor¬versammlungderBürgervereinigungtesbetrugderStandderEinlagenderStadtWienstatt .EineStundevorher
37487. 663k ,derHypothekar-DarlehenfindetinderVolkircheeinfeierlicher27 .217.725k .BeiderKommunalscher¬Gottesdienststatt .Um4Uhrnachmit¬KasseDöblingwerdenimNovembertagsfindetdannebenfallsimFest. von763Parteien,277 .288keingelegtsaaldieBeteilungvonKnabenu . undan581Parteien3313972rück¬Mädchenmit Alterrenten ,bezw . gezählt.DerStandderEinlagenbetrugAussteuer-Polizzenderstädtischen EndeNovember5 904 . 604derKaiserFranzJosefJubiläumsLe¬ StandderHypothekar-Vorlesenbens -undRenten-Versicherungs¬3,914930xanstalt aus demvomGemeinderat

derStadtWienanläßlichdes50jähri¬
gerJubiläumsdesKaisersgestif¬
tetenKaiserFranzJosefJubiläums¬
händestatt .

Ehrengrab.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Dr .Kreu¬
zurEhrungdesAndenkensu .der
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DasösterreichischeSchulezumin
seinem neuenHeim¬

Heutenachmittagsfandinfeierliche
Weisedie WiedereröffnungdesOffer¬
reichischenSchulensionisstatt ,welches
nuneine HauseHaydnisse19 ,in
demhistorischdenkwürdigenGebäude
in welchemdieösterreichischeVolks¬

hin entstandenist ,untergebracht
Gebäudewurdebekanntlichist

derschaftzurErrichtungu .Er
haltungeines öftereSchulmuseums
vonder GemeindeWierüberlassen .

zurheutigenfeierhattensich
eingefunden.NuntiusErzbischofdie
Belmontemit demSekretärRose ,
derVizepräsidentdesLandesschul¬
retes Dr .v .Marenzellermitdem
administrativenReferentenUrthel
terriret u .das SeptionsentDr .
hein ,ObermagisterAppelinVer¬
trug des BehrBurger ,Oberma¬
gistrationderSolarek ,hohen
Sauersatz abgeordneterProf .
MoligStadtenhof ,Bezirkschul¬

schiktervonRatHofbauerMa¬
gister Marzu ,BauratHaus
Fleisch ,DirektorProbstvonden
vndtSammlungenmit demCustos
EngelmannMagistratsOberkom¬
misserderZauner ,derVorsteher
solleteter des bey u .Obmann
des Orchester Clubs HandOhr¬
handl .MitgliederderBezirksver¬
lungMarielis ,eineAnzahlvon
Lehrpersonenet¬

DerPräsidentdenGesellschaftfand
lagsabgeordneterDr .v .Baechtebe¬
grüßtediefestgästemiteinerAn¬

7
sprachein derer seydurchdas
Wohlwollenunserehochgeehrten
Burgermeistersist er derMuseums
verwaltunggelungen ,sichneuerlich
betätigenzukönnen .Einkleines
Haus ,dessenRäumeunsnur
partielle ,temporareAusstellen
gengestattet ,hatheutedieEhre,
so viele illustre Personenin
sichzufassen .Essindbescheidene
Räumedoch gewicht für ei¬
geZeiten .DieösterreichischeHin¬
ist hier entstanden ,inschweren
Zeitenertöntenhier zuerstjene
weihevollenKlang ,die auchheute
nochdiestatt erhaltendenElemen¬
deermutigenin begeistenhabe
personen vereint zuunigen .
nützigenBestrebungen ,denensie
alleihr freieZeitopfern ,bitten
umeine gütigeBeurteilung
ihrer Arbeit ,die unsdiesmal
unterdemTitel ,diePhotographie
imDienstederGeographieentge¬
gentritt andereSchaustellungen
überandereGebietederUnter¬
richtenwerdenderselbenfolgen
SiebittzumSchlussederBehör¬
den ,demInstitutderselbeWohl¬
wollenentgegenzubringen,
welcherähnlicheUnternehmungen
im Auslandegutgenesen .

derVizepräsidentdesLandes¬
schulentesderH .Marenzellerent¬
schuldigtedesPronbliebendesBei¬
ters desUnterrichtsministers,
dankallenjenen ,welchesich
umdie Ausstellungverdientge¬
macht ,begrüßteherzlichstdas
neueUnternehmenu .versprach
namens des Ministeriums u .
desLandesschulte,dieBestrebun¬

vonderGesellschaftaufdesernst¬
zuunterstützen
hieraufwurdedieAusstellungin
allenihrenTeilen ,besichtigtu .
gleichzeitignahmen ,diefestge¬
dasunmittelbarsichanschließend
hande Museumin Augen¬

schein .
EinenweihevollenAbschluß

bildetedervoneinemStreichquar¬
att desOrchesterbubsage
zu GehörgebrachteVortragdes
2 .Satzesdes KaiserQuartals
die Vols mit denVoria¬
tionen von JosefHage¬

dasMuseumist anSonntagen
von10bis 12Uhrvormittagsge¬
u .amSamstagenvon2 bis 5Uhr
nachmittagsfür denallgemeinen
BesuchamMittwochvon2bis
UhrfürdenkorporativenBesuchvon

Schulengeoffnet.
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6 .GeneralversammlungderWie¬
ner Bürger verannung

alljährlich zurErinnerung
einThronbesteigungdesHausefand
auchheutevormittagsimEnthale
desRathausesin GegenwartdesBürger¬
meistersalsEhrenpräsidentenderVer¬
einigungdieGeneralversammlung
der WienerBürgereinigung
post .Worausgienggiengeinefest¬
nisse ,welchePropstMandainder
votionis enorierteSalaria
nenaus der Mädchenbegehrte
G .Woringerstrasseangenhiebei
unterderLeitungdesBürgerthel
lehrerJahrdesMeßliednoch
beendigtemGottesdienstver¬
brechte danneine kleineSänger
denBurgermeisterdiehelligung
derLederschenuverrichteihneinen
prächtigenPraußfrischerBlumen.

Um10Uhrwerdedanndurch
denPräsidentenJosefSchwarzanHoffent .Generalversammlung der
Saal der mit denJahren
Entlichgeschwindet,AufderErraten
nehmenderEhrenpräsidenten
trieger ,derVoraussausschuß
und den Amanner da ein¬
zelnen Platz .

PräsidentSchwarzbegrüssenzu
erst die Versammlungverlan¬
einenErlaßdes Nothaltervon
Mederösterreichvom12 .Dezember
1907,inwelchederDankdesKaiser
fürjeneHältigungsdepeschebekannt
gegebenwird,welchegelegentlichdes

vorigjährigenGeneralversammlung
andasallerhöchsteHoflagerabge¬

4
samtvorher ,u .gedachtedann
inerhebendenWortendereinBerichts¬
es mit Todeabgegangenen163
Vereinsmitgliedern .Dann
fuhrerfort:

dessechstenMalsowirver¬
sammelt,umunsereStatutenge¬
maßegener versammlungob¬
zuhalten.UnserHerrEhrenpräsident
herr BürgermeisterSarburg

der stets einwohlwollender
Schützerwarist diealljährlich
abermalsbeiunsererGeneralver¬
als erschienenverfallver¬
qua unserem HerrnFrage

denenhiefür vnsvollemHerzen
dankbaru .icherkantemirdenH.

Bernerzubittennäherener¬
getrachtenundherzlichstenDankherfin¬
entgegennehmenzuwollen .Den
Bürgerschaftbiensichtuseinen
EhrenpräsidentenamBuchtens
beispielvonGesinnungstrauan¬
ermüdlicherArbeitskraftu .aus
dauer .DerWeg,denerschreibt,
andiehohenZieleseinesWollen
zuerreichen,istauchderunsereu.
wirglückenmitso hiraufunse¬
renführerderdurchdiesigJahre
inDienstederAllgemeinheitsteht,

fast anglicheszuVollendurch
getracht,undweitüberdieGränzen
unseresReichesals einmann
gilt ,derwieselbeneinerdurch
seinebeigeringendendieHerzen
aller gewonnenhat ,daseine
selten Behütungundseinem
verfügendeArbeitskraftauchSchaf¬
tensfreudeseinerVaterstadt
ganzhingegebenudieselbezur
Stadt aller Stadt erhobenhat .
nigenauchseinesollenan¬
erfürdieWohlfahrtdesReiches
jezt ,inErfüllunggehen,u .möch¬

ihmnochdie Brandegehöret
sein ,da er alsburgermeister
naherschonenstalt zugleich
licheundgedächlicheEntwicklung
unter Wehrlandes erbeten
weg .In diesemSinnebe¬
grüßeich unser HerrnEhren
präsidentensei unsererhöchsten
gen Versammlung auf das
herzigeu erhebenundSache
Sie meineHerreneinunter
einzustimmenundRüg :sehr
se IhrenPastet ,HerrnD .Carl
Längerlebenhoch,hoch,sich(Sturm

behufe
Bem.Dr .Burgerhielt ,sodannfolgende

Ansprache:MeinesehrgeehrtenFreunde!
MeinesehrgeehrtenKollegen!Ichkann
Siedochsonennen,dennichbinauch
ein Bürger ,wieSiealle ,die Sieheute
hierversammeltsind .Wennja aneinem
Tagesichbekundethat ,daßdieSchaf¬
fungderBürgervereinigungeinglück¬
licherTaggewesenist ,soist esderZeu¬

lige Tag .Esstürmtundschnit ,aber
dennochsind die Bürgergekommen,
umder heiligenMessein derVotis ,
kircheu .derGeneralversammlungder
Bürgervereinigungbeizuwohnen.Sie
alle sind ,vondemGedankendurch¬
drungen ,daßes in derHerzzeitPflicht
eines jeden Bürgersist ,zubekun¬
den ,daßer fest undtreu mitseinen
Kollegenzusammenhältu .willensist ,
alle Unbildenaufsichzunehmenu .
das zu schützen ,wasin unseraller
Interesseliegt ,dasBlechenu .Ge¬
deichenderStadtWien .(Beifall.

IchdenkeaufeinJahrzurück,ich
denke an den Tag ,an welcherin
vorigenJahredieGeneralversammlung

der Bürgervereinigungabgehalten
de noch da¬

selbarnachderGeneralversammlung



dasKinderfest ,dieBeteilungderKindermit
Rentenderstädt .KaiserFranzJosefJubiläums¬
Lebens-u .Rentenversicherungsanstaltvorge¬
nommenwurde .Sie werdensicherinnern
können,daßimvorigenJahredasWiener
RathauseinAngriffsobjektgewesenist .
EswareinejenerbestelltenDemonstra¬
tionenunsergeliebtenSozialdemokra-¬
tenscheRügen.Dieselbenhabendemdamaligen
KirscheideteneinenBesuchabgestattet,
aberichglaube,eswareinangesagterBesuch¬
SiesahendamiteineFensterscheileimMinisteri¬
umdesInnerneingeworfenundderBetreffen¬
dawurdedafürvondemFührerderSozialde¬
ihnetwasverwähnt,weildieserFen¬
einwurfnichtin demProgrammdesBe¬
suchengestandenistHeiterkeit. )Natürlichwar
lagfürdiegeehrtenHerrenSozialdemokraten
keinBezeugen,sobloßsiezurufen,
schließlichwirddaslangweiligundsie
zückensicheineMenscheverschaffen
zukönnen ,indemsie denberühmtenSturm
aufdasRathausunternahmen.Vonnieman¬
demgehindert,hättendieSozialdemokraten
dasgrößteUnglückherbeiführenkönnen.
TausendedenKindernundFrauenwarenin

versammeltund ,wennesdenSozialde¬de
in patengungenwäre ,einzudringen,
hätteeinePanikentstehenkönnen,welcheunge¬

sequenzenhättenachsichziehenkönnen.he.
verdankenes nurder festenBauart
diesesHausesu.derrechtzeitigenSchließungder
Tore,daßesdenhochgeehrtenHerrenSozialdemo¬
stratennichtgelungenist ,indiesenRaumein¬
zudringenu .dasWerkzuvollenden,daßsiege¬
planthabe.EswardamalsschonamMahnruf
analle ,welchegutenWillenssind ,fastzufall¬
menzuhalten,damitinunsererStadtRuheu.
Ordnung,GesetzlichkeitundSittegewährt,und
Aufrechterhaltenwerden.(LebhafterBeifall.

MankönnteschondamalsmitgroßemBedau¬
tenwahrnehmen ,deßenSchutzseitensjener
Behörden,diehiezuverpflichtetgewesenwären,
nichtgebotenist .Zustimmung.)

Seit vorigemJahr hat mancherge¬
dertaberLeiter ,erhatsichnichtsgebetet.
AlleEreignisse,dieseitvorigemJahrin
Wiensichzugetragenhaben,deutennur
daraufhin ,daßerdiegrößtePflichtallerfacts¬
reuenundRachertrauenElemente,ohneAnt¬
schied,welchemStandesieangehörenmögenist
ist zusammenzuhaltenzumSchutzeunserer
StadtundunseresVaterlandesOsterreich(Beil,

huldigenjedesJahrunseremKaiser,ist
dochdieBürgervereinigunggegründetwor¬
denzurEhredesKaisers,zumAndenkenan
die50jährigeRegierungszeit,istdochdieGe¬
veralversammlungimmerabgehaltenwor¬
denamGedenklagderKronbesteigungdes
Kaiser .WirwerdenimmervondemGedan¬
senerfülltsein ,daßwirberufenerscheinen
denaltenRuhmundaufunsererKaiserstadt
zuwahren,unddienichtBürgerheißen
sondernBürger,eineSchutzwehrdesStaates
undunsererStadt ,imvollenSinnendes

Wortesseinwollen.(Beifall. )
EsisteintraurigesSchauspiel,dasmanchmal

in Wiengebotenwird .BeringederJa¬
aucheinArbeiterist ,derArbeitgeber,der
beinaheinallenFällennichteinGeselleund
inseinererstenJugendLehrjungegewe¬
senist ,dermußinjetzigerZeitzittern
obesihmnochmöglichist ,seinBrotzuer¬
werben.EswirdinmancherWerkstätte
DasFeuerderWiderspenstigkeitgeschüt¬
eswirdgepredigt,daßdiejüngeren
tementederBevölkerungnurRechte
Besitzen.Wirhier ,dieBürgerderStadt
Wien,sagen,jedermannhatRechte,jeder¬
mannhataberauchPflichten,gleichgiltig,
obgrauesHaarseinHauptbedecktoder
obesnochinjugendlicherLockenfülleprängt.
PflichtenhatderMenschunddiemuß
eraucherfüllen .Dasist derGedanke
vondemdieMenschheitausgehenmuß
wennsie nichtzugrundegehenwillu .
wennnichtdieGrundfestu .aufdenen
dieGesellschaftnichtvollständiger¬
füttert werdensollen .
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Amheutigen Tage gedenkenwerden

VaterlandesOsterreich ,gedenkenwirunsere
StadtWien .WennauchnochsostürmischeZeiten
kommenmögen ,wennauchnochsoviel
Unglücküberunshereinbrechenmöchte
dasEinewissenwiralle :Einerwachtüber
ung ,auf denwir uns verlassenkönnen,
unserHerrgott.Freilichwirdervon
vielenverleugnetunddieSachesohinge¬

stellt als ob es nur ein ganzundohne
Machtwäre .Wirhabenheute ,wiejedesJahr
zuerstinderVotigkirchederheiligenMesse
beigewohnt,in jenerKirche,welchederEr¬
innerunganeinschweresAttentatgeweiht.
ist .MögendieZeiten,indenendiesesAttentat
begangenwurde ,niemehrwiederkehren;
aber ,wennderVersuchgemachtwird ,dann
mögeseitensderBürgerdieenergischesteGe¬
gewehrgeleistetwerden.Mögeeshierbeidie¬
serGelegenheitgesagtwerden:Wir ,diewir
hierversammeltsind ,fürchtenunsvonkeinen
Drohungen,wirweichennichtzurückwir

bleibenfest in derVerteidigungder
Rechte,diejedermanngenießt ,wirverlan¬
genaberauch,daßjederdiespflichtab ,schützend
einzugreifen.IndiesemSinnebegrüßtSie
derBürgermeisterderStadtWien.Ichgehöre
zujenenMännern,welchejederzeiteingetreten
sindfürdieRechtedesVolkes.Ichhabenieein
Hehldarausgemacht,daßichdieGleichheitvondem
Gesetzehochhalte,ichhabenieeinHehldarausge¬

macht,daßichdeneinfachenArbeiter,etwaso
hochschätze,wiedenjenigen,welcherdurch
Reichtumeinvorgekommenist .Aberso ,wie
ichnieeinZahldarausgemacht,daßichdas
ganzeVolkvertretensehenmöchte,inden
öffentlichenKörperschaften,ebensowenigmache
icheinZahldarauf,daßicheinentschiedener
GegnerallerumstürzerischenBestrebungen
einunddaßichglaube,daßesPflichteines
jedenist ,derzurOrdnungöffentlicherAngele¬
genheitenberufenist ,mitEntschiedenheitzu
sagen;dasGesetzstehtebenan ,ihmmußsich
jedermannZeugen.IndiesemSinneglaube



in mir einen zu hat .Es
genanntdie GrenadenderOrd¬
Ja ,SiesinddieGrenadierederOrdnungund
werdenauchdieGrenadiere ,derOrdnung
bleiben .Sie werden ,wennSie auchnicht
mitroherGewalt ,mitDemonstrationen
kämpfenkönnen,zielbewußtdiejenigen
unterstützen,diebestrebtsind ,festzuhalten

anderaltenOrdnung,anderVäterRecht
undSitte .Wirstürmennicht ,aberwir
verteidigen,u .in diesemSinneschließeich
mitdemRuhe.EseingendietrübenZeiten
vorübergehenundunserVaterland,Öster¬
reichneuerwachenineinerKraftund
Herrlichkeit,esmögegedeihensetztund
für immerwährendeZeiten .(Stürmische
Hochrufe.

ProderSchwarzandemehe¬
inherzlichenWortefürdieseAnsprache
woraufinErledigungderTagesordung
Schiffahrerbegebevorsteherschaden
des Protokollder letztenGeneral
Versammlungvon27 .privater
190vorlas ,welchesgenehmigt

wir
Daauf eine Verlesungdesin

StückvorliegendenJahresberichte
Verzichtgeleistetwerde,konnte
ab .SilbernnamensderRe¬
visorendenBerichtderselbenverlesen
u beantragen ,demWeisaus¬
schußedasVertrauenauszusprechen,
der Berichtwerdezukamenzu

nehmender Antraggenehmigt.
bei der dannvorgenommen

wohlvonRevisoren,weildie
bisherigenRevisoren.Silberer
G .Dechantin S .Rathein¬

stimmigwiedergewählt.
der EhrenpräsidentBauDr .Burger

ergriff dannnochmalsdasWort ,um
auf die WiederbelebungdesBürger¬
lichenMaiososhinzuweisen ,welcher
sichaußerordentlichbewahrthat ,und
dieMitgliederzubitten ,auchan

kommendenMansosichregezube¬
teiligen .Erteilt dannmit ,daßer
die Absichthabe ,dieAusschmückung
derMassederelektrischenStraßenbe¬
leuchtungmittelstBlumenkorbenu .
Blumen ,sowie es beimEinzug
desKönigsvonSpannenwar ,beim
nächstenMaikorsowiederdurchzu¬
führen ,u .vondiesemTaganden
Schmuckständigzu belassen .Wien
soll nichtbloßdieStadtderGarten,
sie soll auchdie StadtderBlumen
sein .Feb .Beifall . )Ichglaube ,Sie
werdenalle mit mireinverstanden
sein ,daßichdieseAngelegenheitdurch¬
führe ,wennsie auchGeldkostet .
WasfürdieSchönheitderStadtaufgewen¬

detwird ,ist nichtnutzlosaufgewen¬
det ,esgereichtderBürgerschaftzur
Ehre ,aberauchzumVorteil ,kommen
SienächstesJahralleindenPräter¬
zu Wagenoderzu Lust ,damitbe¬
kundetwird ,daßdie alteGemüt.
lichkeit in Wernnochnichtausge¬
storbenist ,daßwirwillenssind,
diefröhlichenWienerzubleiben,
die unsere Vorfahrengewesensind
u .die wir ja bis zumheutigen
Tagegebliebensind .(Feb.Beifall.

AbgeordneterSilbererdenktals
ObmanndesKomitersfür dasLooso¬
festdemBürgermeisterfürdiese
Mitteilungaufsherzlichsteu .appelliert
andie Versammlung,dasUnternehmen
zuunterstützen ,damites sogroß¬
artigalsmöglichwerde.Mögedieses
Maitoriowiederdas werden ,was
er war ,ein echtesfest derstolzen
selbstbewußtenWienerBürgerschaft.

PräsidentSchwarzführte ,dann
nochaus :

die Tagesordnungdersechsten
GeneralversammlungderBürgerver¬
einigungderk .k .Reichshaupt-u .
ResidenzstadtWienist erschöpft .Be¬
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vorichaberdenSchlußderselben
ausspreche ,gestaltenSie mirin
Ersprechungder bisherigenGeg¬
genheit ,SeinerMajestätdeskai¬
sers zu gedenken .Amgestrigen
Tagehat sichzum57 .Malzder
Taggejahrt ,andemSr .k .u .k .
ApostolischeMajestätKaiserFranz
Josef den ThronseinerVater
bestiegenhat .Nichtzufälligfin¬

det unsereGeneralversammlung
stets umdie Zeit diesesDenkwür¬
digenTagesstatt ,denndieBürger¬
schaftWienist Seinerk .u .k .
ApostolischenMajestät inunman¬
delbarerLiebeu .Treueergeben
u .gedenktseinergeheiligtenPer¬
sonbei allen Anlässen ,wodiesel¬
benversammelt,dankbaru .begeistert ,
Wirgedenken ,daher auchheute
unseres erhobenenMonarchen
mit warmenHerzen u .gebenun¬
serenGefühlen ,dadurchAusdruck
indem wir ausrufen :S .Ru¬
ApostolischeMajestätunseraller¬
gnädigsterKaiseru .Herrlebe .
hoch ,hoch ,hoch.

DieVersammlungstimmtbegeistert
in die Hochrufeein ,woraufdie
Volksscumgesungenwird.

ÜberVorschlagdesPräsidenten
wird dannbeschlossen ,anden
KaisernachstehendesHuldigungs¬
telegramm zusenden .

die aus Anlaßder 6 .Generalver¬
sammlungderBürgervereinigung
derk .k .Reichshaupt-u .Residenzstadt
WienimFestsaaledesRathausesver¬
sammeltenBürger ,Wiengedenkender
Vollendung ,57JahresderThron¬
besteigungEuererkaiserl .u .königl.
ApostolischenMajestätmittreuem
patriotischenHerzenu .bittenGott ,er
mögefürkais .u .königl .Apostoli.
scheMajestätunterseinenSchutzu .



SchirmnehmenundzumWohledes
Vaterlandesin dauernderGesund¬
heiterhalten .

hieraufwurdedie6 .Generalier,
sammlungder WienerBürgervereini¬
gunggeschlossen.

EinKinderfestimRathause.Wiealt ,
jährlichfandauchheutezurErinnerung
andieKronbesteigungunseresKaisers
um4 UhrnachmittagsimErscheidedes
neuenRathausesdie Beteilungvon42
Reber ,mit Alterleuten und92
Märchen ,mit Aussteuer-Polizender
wischenKaiserFranzJosefLebens¬

undRenten-Versicherungsanfallstatt .
DieseVerteilungwarwiealljährlich
mitLiedervortragenundeinerfest¬
aufführungverbunden,welcheauch
heuerwiedervonSchülerinnende¬
Mädchen,Bürgerschule ,20 .Bez .Jäger
strafe 54 unter dervorzüglichen

LeitungderDirektorenFraudav .
Manusbesorgtwurde .

der Feierlichkeit wohlaußer¬
ordentlichzahlreichesPublikumbei¬
welchesSaal und Galler bisauf
dasletztePlätzchenfüllte .Inder
MittedesSaales ,derstradegegen¬
aber hatten die Sängerinnenund
Darstellerinnen,sowiediezubetri¬
lendenKinderAufstellunggenommen.
Aufder Erdehattensicheingefun¬

denBürgermeisterDr .Burger ,mit
demzweitenVerbürgermeister
Vorheru .zahlreichenStadt -und
GemeinderatenseinBezirksvor¬
stehern ,fernerGeneralvikarDr.
Marschall ,BürgererDr .Mayer
SektionschePrälatZschokke,die
DomherrnGraf zur Lippe ,Seidl
immerund Pfleger ,Probst
menda ,Johan de Pris vom

Ministeriumdes Jaren ,Mini¬
sterialrat BaronWinkler ,der
VizepräsidentdesLandesschulrates
Dr .v .WarenzellerLandesschul¬
spektorDr .Rieger ,hohenTils
die Bezirksschulespektorenhofer ,
Rundeu .Prof .Schwald ,Kano¬
nitus Reiter ,DechantGlandorfer¬
vonDöbling ,Pfarrer ,Mechtler
vonMalzlersdorf ,PfarrerSchramm
von Mauer ,HofpredigerKleinen
Rickh ,Prior .P .Agid .Pfeiffer
von den Schotten ,Nichtkämmerer
Norbert sus vonKlosterneuburg ,
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
ObermagistratsratAppel ,Oberstadt¬
buchhalterhönig ,Stadtphysikus
Spongott ,MagistratsratDr .Späth
MagistratssekretärArtztvomBezirks¬
schuldet ,Direktorv .Frank ,vonder
städtischenLebensversicherungsanstalt
mitseinenBeamten,dieMitgliede
desDirektionsausschusses,derAnstalt

etc .

DieFeierwurdedurcheinefest¬
häume,zuwelcherderstädtischeLehrer
RudolfRadler ,WorteundWeisegelie¬
herthatte ,eröffnet.

derVorsitzendedesDirektionsausschuß¬
sesderstädtischenLebens-undRenten¬
Versicherungs-Anstalt,Vizebürgerm.
Dr .ForrerhielsfolgendeAnsprache:
derJahrestagdesRegierungsantrit¬

tesdesKaisersversammeltindiesem
SaaleJahr für Jahr eine großeZahl
hochangesehenerEhrengsteaberauch
eineScharfröhlicherKinder.Esistdieser
Tagdazubestimmt,daßdieGemein¬
devertretungzeige ,sie wollenicht
bloßfürdieErziehungdieserKinder,
die ihr gewissermaßenanvertraut ,
sind ,sorgendurchErbauungprächti¬
gerSchulenunddurchheranbildung
tüchtigerLehrkräfte,sie wolleauch
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für ihrematerielleZukunftbesorgt,
seindadurch ,daßsiewenigstens
einenTeilderSorgenfür denKampf
umsLebenihnenabnimmt .Daswill
sie erreichendadurch ,daßsieden
ersten und würdigstenunserer
kleinenPolizzender städtischenKaiser

FranzJosefLebens-undRentenversiche¬
rungs - AnstaltübergibtunddieKin¬
der gebenunddafürdasBeste ,wassie
besitzen:ihrenGrossinnundihreLieder¬
AberdieserTagist nichtnureinfest¬
derKinder,er ist einFesttagjener
städtischenAnstalt ,welchegegründet
wurde ,undeinWohltatnichtnurden

Kindern ,sondernderganzenBevölke¬
rungzuerweisen .Heuteist auchder
Tag ,wodieseAnstaltdurchihreVertre¬
ter Eintretenkannvordergroßenof¬
fentlichkeitundimAngesichteder
GemeindevertretungunddesPubli¬
kumseinige Wortespricht überihr
Wirkenihre TätigkeitundihreEnt¬
wicklung .MitgeringenMittelnist
dieseAnstaltins Lebengerufenwor¬
den .Denndie MillionKronen ,dieihr
mitgegebenwordensind ,aufdenWeg
dürfennicht berührt werdenfürden
BetriebderAnstalt ,siesindausschließ¬

lichvorbehaltenals erantastbareRe¬
servefürjeneVersicherung,dieebenden
Kinderngegebenwird .Abertrotzdieser
geringenMittel kannheutedieAn¬
stalt sichbereitsandieSeitestellen
jenengroßenWienerVersicherungs¬
Anstalten ,welchemitbedeutenden
Kapitalegegründetwordensindund

durcheinelangeReihevonJahrenwir¬
ken .Wennist daszuverdanken?Ich
habeesschonöfterausgesprochenund
mußes immerundimmerwiederho¬
len ;es ist demVertrauenzuver¬
Danken,welchesdieBevölkerungder
gegenwärtigenGemeindeverwal¬



ungunddemmitvielbewußterHand¬
das Regimentder Gemeindeführen .
denBürgermeisterschenkt.Dieses
Vertrauenzu erhalten ,es immerin
weitereKreisezutragenundzu
festigen ,das wirdAufgabederUn¬
staltsein .Unddeshalbhabeiches ,als
michdieWahlzumzweitenVigebür¬
germeisterderStadtWientraf,nicht
nurals einePflicht ,sondernalseine
ganzbesondereBegünstigungerachtet
daßes nurgestattetwerde ,auch
fernerhinals VorsitzenderdesVerwal¬
tungsausschussesdieserAnstaltzu

fungieren .Wirwerdenmitverein¬
tenKräftendahintrachten,überdie
Schwierigkeitenundfährlichkeiten
der Anfangsjahrehinwegzukommen
unddieseAnstaltSchrittfürSchrift
ihremsegensreichenZieleEntgegen¬
zuführen.AnSierichteichdieBitte,
durchihrVertrauenunddurchihreMit¬
wirkungdieAnstaltzuunterstützen,
AndenHerrnBürgermeisteraber
richteichdieergebeneBitte ,dieVer¬

teilungderPolizzenandieKinder
gütigst vornehmenzuwollen .
B.d .Lungererwiederte:Vorallem

legtmirdieehrenvolleAufgabe,allejene
herzlicheszubegrüßen,welchederEinladung
derStadtWien ,in diesemSaalezuerscheinen
Folgegeleistethaben.Ichdankedenhochver¬
digtenBischöfen,denVertreternderhohen
Behörden,ichdankeallen ,meinenKollegen,
allenBeamten,allen ,welchegekommensind
umdiesesfestzuverschönernundmitzu¬
feiern.IchdankedenSchaarderJugend
welchesineigennützigsterWeisesichplagt,
ungeineFreudezubereiten .Ichbegrüße
der die mir stehendenjungen

HerrnundkamenHeiterkeit,welche
heuteseligeninEmpfangnehmenwerden.
EshatbereitsmeinFreundHerrKirchge¬
Pergerhervorgehoben,daßdiestädtische

KaiserFranzJosefLebens-undRentenver¬
hierungsanstaltzudemZweckegeschäf¬
fenwurde,umdenjenigen,welcheeinen
Versicherungsvertragschließenwolten.
einevollständiggesunde,sichereBasis
zubieten ,umihnenzusagen :kommt
hieher ,hierist ist einVerlustunmöglich,
denndieGemeindeWienselbstistes,
welchedieGarantiebietet ,dieGemeinde
Wittenist es ,welchedieseAnstalteinhinkel
lassenwird .IchglaubejederWiener
undjedeWienerinsollteesalsEhren¬
pflichtbetrachten,beidieserAnstalteine
Versicherungeinzugehen.Dannwird
es möglichsein immerweitereund
weitereKreiseheranzuziehenundauf
dieseWeiseeinRestitutzuschaffen,welcher

dieserallerBewunderunghervorruft.
WasdieKinderselbstbetrifft ,die

heutebeteilt werden ,kannichihnen
denWertdessen ,wassieerhalten,
nicht genauauseinandersetzen ,daß
sie es in ihremjetzigenAlterauch

des aber
begreifen .Ich kannnur daseine
sagen ,siesollendiesePolizengut
aufheben ,sie sindteils eineVersi¬
cherungfürdasAlter ,teilseineMei¬
sicherung ,wenndieMädelnheira¬
tensollen .

WasandiesemTagesichvollzieht,
beweist ,daß die GemeindeWien¬
ihreAufgabevollundganzerfüllt
Wennwir noch mehreinnehmen
werdenwirauchmehrPolizzen
verteilen können ,umaufdiese
Weisezubekunden,daßunsdes
SchicksalderWienerKinderam
Herzenliegt .(KomischerBeifall

BauDr .Burger ,nahmhierauf
die Beeilungder Polizenvor¬

MitAllerseiten wir beteilt die
KnabenKarl Karner ,FranzRupp

7 .Franz Egger ,JosefMatthias
Lieb( Bez. ) ,GeorgMichaelisch,Karl
hofer ( . )KarlKlar ,Josef
gemann( Bez . ,RudolfKreuzberger,
LeopoldEdtmeyer( Bez . ) ,Gustav
Fehler ,JuliusRiegerv .Schwerten
z .Eduard Anmann ,Josef
Sablik( Bez. ) ,FranzDonhäuser,Otto
Just( 8 .Bez. ) ,FranzPalik ,Franz
Nietz ( Bez . ) ,AdolfFurka ,Karl
V( 10 .Bez. ) ,GeorgGötlich ,Karl
BabenB .LeopoldSchweck,
JuliusDechat( 12 .Bez. ) ,FranzLedich,
FranzJosefKotula( 13.Bez. ) ,Julius
Berger ,Augustdicke( 14 .Bez.
HeinrichAumüller ,Ludwig ,Aßmann

15 .b .Ao
Rupp ( 16 ) ,Kartze ,Johann
Brusch( 17 .Bez . ) ,KarlBurghart ,Karl
ratscher( 18 .Bez. ) ,StadtAlois
Kreuzer ,FranzWaldmann( 19 .Bez. )
JohannKraubner ,FranzPack120
Bez .LeopoldWackundKarl
Mayer( 21 .Bez .

MitAussteuer- Polizzenwurdenbe¬
teilt die MädchenPaulWerdeich,
AnnaZaler( Bez . ) ,RosaHaut ,Na¬
nieStadler( 2 .Bez. ) ,TheresiaMilota¬
AnnaSulck( 3 .Bez . ) ,HerminePotuck
LeopoldinBaraus( 4 .Bez. ) ,Elisabeth
Haase ,AlbineHammern( 5 .Bez. ) ,
JohannaGraber ,RosaGraser( 6 .
Bez. ) ,TheresiaLeibl,SophieSchilder
7 .Bez . ) ,Viktoriapech ,AloisiaWin¬
disch( 8 .Bez. ) ,JosefaBilekMarie
Schnötzinger( 9 .Bez. ) ,FloraKotzky
AngeliePillich( 10.Bez. ) ,Adelheidheill,
MagdalenaKuntlich( II .Bez . ) ,Marie
Schubert,TheresiaFried( 12 .Bez. ),
KarolineHochhauser,HermineSchilling
13 .Bez. ,ChristineZiel ,Leopoldin
Subet14 .Bez . ) ,MadieHerveniak
MarieValerian( 15 .Bez . ) ,AnnaDoljs
Mathildeferne( 16 .Bez. ) ,Katharina



Riß ,KatharinaPolik( 17 .Bez.
TheresiaKarl ,RosalieZauba( 18 .Bez.
MagdalenaDoms ,KatharinaProbil
19 .Bez . )MarieGudiens ,Marie
Wenzl( 20 ) ,AloisiaSchmidl
LeopoldineMaschinger( 21 .Bez.

ZueinerergreifendenSzene
kames nachderVerteilung ,dadas
TaubstummeMädchenJosefeBielek
vonderTaubstummenabteilung
derstädtischenVolksschuleCausins¬
gassehintratundeinekurzedan¬
kesanspracheandenBürgermeister
hielt ,welcheüberraschenddeutlich
vernehmbarwar .Gleichzeitigüber¬
reichtedasMädchendemBürger¬
meisterdenRechtdieserAnsprache,
welcherlautet :AusdemMunde
der Stimmenhat der Herrsichsein
Lobbereitet .IchwarTaubstumm,

nunkannichsprechen.Dasverdankeich
Ihnen ,hochgeehrterHerrBürgermei¬
ster ,undderhochlöblichenGemeinde¬
vertretung .deGottmeinVergelter
sein .Ichwerdemichdererhaltenen
Wohltatenstets würdigerweisen.
GottsegneundschützeSieundunser

liebes Wien .
Hr .Dr .Bürgerbemerkt ,sodann,

ein laubstummesMädchenhat soebeneine
Ansprachegehalten.Esist dieseinbewe¬
dernswerterErfolgunsererLehrer,daßzu
es möglichgemachthabenlaubstummen
KindernwenigstensdieSprachezuverleihen.
Undichglaub,ichhandleimSinnealler
wennichdemHerrnDirektorPabisch
denmarstenDankaussprechefürdas
waser fürdiearmenKinderZeitseines
Lebensschongeleistethat .Fab.Beifall.)

Nunmehrtrat dieSchnerinMarie
Taschlervor ,umeinlängeresfestgedicht,
KindesdankvonFrauM.S .Heimel¬
ParscheinmusterhafterWeisezumVor¬
tragezubringen.

die Au¬
führung .Eswurdeeingeleit ,durchein
Vaterlied .MeinWienvonJoh .Blobner,
daspatriotischeFestspielführtdenTitel
die Spiner amKreuzvonderLehrer
MathildeWels ,wozueinjunge
Komponist,JosefWenzlmelodienreiche
Gesangekomponierthat .DieHandlung
spielt amWienerbergimJahre1224.
herzogLeopoldhatsoebendenWie¬
nerndasStadtrechtgegebenunddie
Stadtgrenzebis zumAnsinsberge
ausgedehnt ,nebendemselbenerhebt
sich die neueGrenzmarkung .

Betraut( StefanSpurk
erwartethiersehnsüchtigdieRück¬
kehrihresGatten,desRittersHermann
dermitHerzogLeopolddasKreuzge¬
nommenhat ,abernichtwiederzurück¬
kehrt.BeiDamiettefielerindie
GefangenschaftderFeindederChri¬
senheit .NebendemKreuzehatsie
ihr Spinradaufgestelltundist
emsigbeiderArbeit ,dennsiege¬
lobte ,obwohlderWohlstandihrem
Hauseblüht ,durcheigeneArbeit
Mittelzuerwerben,umdiesesHolz¬
kreuzgegenSteinzutauschen ,und
hofftdadurchGottgnädigzustim¬
men ,daßer die HenkeldesGattenHeils

beschleunige.IhreKinderEliseStröbel,
Hildegard( AnnaTansky)undJu¬
diekleine ,vierjährigeGildeGeringer
umgebensie undsuchenihreTrauer
zuzerstreuen ,in diesieneuerdings
durchdenBerichteinesSängersver¬
setzt ist demzufolgeHermannzu¬
gründegegangenseinsoll .Maria,
desSchustermeistersKonradRülinger.
Gattin( AnnaMüller )suchtsiezu

trösten .DanachtderFestzugder
Schuster.SiefeiernihrInnungsfest,
undKonradRülinger(PelizitasKunz

1

derneugewählteTinungsvaterführt
sie .ErpreisHerzogLeopold,obder

Freiheiten ,die er denWienerngege¬
ben und unter freien himmel
gibtesTanzundGesang,
derGeselleHansWilhelmineHand)wird

hierzumMeistergesprochen,undderlustige
Alt .WienerSchußertuteFriedel(Franziska
Ziresch)treibtseinelosenSpässe.Mittenhinein
indiefröhlichenRegentangetrittGottfried
vonSeger(JosefineWeglanzl),Hermanns
jungerFreund,derHermannbefreit ,und
indieHeimatzurückgeführthat .Hermann
MarieSchreineristnichtferne ,Edeltraut
erkenntihnundstürztin seineArme.
denNeuvereintennachtnunderGe¬
ein desGlücksRaphaelaFramm)
Genenschlingenliebliche Reigenund
DasGanzeschließtmiteinerpatriotischen
ApotheoseOsterreichsunddesKaisers.

VonEinzeldarstellerinnenseiennocher¬
währtdieSchülerinnenM.Rober,Henriette
SchoofundGiselaNossek

daskleineFestspiel ,welchesvon
FrauIdavonManussein ihrerge¬
wohntenmusterhaftenWeiseeinste¬
diert undmit äußerstgeringen
spanischenMittelnwirkungsvoll
inszeniertwurde ,erregtestür¬
schenBeifall .

zumSchlussedankteBem.Burger¬
der Fran¬

JubiläumsLebens-undRentenversicherungs¬
AnstaltfürihreaußerordentlicheTätigkeit
undfuhrfort :Ganzbesondersdankeichder
FrauDirektoriav .Manfürdas ,
wassieheutewiedergeleistethat .Ichdanke
allenKindern,denSalistenunddemChor,fürdas,
wassieunsgebotenundworüberwiralle
sehrerfreutgewesensind.DerSchlußdesauf¬
geführtenNun,esisteineHuldigungfürdas

VaterlandOsterreich.
Wirwollenmitderselbenenden .Wie¬
alljährlichgedenkenwirunsererHerrn
undKaisers ,desMannesaufdemTrone,
derviele ,schwerePrüfungenzuüberst¬
henhätteundhat .Wirgedenkenseiner
inLiebeundtreue ,wieerja auchjeder¬
zeitseinerKaiserstaat,inLiebeu .Treue
gedenkt.Wirversprechenihm ,wennalle
anderen untreu werden ,wieWiener
bleibentreu .(Leb.Beifall. )Wirversprechen
ihm,daßwirseinernievergessenwerden
seinernichtundderKaiserhausesab¬
burg .Lothringennicht .Wirdankenihm
fürallesdas ,waserfürdieStadtWien
getanundwirschließenmitdemRufe¬
Seinek .u .k .apostolischeMajestät,Kaiser
FranzJosefu .lebehoch!(Begeisterte

Hochrufe.
Mit der gung derVor¬
schloßdieFeier¬
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Bezirksratssitzung .DieVertretung
desBezirkesfünfhaushältamMontag
den11 .d .um6UhrabendsimGemeinde¬
hauseGasgasse8eineöffentlicheSitzungab¬

Nachklängezum28 .November.Wie
erst jetzt demBezirksschulebekannt

wurde ,hatsichnacheinerTeilesdes
OberlehrersPultandenOrtsschulrat
favorisengerichtetenAnzeigeam
28 .Novemberungefährumsieben
UhrabendsvordemSchulgebäude
10 .Bezirksuchsbaumasse55wahrem

derUnterrichtszeitdesgewerblichen
VorbereitungskursesDemonstrationen
ereignet ,wobei,12Fensterscheiben,
10im2 .Stockund2 ebendigmit
Seineneingeworfenwurden .In
demBerichteheißtes :dieVäterwaren
laut AngabederFamilienangehörigen
desUnterzeichneten,halberwachsene
jungeBurschen,diepfeifend ,schwei¬
endundhohlensichvorderSchule
aufgestellthatten .AlsdannNachmän¬

er ausderWachstubeGunstrafe
131herbeigerufenerschienen,zogdie
wildeRotteimLaufschrifteab ,u.
konntebishalb9UhrohneStörung
unterrichtetwerden.

österreichischesSchulmuseum.Diejetzige
AusstellungdesösterreichischenSchul¬
museums,dassichimHausek .Bezirk
August19befindetundam2 .d .
wiedereröffnetwurde ,verhellt
in 2Gruppen.IndererstenGruppe
sindPhotographiezurVeranschauli¬
chungdesgeographischenUnterrichtes
ausgestellt .WirfindenhierBilder¬
ausdemheiligenLandeu .Angsten

österreichischebilderu .Volks¬
VonbesonderemInteressesinddie
zusammengestelltenReiseroutenz .B.
eineReisedurchDalmatien,Böhmen,

MontenundHerzegovina,der
eineReisezumSifferzochüberGraz,
Klagenfurtu .durchdasPustertal,
RückfahrtüberInnsbruck,Salzburg
u .durchdasSalzkammergut ,ferner
eineReiseaufderDonau .die
GruppeumfaßtMustersammlungen
dermustenundbestrephysikalischen
undchemischenApparatefürVolks-u.
Bürgerschulen,undeineAbteilung
EinGlasbläser .InAussichtgenom¬
menist eineSammlungvonphysikali-¬
schenundchemischenApparatenfür
MittelschulenundeineAusstellung
vonApparaten,welchesichderLehrer
miteinfachenMittelnselbstherstel¬

len kann .

NeueArmenräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Rissawe
dieWahlderHerrenJohannGeorg
feichtinger,JosefFilipp ,Franz
Klobnik ,FerdinandSub¬
KarlMons ,JosefSteinhauseru .
EduardSteiner zuArmenraten

desBezirkeshartenu .nacheinem
BerichtedesM.BraunißdieWahl
derHerrenLeopoldHengl ,Rudolf
SchwarzundJohannWienerzuwie¬
ratendesBezirkesRudolfsheimbestätigt.
fernerwurdenacheinemBerichte
des M .hofdie Wahlvon193Armen¬
ratenfürden21 .Bezirkbestätigt.

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Buff
eineparallzurPottendorferstrafe
laufendeneueentstandeneStraße
nachdemk .k .Hofkriegsagenten
HansKonor,Edlenv .Lothmann
( 1685bis1759) ,welcherzumWeid¬

lingerKirchenbaueinennamhaften
Beitragwiderte,mitLothmans¬

benannt.

SchnellzugsverkehrVier-München,
NocheinemBerichtedesM.Schneiderbe¬
schloßderStadtrat,dieAktiondesLan¬
desverbandesfürFremdenverkehrin
Niederösterreich,inAngelegenheitder
VerbesserungderZugsverbindung
zwischenWienundMünchen,durch
eine entsprechendeEingabeandas

. k.Eisenbahn-Ministeriumtatkräf¬
ligstzuunterstützen .

EineneueMusikkapelleinWien.
AmDonnerstagden14 .§ .findetin
KursalenimStadtarkdasersteKon¬
zeit derMusikkapelledesDeutsch¬
meisterSchützenkopsstatt .Beginn
desKonzertesum8Uhr .Esistbeab-¬
sichtigt ,dieseneugegründeteKa¬
helle an den k .u .k .Militär¬
Musikkapellenauszugefallen,inder
FolgeaberauchfürVolkskonzertemit
klassischenProgrammu .Begleitung
vonGangschörengeeignetzumachen,

VomHeiligenstädterFriedhof.Diein
denJahren1873bis1879belegten
eigenenGräberamHeiligenstädter
Friedhofegelangenvom1 .Juni1906
abzurWiederbelegung.Neuermerkun¬
gendieserGrabstellen,sowieschmie¬
rungender in diesen Gräbenru¬
hendenLeichenrestesindnurbis30.
Mai1906zulässig ,die aufden
GräbenbefindlichenGrabma¬
mentewerdennachdiesemTermine
vorläufigaufdemFriedhofedepo¬
mert und nur jenen Parteienaus¬

gefolgt ,welchehierumvordem1 .Juni
1907unterNachweisdesEigentums¬

rechtesbeidermagisterischenBezirks¬
amtfür den19 .Bezirkansuchen.
Nachdem1 .Juni1937wirdaberdie
Grabonumentevonamtswegenverfügt,

werden .

derWohltätigkeitsmeinWiener
BrockersamlungistinjüngsterZeit
mitdemBesuchederFürstinOettingen
ausMünchenbeehrtworden.Diehohe
Frauerschienin BegleitungderGräfin
MelaniesichWiderlichimVereins,
lokalu .wurdevomVereinsobmann
RechnungsratMart,Bayerehrfurchts¬
voll begrüßtundin dieManipula¬
tionsräumegeleitet .NachBesichti¬
gungderletzterenu .nacherschöpfen
dervomVereinkommenerteilter
Informationüberdiegespendeten
Gegenständeundder Abgabean
dieKostenderArmenverabschie¬
deten sich die hohenDamm,
mannBayer,wurdezueinerBesich¬
tigungderMünchenerSchwesteranfall,
derenProtektorinfürinOettingenist ,

ungeladen.
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derRutderrechtskundigenBeamten
derStadtWienhieltgesternabendsunter
demVorsitzeseinesPräsidentenMagi¬
stratsratesAspergereineaußerordent¬
licheGeneralversammlungab ,welchesehr
starkbesuchtwar .Insbesonderewärendie
MagistratsräteunterderFührungdes
Obermagistratsrates,Appelfastvollzählig
erschienen.ÜberAntragderAusschusses,
derdurchMagistratsratPohlaufsWärm
ste befürwortetwurde,faßtederKlub¬
den einstimmigenBeschluß

denMagistratsdirektorDr .Richard
Weiskirchner,in Ansehungseinerbeson¬
derenVerdienste,dieer sichumdenSand¬
derrechtskundigenBeamten,worben
hat ,zumEhrenmitglieddesPlubszu

ernennen .

ArmeninstitutGloridsdorf.Infeierliche
WeisenahmBürgermeisterDr .Bürger
heutevormittagsimgroßenSitzungs¬
saal desRathausesin Cordsdorfdie
Angelobungvon170neuenArmen¬
ratenvor .DerFeierwohntenBezirks¬
vorsteherAndererPräsidialvorstand
AppelundderArmenreferentdes
WienerMagistrates,MagistratsratAsper¬
bei .BezirksvorscherAndererbe¬
grüßtedenBürgermeisteru .dieErschie¬
neuenu .führteaus :BeidieserGelegen¬
heitmüssenwires mitbesonderer
Freudeempfinden,daßderHerrBürger¬
meistertrotzdesschlechtenVettersu .trotz
seinervielenundangestrengtenTätig¬
keit immernochZeitgefundenhat ,hier
in diesemSaalzuerscheinen ,umdie
Angelobungselbstvorzunehmen.Ichsuchte
michverpflichtetdemHerrnBürgermeister
imNamenalter denherzlichstenDank¬

1
zusagen .Dom.Dr .Bürgerdanktezu¬
er demBezirksvorsteherfürseine
Begrüßung,u .fuhrdannfort :Wenn
ichheuteherausgekommenbin ,soistdas
in der Erwägunggeschehen ,daßEine
ehernachFlorisdorfkommenkann
alssovieleHerrenbeidemschlechten
Vetterins RathausnachWienkommen
können.Ichhabeesauchdeshalbge¬
kan ,weilich glaube ,daßgerade
dieserfeierlicheAktsichinFlorisdorf
abspielensoll .Ichwilldamitanerken¬
nen ,daßichjederzeitdenAngelegenheiten
desneuenBezirkesdesvollsteInteresse
entgegenbringe,u .daßich keinenUn¬
terschiedmachezwischendenalten
u .demneuangegliedertenBezirk
IchbetrachteSienunschonalsWiener
im vollen Sinnedes Wortes .Siewerden

wieichhoffe ,alledasGefühlhaben,daß
esangenehmist ,einergroßenGemeinde¬
anzugehörenundseitzunehmenander
VerwaltungeinergroßenStadt .DerBürger¬
meisterdankte ,sodanndenneuenArmen¬
ratendaher ,daßsie dasschwereAmt
aufsichgenommenu .führtdannfort :
DasAmteinesArmenratesist inWahr¬
heiteineBürde,diederBetreffendeauf
sichnimmt.VielevonIhnenwerdenja
ausfrühererErfahrungwissen,daß
der Armenalnie den Armengenug
tenkann ,dasliegt ebenin derNatur
derSache .derjenige ,derarmgeworden
ist ,derist erbittertgegendieganze
menschlicheGesellschaft,erfühltsich
zurückgesetztu .istmißtrauisch.IchEr
glaubtimmer ,daßer zu wenigbe-¬
kommtvieleglauben,daßSiefürdie
Allgemeinheitvielmehrgeleistethaben
alssieerhalten .Vieleweisendarauf
hin ,daßsiefrühersousovielNeuer
bezahlthabenu .bedenkengarnicht ,daß
die Steuer zu etwasanderemverwen¬
detwird,alsbloßzurUnterstützung

der Armen .DerArmenrathateine
schwereStellung .DenArmengibterzu
wenigderGemeindezuviel .Die
Mittel sind ,naturgemäßbeschränktu .
es ist nichtmöglich ,denArmenein
Lebenzuverschaffen ,wieesmancher
süchtigeArbeiterhat .Sie ,meineHerren,

werdenmancheUnannehmlichkeitenin
denKaufnehmenmüssen .Siewerden
statt dank ,Undankernten .Jaoft
werdensie sichmüssenBeschimpfungen
gefallenlassen .IchbitteSieabereben
SiedienötigeGeduldimInteresseder
Gemeindeu .imBewußtsein ,daß
wennauchder EinzelneIhnennicht
denkt ,immerdochdieAllgemeinheit
IhnenzuDankverpflichtetist .Der
Bürgermeistergedenkt ,sodanndasun¬
verschämtenBitteln,u .bittetdemselben
nachMöglichkeitentgegenzutreten.Es
kann ,damancherGuldengerettetwer¬

den ,mit demauf der anderenSeite
Wohltatengeübtwerdenkönnen ,für
diejederzeitDankgezolltwird.Ich
bin überzeugt ,daßdie mitvollem
ErnstdieschwereAufgabeeinesArmen¬
rateserfassenu .sie aucherfüllen
werden ,u .es soll michfreuen ,wenn
ich in derLagebin ,deneinenoder
demanderenvonIhnenjeneAus¬
zeichnungzuüberreichen ,welchedie
Gemeinde,demjenigengibt ,derdurch
eineReihevonJahrenimDiensteder
Wohltätigkeitgefundenist .Wiesiewissen,
wirdin solchenFällendergoldene
u .mitunterauchdie großegoldene
Salvator-Medailleverliehen.Ichhoffe,
daßSie das Amt ,das Ihnenanver¬
trautist ,mitvollerGewissenhaftigkeit
ausüben werden u .in diesemSinne
bitteichSie ,dieAngelobungzuleisten.

dieAngelobungerfolgtemittelstHand,
schlag.

zumSchlussedanktedannderBürger¬



meisterdenArmenratennochmals
aufdasherzlichste.

Hauptvoranschlagpro1906.
BeiBeginnderheutigenStadtrats¬

sitzung ,welcherdieBürgermeister
Dr .NeumayerundHierhammer
präsidierten ,gab derReferent
habebekannt ,daßnachdenBera¬
lungendesStadtratsin derletzten
SitzungsichdasPflasterraliminare
folgendermaßenstelltu .zw.ausden
eigenenGeldernder Gemeindefür
diekurrenteStraßenerhüllunginden
Bezirken1bis21auf1260000M,für
NeupflasterungenindenBezirken1bis20
auf 373000 ,fürUmpflasterungen
in denBezirken ,bis 20auf545000
fürStraßenherstellungenindenBezir¬
ken 1 bis 20 auf 577000 ,für
Neu -undAmpflasterungenu .Straßen,
Herstellungenim21 .Bezirkauf50000R.
zusammen2805000Kronen.Hiezukommt
nocheinBetragvon2755000Maus
demInvestitionsanlesenfürgrößere
Pflasterungenu .Straßenherstellungen
denBezirken1bis20 .Eserscheinen
daherzusammen5 ,560000fürdas
Pflasterpräliminareeingestellt.

zumStraßenbahn-Präliminarewird
überAntragdesReferentenM.habe
folgendeBeschlußgefaßt .DieStraßen,
bahndirektionwirdangewiesen ,in
EinvernehmenmitdemStadtoberbuchhalter
eineVorlageauszuarbeitenüberjene
Herstellungen,welcheausdemFeuerungs¬
fond ,undüberjeneHerstellungen,welche
ausdenkurrentenMittelnzubestrei¬
len seinwerden .

EswirdsodanndieBeratungder
Gruppe11öffentlicheArbeitenfortge¬
setzt .BeiPost ,KostenfürVersuche

anläßlichVerbesserungderStraßendecke
bei SchötterstraßenImpagnierung ,

tierunget beantragtM .Gallmann
die mit50000R .dotiretePostzu¬
Gunstender imMargarethenzu
machendenVersucheum6000Mzuer¬
höhen.DieserAntragerhältnichtdie

Majorität .
BeiPost ,ErrichtungneuerundRe¬

KonstruktionbestehenderSchöpfwerke
zurStraßenbeschritzunggibtM.Hof¬
demWunscheAusdruck ,daßeinneues
SchöpfwerkzwischenStadtauu .Herschselten
errichtet werde .

M.RistowegbeantragtalleVorkeh¬
rungenzutreffen ,daßderBaueiner
neuenin dasMarchfeldführenden
BrückeüberdenDomanstrommöglichst
bald in Angriffgenommenwerden
könne .M.hofschließtsichdiesemAn¬
tragean ,u .beantragt ,daßauchwegen
VerbreiterungderbestehendenBrücken
u .zw .derKronprinzRudolfu .der
KaiserFranzJosefBrückeVorsorge
getroffenwerde.DieAntrageRissame
u .hofwerdenangenommen.

DasKanalbautenpräliminareschließt
mitfolgendemErfordernisseab :fürkannt
neubauten203400M ,fürKanalum
bauten675300r ,Pauschalefürunvor¬
hergeseheneKanalbautenunterBedacht.
nahmeaufdieErfordernissedes2 .Bez.
600000M,fürkurrenteKanalerhaltung
0,000R .zusammen167000R.

Bei GruppeMarktu .gronis ,
nierungswesen)beantragtM.Braun
nißfür dieErrichtungeinesoffenen
Marktes ,nebendemWasserreserim
14 .Bez .5000R .einzustellen.(Aug. )

fürdieErrichtungeinesWarksamts¬
gebäudes,amAppenplatzim16 .Bezirk
wirdeinBetragvon15000Reinge¬
setzt.

BeiGruppeVISanitätswesen)wird
fürdieErweiterungehemaligerVor¬
ortfriedhofedie Postgar142030
mitRücksichtaufGrunderwerbungen

für denringer undDöblinger
Friedhofum30000flerhöht.

M .Hofbeantragtfür dieErrich¬
lungeinesVolksbaderimFloris .
dorf50000R .einzustellen .(Ann. )

BeiGruppII .(Armenpflegwird
über Antrag desStadterreferenten
habebeschlossen,dieLandesver¬
waltungzuersuchen,diein derstädti¬
schenVersorgungsanstaltin Vosunter¬
gebrachtenschwachsinnigenKinderin
ihre Anstaltin Guggungzuübernehmen

fürdieFortsetzungdesBauesundder
EinrichtungdesDienerVersorgungs¬
Heimswerden1 ,Ob8000eingestellt.

ReferentM.Grabebeantragtferner
denMagistratzubeauftragen ,wegen
ErweiterungderVersorgungshauses
inLiesingVorschlagezuerstatten.

v .B .B .Neumayerurgirtsei ,
nenAntragaufSchaffungeiner
eigenenBlindenAbteilungei¬
nemderstädtischenVersorgungshau¬
sen .Aug .

DiePositionenderGruppen10
bis13( Kultusangelegenheiten,An¬
terrichtswesen,Militerangelegen
heitenu .verschiedeneZweckewerden
mit geringenAbänderungenund
zusetzengenehmigt.Unterdiesen
ist dieEinstellungeinesBetragesvon
17000R .als1 .Bauratenbeitragfür
dieRenorierungderKarskircheher¬
vorzuhebenist .

MithinerscheintbisaufdieFestsetzung
derBilanzundBedeckung,welcheden
Stadtratin seinermorgigenSitzung
beschäftigenwird ,dieBeratungdes
Hauptvoranschlagesbeendet.

GenossenschaftderModistinenund
Modistenin Wien .InfolgeAblaufes
der Mandatsdauerfindet amDonners
lag den7 .d .imneuenRathause
dieNeuwahlderVorstehungderMo¬



WienerRathausv .Korrespondenz
Vol.21360.7 .MansRathaus

Frausgeberu.verant.RedaktenRudolfeige¬
15Jahrg.Wien,Mittwoch6 .Dez.1905.

ErledigteStelle.DerMagistrathat
wegenBesetzungdererledigtenStelle

den
hausderStadtWienfürKnabenund
MädcheninKlosterneuburgdenKonkurs
ausgeschrieben.Gesuchesindbis25 .d.
bei der Magistratsabteilung12im

einRathausezuüberreichenBewerb¬
umdieseStelle,müssendieLehrbefähigung
füröffentlicheVolksschulebesitzen.
de MusikmindestensdesViolische
tenkundigseinu .zumUnterrichte
einGesangbefähigtsein

Wienerantrat.
Sitzungam6 .Dezembersorger
VorsitzenderH .B .D .Neumayer

NacheinemBerichtedesM.Ristoweg.
werdenfürdieAnschaffungvon200

für den Maria Ho¬
10000 Kronen be¬
ligt .DieAusstellungderselbenhatim
nächstenFrühjahrzuerfolgen.

DasgenerelleProjektfürdieVer¬
längerung ,er Längenfeldgasseim
12 .BezirküberderzeitigenSidbahn,
grund genehmigt .DasProjekt
ist zurVorlageandasEisenbahn¬
nisterinbestimmt.

demVereinKinderschutzstationen
wirdderVorsaalin derSchule10 .Bez.
suchsbaumasse55unterdenüblichenBe¬

dingungenüberlassen .
NacheinemBerichtedesM.Graf

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität7 .Bez .Mariahillerstraße102
Schottenfeldassu .imAusmaße
von11499wird mit demPau¬

schalevon20000fl .festgesetzt.
Hauptvoranschlagpro1906.der

NatrathatheutedieBilanzu .Bede,
des Hauptvorschlagesder
GemeindeWienin Beratunggezogen
DasGesamterfordernisbeziffertsichmit
157970410. ,wovonaufkurrente
Auslagen114968.200 ,aufnicht
kurrenteAuslagen43002210et .
halten.DieeigenenEinnahmensind
et 67. 987000veranschlagt,hierun¬
der laufendenEinnahmen
644290u .anEinnahmenaus
nichtkurrentenMitteln3558810.
Esergibtsichsowieeinnichtbedecktes
Veterfordernisvon899334. ,wovon
EinkurrenteZwecke3054000
fürnichtkurrenteZwecke39445400fl
zubedeckenverbleibenzurBedeckung
diesesVetterfordernissesger899310
werdendiestädtischenAnlagenindem
bisherigenAusmaßeimGesamtbetrag
von 55404860 ,dann aus dem
25MillionenKronenAnlehenzu
BedeckungderfürverschiedeneZwecke
pro1906veranschlagtenKostenpo .34310130
, ausdemvonderKommissionfürVer¬
sangen der Gemeinde
denErsparnissendesKommissionsAn¬
lehenszurVerfügunggestelltenBetrag
von2500000für dieVollendung
der Dienstußregulierungper 24500f .
ausdemvonderKommissionfürVerkehr.
anlagenderGemeinde.Wiengeleisteten
einmaligenParschelbeitragvon25000

zudenKostender in derStrecke
HütteldorfSchlachthaus-Schikanders
derWientalinderStadtbahndurch
zuführendenBahnendeckungen,samt
Straßenanschlüssen,115000R .zusammen
90134390k .GegenüberdemResto¬
ErfordernisseergibtsicheinÜberschuß
von151 .580Kronen:

4
GemeindehausinTagran.ÜberAn¬

tragdesBürgermeistersDr .Bürgerbe¬
schloßderStadtrat,daßdasGemeindeaus
inTagenbisSeptember1906derK .R.
Polizei-DirektionfürdenSicherheitswah¬
Postenvermietetwerde,jedochvondie¬
serZeitabzurUnterbringungeiner
BürgerschuleinAussichtzunehmensei.
M.hofnahmalsAnregerdieserSache
Gelegenheit,demBürgermeisterhier¬
dieErmöglichungderselbendenDank

auszusprechen .
KirchenmusikinderPfarrkircheGros¬

hofamFreitagden8 .halbzehnUhr¬
vormittagsIntritusGradieOffer¬
toriumundCommunioausdemGra¬
diale RomanumMesseinEr¬
fürgemischtenChorundOrgelvonJo¬
RheinbergernachdemOferorum
EcecompulsvonHandTante
vonBucker

Wohltätigkeitsfest.DerDienerSänger,
bundhatseineMitwirkungbeidem
morgen(Donnerstag)abendsinKon¬
chersBallenunterdemProtektorate
derFrauErbgräfinNovaugger ,Ba¬
ben ,gebeten .Hohen¬
so große Wohltätigkeit
zugesagtundwirddaselbstunterder
LeitungseinesThormeistersKarlLaite
ChorevonBrahms,Esser ,Engelsberg,

zum Vortrag ge¬
Subventionen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesTomolanachstehende
SubventionenzuHandenderBezirksvor¬
steherzurBeteilungarmerSchulkinder
mitSchuhenbewilligt,fürdenBezirk
Lo 2500 ,Landrat 3000R .
wieder Margrethen3500
700 Joestadt 1000 ,Alse
grund 3000 von 7000f

Simmering2000fl ,Weidling4000Rt,

Sitzung5000.Rudolfshen3000Rt,
Fünfhaus2000R .in 1000M
hermals5000l .und100Mfürdas
SchmidtEllerleischeKinderheim

3000 r .
gilten2000und600fürdas
Waisenhaftkonnte.

fürHumanitäreZweckewürden
anSubventionenbewilligt .Dem
FrauenWohltätigkeitsver¬
undUmgebung1000f ,demMaria
ElisabethenVerein600 ,demVerein¬
derstädt .Rats -u .Amtsdiener200R.
demVereinvomH .Wienv .Paul
2600 ,demHerrnzurErrichtung
u Erhaltungder I .vonSuppen
Geranstalt1000rt ,demWerkdes
H .JohannFranziskusReges30
demWeWohltätigkeitsvereinfür
Hausame400fl demMathildensein
beiM.JohanobLeben200fl ,demplarenderUniversitätder1000
demkonntenfürStudentenwecke
400 MdemKuratoriumderMeine
academica1000rt ,demVerehrther¬
bedürftigeGymnasial-u .Realschule
Gelings10600fl ,demPhiloso¬
schenUnterstützungsvereinanderWrUniversität100f ,demSt .Ge¬
goriusVereinzurUnterstützung
Nunwanderan der Sr .Universität
100MdemUnterstützungsvereinan
derAkademiederbildendenKünste
200r ,demVerbanddera .c .Bezirks,
Krankenkassen1000Rt ,demUnterstü¬

tzungsvereinfürHörer,anderRechte
anderSr .Universität100 ,dem
Sr .Kranken-Unterstützungsverein¬
derGeschäfts-u .Fabriksdiener200r ,
demWienerCorregentenPensionsverein¬

100 rt be¬
lungsbediensteten50M,demVerein¬
zurFörderungu .Ausbildungarmer
derSchuleentwachsenerMädchen



gendlicheArbeiterinnen100M,demUr¬
TaubstummenUnterstützungsverein¬

200R .demVereinder städt .Bedienst ,
ten in Wien150 ,demSr .Unter¬
stützungsvereinfürausderHaftent¬
lassenu .Familienvonverhafteten
500 . ,demWohltätigkeitsvereinWiener
Brocken-Sammlung500 ,demVerein¬
vomH .Josef v .Grimata1000x
demUnterstützungsverein,Kollegia¬
lität fürhilfsbedürftigeehemalige
Zöglingdes . k .Waisenhauses200R.
demVereinder Rath .Arbeiterinnen
600 ,ein med .Unterstützungs¬
verein an der Sr .Universität 100
demUnterstützungsvereinfüruns
den ander anstellen geheilt
entlassenehilflosePersonen400M,
demVerein Mater admiralitis 600R .
derSchüleradedesKarlLudwigGym¬
nasiumsin 12 .Bez .1007 ,demRathh.
Frauen-Wohltätigkeitsverein13 .Bez.

50M,demVereinPensionfürOffiziers,
Witwenu .Weisenösterr .Ung.200R.
demRathFrauen-Wohltätigkeits¬
verein Reindorf 200 ,demH .
Antonius Aplare 700 demRath .
FrauenWohltätigkeitsvereinzufünf¬
Haus400M ,derKongregationder
frommenArbeitervomH .JosefCalasanz
300fl ,demVereinzur Erhaltungdes
Maria Josephinum500 f demI .
Volksbüchenvereinfür Kranke300 .
demVereinigerUnterstützungvon
SchülerndesHornelserStaatsge¬
siums 250 ,demHausderBarm¬
herzigkeit 2000 ,derSchülerlade
des Staatsmasiumsim 18 .Bez .
50r ,demZweigereinfür den16bis
19 .Bezirkdesösterr.patriotischenHilfs¬
vereines300r ,demGreisenasyl

im18 .Bez.500 . ,demUnterstützungs¬
vereinfürHörerderHochschulefür
Bodenkultur200 . ,demHeimfür

Imaculataverein ,200M ,demUnter¬
stützungsvereinder vereinigtenWiener
Dienstmänner50 ,demWerkdesHl .
Philipp ( LandesabteilungN .O.
500R ,demFrauenWohltätigkeitsverein¬
3 .Bezirk 100 ,derMarien- ¬
derKongregationderTöchterderGött¬
lichenLiebe ,200M ,demkath .Frauen
WohltätigkeitsvereinWieder60 ,dem
Vereinzur Unterstützungdürftiger
höreran der Technik400 ,dem
VereinzurFörderungeinermensa
technica200 ,demkath .Arbeiterver¬
ein für Nr .100demTonkünstler¬
Pensions -u .Unterstützungsverein,Karl
Hern ,100 ,demkath .Jünglings¬
verein 5 .Bez .50 ,demBe¬
Unterstützungsvereinfür S .d .200r ,
demUnterstützungsvereinfür Armedes
7 .Bezirkes400M,demI .Christlichen
Hausbesorgeru .Portionerin150 ,
demHilfsvereinfür Lehrmädchenu .zu¬
obduchloseFamilien ,2000 ,demSpar¬
verein ,zumchristlichen Arm40 ,
demösterr .ung .Hilfsverein,Passan
120 ,demSträflingsfürst¬
gevereinin Kremsad Donau200 ,
demUnterstützungsvereinderDeutsch¬
Österreicherin Dresden60f ,dem
BlindenheimVereinin Melk200 %

fernerwurdedemdeutschenSchul¬
vereineineSubventionvon4000

und dem Kinder
KomiteeineSubventionvon3000x

bewilligt.
VermehrungdesFriedhospersonales .

InderheutigenStadtratssitzungberichtet.
M.BraunüberdieVermehrungdes
städt .FriedhospersonalesimZentral¬
Friedhof.EswerdenanläßlichderÜber¬
nahmederimGebietder5 .Erweiterung
diesesFriedhofeshergestelltenGarten¬
anlagenin diekurrenteErhaltung
folgendeStellenneusystemisiertfür

8Gärtnergehilfen,10Hilfsar ,ih¬
10Taglöhnerinnenu .3 Arbeiterfür
dieSchlauchtrommelwagenbedienung,
fernerfür4 Nachtwächter,2Leichen¬
wächter ,2 Reinigungsweiber,je
städt .GärtnerfürdieFriedhofspart.
nern ,die Regierter u .für
dieErsatzgartnerei,30Gehilfenfür
die Graberherstellung.DieNeussen¬
sierungsollmit1 .Jänner1906inKraft
treten .DiejährlichenMehrkostenbezie¬
fern sich mit 4283614 .dieAn¬
träge wurdengenehmigt.

DiefreiwilligenFeuerwahrendes2t .
Bezirkes.ImStadtrateberichteteM.Hof¬
überdieRegelungdesVerhältnissesder
freiwilligenFeuerwehrendes21 .Be¬
zirkeszurGemeindeWienu .stellte
folgendeAntrage.Denam21 .Bezirk
bestehendenneunfreiwilligenFeuer¬

Do¬
feld ,Gr .Hedlersdorf ,Leopoldau,Ra¬
an ,Stadtau ,HirschstettenundAspern
wirddieLöschberechtigungfürWien¬
erteilt ,die genanntenFeuermehren
habendemVerbandederfreiwilligen
FeuermehrenWienbeizutreten .
Mit1 .Januar1906werdendieGeräte,

Ausrichtungs-u .Einrichtungs-Gegen¬
ständesowiedie Signal -undAllarm
leitungendergenanntenFeuerwehren
in die InstandhaltungderGemeinde
Wienübernommen.ZurEntlohnungder
mitderReinigungderGerätesowie
der Depotund Wachränebetrauten
Anwesenheit.zumObmanndesVereines
wurdederstädtischeGebäudeInspektor
AdolfMaier,zumObmann-Stellvertreter
AssistentWilhelmWeißmandlgewählt.
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WienerStadtrat .
Sitzungam7 .Dezember.
Vorsitzendev .B.hiersammeru .Dr .Borger

dasvomM.BuschvorgelegtePro¬
jektfürdieEinführungderBeleuchtung
der Strenge Marga¬
lenergütet ,im12 .Bezirknächstder
Arndstrassejährl .Consumkosten708.
wirdgenehmigt.ZurAusstellunggelangen
halbund5 ganznachtigeGesammen¬

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität12beyBelgasse3p .1699
wirdmit500Menschalefestgesetzt

M.GrimbeckbeantragtderAbteilung
der liegenschaftdarübererste
auf2Baustellenfolgezugeben.An¬

NacheinemBerichtedesM.Holzwird
dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeiderRealität
19beyhandtgassebeimAusmaßevon170
mit14perinfestgesetzt.

NacheinemBerichtedesM.Rassow
wirdder EntwurfeinesUbereinkom¬
mensmitderSudbahreGesellschaft
betreffenddieHerstellungeinerGleich¬
anlagederstädtischenStraßenbahnen
vordemSidbahnhofinRegulierung
desWiedererGürtelszwischenLega¬
u .Gartenplatzgenehmigt.

furderbeimSchulben10beiArt.
haberplatzbeschäftigtenBauarbeiter
werdendieüblichenGleichengelderbe¬
willigt.

Subventionen.DerStadtrathatfürden
dergarten,Bildungs-undwissenschaftliche
Zwecksowiefür HumanitärZweckepro¬
1905anSubventionenbewilligtu .garfür

VereinsiedergartendemKindergarten
verein imBezel2000R .demVer¬
IhrKinderbewahrenals in 2 Bog .400
demKindergartenvereinim3 .Bezirk
1000f ,demWiednerKindergartenver¬
ein 1000M ,dem2 .MeierVolkskin¬
dergartenvereinim5 .Bezirk2000f,
demMargarethenerKindergartenverein
2000f ,dem1 .MariaeNiedergarten,
verein1000M,dem1 .JahrstädterKinder
gartenverein ,1000 ,demKindergarten.
wenim Bez .3000 ,dem1 .Kin¬
dergartenvereinum10 .Bezirk3000R.
demVereinder Kinderfreund ,von
LangenScheidung200demSiedolf
seiner Kindergartenverein1500R.
demKindergartenFrauenvereinin
hernals400f demKindergartenverein
in Gerschof1000demVereinderKlei¬
KinderbewahranstaltinOberDöhling
1200f demBrigittenauerKindergarten,
verein2000fr anderweitigeAn¬
dergarten .DerMarieGehringimBe¬
Peter200R .derKongregationder
dienerinnendesH .HerzenJahram3 .be¬
400M ,demMutterhausderTochterder
göttlichenLiebein Wienundbey100
demder MariaKloster undbey¬
100 der Morgenbockin bey¬
200 f der Paul Schöber inbey¬
150der Ant .Partes in bey200
der Manngegenmit bey150der
de Zinsenim13 bey200fr
Privat-LehrerinenBildungsanstalten
Volks -undBürgerschulendemkomment
der k .k .Ursalmen1000derKon¬
gregationderSchulschwesternvom3 .Orden
des H .FranzSeraph
einBez .1350f jeneram3 .Dez .2000f
derKongregationderBruderderchristli¬
chenSchuleninWien700Rt ,demMutter,
HausderKongregationderTochterdes
göttlichenHeilandsimJ .B.u .dem
filiathausum10.Dez.je400R.derKon¬

4 .
gregationderchristlichenSchuldender
15ber3000R .derVolks ,Bürger
schulederchristlichenSchulbenderin
18F .1000f der Kongregationder
armenSchulschwesterndeNotreDamein
15 .ber3000R .derKongregationder
BurchSchwesternvonH :Vinzenzv.
Paul1000R .der Kongregationder
Marienbruderam18 .Dez.1000f,der
sehru .ErziehungsanfallderSchwestern
vomarmenKindeJesuum19 .Dez .1400
demVereinzurFörderungeinerdeutschen
SchuleinAbbapzia1000f ,demDeutschen
StudentencheninGottschen,200 ,demRathe
lischenSchulvere4000l .demPresbyte
riumdermangelischenGemeindeA .G.
20000.EinSenatHandelsu .Fortbil¬
dungsschulenu .dessendemVerein¬
zurForderungderPrivatHandelschul¬
für Rath ,Mädchenanbey500dem
VereinzurForderungderHandels¬
Fortbildungsschuleinbey500fdem
freien zum in bey 200 f dem
SchulvereinfürBeamtentochterinS.
Bez .1200 ,demKomiterzurErhaltung
derPrivatFortbildungsschickenfürRath¬
Mädchenin Wien500fürMusikschle¬
Zeichen-u .Walschulen,Theaterschulen
derPrivatZeichenWalschule.Wolf
Mayerhoferam4 .bey100fl ,derPrivat¬
MusikIhnenuSchauspielschulebe¬
Liebung in bey 100 für andern
tigeBildungs-undwissenschaftlicheZweck¬
derWienerpädagogischenGesellschaften
1 .Bezirk400M,demVereinzurErrichtung
KommerziellerLehranstellenu .gewerliche
FortbildungsschulenimBez .10Mdem
Vereinoder Zeichenlehrer300fder
GeselschaftzurGründungu .Forderung

desMuseumsfür weiblicheHanderbei¬
ten200M,demVereinzurPflegedesinbey¬
Jugendspiels3000 ,jenemim3 .Bez.

1000rt .fürnebenbeschäftigungAn¬
stellen .DemVerein ,Margarethener
der 200 dem Rath ein¬
verein ,Mariahilf 2000 ,dereben¬
beschäftigungsanstaltdesVereines
WerkdesH .JohannesFranziskus
Regis300r ,demVereinfürKnaben.
Handarbeitin Oferreich1200 ,der
freiwilligenunentgeltlichenneben¬
beschäftigungs-AnstaltsStiftung800.
derKnabenBeschäftigungsanstaltBei¬
senfeld500f der St .Seinesver¬
einsabteilungverborgenfeld800 .
derKinderbewehru .Beschäftigungs¬
anstaltam16 .Be300r ,demOberbringer
Jugendschutz200f ,demKomiterzurEr¬
haltungderRebenbeschäftigungsanstaltin
hermals300R .demVerein ,Pestalozze
500Mfür anderweitigeHumanitär
denke ,demPensionsvereinfürprovi¬
torischangestellteu .gerateLehrerinnen
und bey 200 R .demKrankenver¬
der Unterlehreu .Unterlehren
Wien100M,derAlterversorgungs¬
KassedesVereinesfürKindergarten
u .KinderbewahranstelleninOsterreich
200f anWeihnachtssubventionen.

demFrauen fürArbeitsschulen
in Wien200M.
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feierlichkeitenimRathause.Bgm.Dr.
Bürgernahmheutedieam1 .Donnerstag
einesjedenMonatesüblichenBeeidi¬
gungen,Angelobungen,Überreichung
vonAuszeichnungenetc .vor .Nichtweniger
als 10solcheFeierlichkeitenfänden ,nach,
einander statt .Andemselbennehmen
heit die W .m .Dr .Neumayeru .Dr .
Vorzer ,die G .Ahorner ,Braunes
Brenta,Erzekowsky,Kostenoble,Glöhl
Hauer ,Hallmann,Helbig ,Hoss
Klebender ,Klotzberg ,Laub ,Laubek
Mender,Michler,Obrist ,Appenberger,
PacherKirsch,Rain,Rissang,Strassen,ErbenSturm .WesselundZugmayer ,die
BezirksvorsteherWieninger,Niebauer,
SchwarzmitseinemStellvertreterThomas

Garzer ,Schade ,Sarg ,Baumannmit
demStellvertreterArgaueru .Anderer
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,die
Obermagistratsräte,Dr .Solarek,Rossel
u .Appel,KanzleidirektorFranzHoff
Mayer,Magistratsrateetc .

AuszeichnungenfürAnträte.
InersterwieüberreichtederBürger¬

meisterdemCommendatdesS .Bezirks¬
LeopoldArnethund4 Armenratendes
6 .BegretsFranzLoth ,JosefGroß¬
wolSpatzu .FranzWinter ,dieihnen

vomGemeinderatverliehenegoldene
Salvator-Medaille.DerFeierwohnten
bei die BezirkspunktevonMar¬
gerethenundMariahilf .DerBürger
meisterhabinseinerAnsprachedieSchwie¬
rigkeitenhervor ,welchedasAmteines
Armenratesmitsichbringt ,danktedie
Ausgezeichnetenhin ,ihrebisherigeTreue
Pflichterfüllungu .batsieinZukunft
auchingleicherWeisefortzuwirken,

imInteressederAllgemeinheitu .im
InteressederArmen.Esdanktenhierauf
dieausgezeichneten,woraufsievonden
Bezirksvorstehernbeglückwünschtwurden.

AuszeichnungfürfreiwilligeFeuerwehren .
SodannüberreichtederBürgermeister

denfreiwilligenFeuerwehrenvonGerschof
undNeustiftamWalde,dieihnenvonder
GemeindeverliehenenAuszeichnungen .
Eserhielten ,siebeidenFeuerwehrendie
goldeneSalvator-Medaille,diebeiden
HauptmannerFranzGrill u .Franz
BauerAnerkennungsdiplomedieMit¬
gliederKerlBremu .AntonBeck
vonderFeuermehrAusthof ,sowie
AntonGregory ,FranzNiedermayer
JohannRosenmayeru .Engelbert
BauervonderNeustisterFeuerweh¬
Ehrengeschenke.DerFeierwohntenbei
die BezirksfunktionärevonWährung,
PolizeialWeinbrenneru .diefrei¬
willigenFeuerwehrenvonWährungu .
Pötzleinsdorf ,fernederMagistrats¬
ReferentfürFeuermehrAngelegenheiten
MagistratsratDr .EmilSchwarzu .zuer¬
wahr-KommandantMüller .DerBem.
betonte ,dieWichtigkeitdesInstitutesder
freiwilligenFeuerwehrenfürdieStadt

Wandankte denFeuerwehrmauern
fürihrebisherigeTätigkeit

AuszeichnungfürSchulmänner.
DarnachüberreichtederBem.demPro¬

fessor amDienerPädagogiumfrem¬
Saurar ,die ihmvomGemeinderat
verliehenegroßegoldeneSalvator-Me¬
dailleu .demBezirksschulinspektorAr¬
gustHoferdieEhrenmedaillefür
40jährigeteneDienste.DieserFeier¬
wohntenbeiLandesschulinspektoru.
Rieger,sämtlicheBezirksschulinspektoren
dieBezirksfunktionendes5 ,9 .u .20.
Bewils,zustreicheFahrpersonen ,dieser
Bezirke,RegierungsratDr .Gugler
mitdemMagistratsratViktorin ,dem

SekretärArtzt,u .sozahlreichenMit¬
gliederndie . k.Bezirksschulenten
Wiender SchuldendesWiener
MagistratsRatVerzug ,Waisenhaus
DirektorKais .RatFucherinsHaus,
WaisenhausdirektorRiß ,diePfarrer
Mechter ,Dittrich ,Preßu .sicher ,
Rektoru .Freund,HofbaumeisterPa¬

bisch ,derkatholischeHünglingsverein¬
Margarethen,Prof .Geiblinger ,der
katholischeLehrerbund ,derehrerbund
LorenzKelleretc .NachderAn¬
sprachedesBem.beglückwünschten
denProfessoru .Kirchendirektor
SauraBezirksvorscherSchwarz,
dannder Obmanndeskatholischen
Jünglingsvereins,fernerPfarrerMecht¬
ler ,M .Hallmannu .derObmann
desBezirksschuldeterMargarethen
ist an den Beisch¬
inspektorHoferbeglückwünschten
nachderehrendenAnrededesBe¬
LandesschulinspektorDr .Rieger.

AuszeichnungfürProvinzialNur
InfeierlicherWeiseüberreichtedann

derBürgermeisterdie Provinzialder
BarmherzigenBrüderFr .Nurdieihm
verlieheneEhren-Medaillefür40jährige
treueDienste .AußerdenFunktionären
deszweitenBezirkeswohntendieserFeier¬
beiSektionshofPrälatZschokke,Baurat
Miserowsky,Dr .Bezobsatz,derhef¬
ärztdesKrankenhausesderBernh.Brüder
kais .RatDr .DochmitdenÄrztender
Anstalt,ProvinzialFr .Lang,diePri¬
orenvonWien,Hütteldorf,Binzu .Brun¬
PfarrerModestetc .DerBürgermeisterhab
in seinerAnsprachedieVerdienstedes
Provinzials,u .desOrdens,überhaupt

ervor ,worauf er¬
widerte ,der Ordensei mirinstan¬
seineAufgabezuerfüllen ,durchdie
Unterstützungen,dieer vonallenSei¬

ten genießt u .in die er seinenDank



DoktorKasparSchwaredemPräsi-¬
dentendeskatholischenSchulvereines
unddesAvereinsanderWiener
Universität ,Kais .RatDr .Kaspar
Schwarz überrichte derBe¬
Dr .ZuegermiteinerAnschrafedie
großegoldeneSalvatormedaille.
Dieserfeier wohntenbei .Kanoni¬
GrafzurLippel ,Schinspektor
Rieger ,Vermögensverwalter
kais .RatHonig ,Bezirksfunktio¬

desbeyge¬ner Probst ,Hofbaumeister
Schmalzhofer ,RektorFreund,
die Ortsgruppe .InnereStadtdes

christl .WienerFrauenbundes
vorsitzendeFrauFriedl ,hier¬
te katholischerStudentenverbin¬
dungen,Sonstist ,zahlreiche
Mitgliederder Geistlichkeitund
ZöglingedesvomkatholischenSchul¬
vereineerhaltenenkatholischen

alsLehrereminarsin Wahrungge¬
D .ZuegerführteinseinerAnsprach¬
aus ,die Auszeichnungerfolge
mit Rücksichtauf dieTätigkeit
desDr .SchwarzaufdemGebiete
des Armen -undSchulwesens¬
SchonalsStudentanderUniver¬
sitäthabesichd .Schwardadurch
ausgezeichnet,daßervorgesorgt
habe für die Armut ,der erdort¬
trat ,undalserselbstfündigge¬
worden ,habeer sich alleWohl¬
tätigkeitsinstituten ,insbesonders
AnstaltenderchristlichenChardes
werktätigstgewidmet .Besonder
Verdienstehabeer sichimSchul¬
wesenerworben ,namentlich
imkatholischenSchulvereinfür
ÖsterreichunddurchdieGrün¬behal¬dung desLehrereminar ,
wodurcher dazubeigetragenha¬
be ,daßeineReihevonjungen
absolvierten LehrernzurVer¬

fügungstehen ,vondenenzu
hoftenist ,daßsie imInteresse
des ChristentumsihrAmt
ausübenwerdenS .Schwarz
erwidertein längererRede¬
und gab seiner Freudedarüber
Ausdruck ,daß ihmdieseAus¬
zeichnung überricht wurde
durcheinen Bürgermeister ,der

die erhobenenIdealedesChristen¬
sameszuverwirklichenbestrebtist .
LehrmeisterKirchl .denBeschluß
bildetedieÜberreichungdesgoldenen
Verdienstragesmit derKrone
anMeisterKirche .ZuderFeier¬
hattensicheingefunden:L .Schul¬
inspektorDr .Rieger ,Mitgliederdes
SchüberbundesmitdemOber¬
Paroch ,ArchivarWeltner ,Kammer¬
sängerWalterundDeputationen
zahlreicherMännergesangverein¬
darunterWiener-Langerbund
S .öst .LängerverbandundWiener
gerverband ,Wiederer
Männerchor,NeubauerMänner¬
Gesangverein,AnfangvereinÖsterr.
Eisenbahnbeamter,Mariahilfer
MännergesangvereinArminis
GerschoferLiedertafel ,Männer¬
Gesangverein,ProssenFünfhaus

etc .etc .Inhumoristischangelegter
RedefeierteBar .D .Lagerdie
VerdiensteKirchlsumdasKind,
woraufdieser mit einigenWor¬
tenherzlichstdankte .Nacheiner
kurzenAnsprachedesAbmannes

Jahrschergriff .d .Schlies¬
RiegerdasWort ,derRaht ,als
Schulmannfeierte undunter
Hinweisauf die schönenKinder¬
feste ,welchealljährlicham
2 .DezemberimWienerRat¬
hausestattfinden ,denWunsch

aussprach ,KirchemögeKinder¬

höreschaffen.Dieschwesterihn
habenSie in demFestsaale
hingestellt ,eingutgeschälten
Längersich zurVerfügung
MeisterKirche,schaffenSieunsdie
Kinderhöredazu¬

ImLaufedesVormittagsnahmder
Be .D .PiperdieAngelobungvon
25 Armenraten undFunktionären
vor unddanndieBeeidigung
von63 .neuenBürgern.Beiletz¬
terenAnlasssagtederBürger¬
meisterunterAnderen :Ich
sehr in denBürgerneine
festeGrundlagefürdieErhal¬
tungderjetzigenGesellschafts¬
ordnungundzwarjeneGründ¬
lage ,welchedieGesellschafts¬
ordnungschützenwirdgegen
Ausschreitungenvonunten ,
aberauchgegenAngriffevon
oben .Diewissen ,meineHerren,
dasArbeitdenMenschenziert ,
denndie Alle ,wieSiehier
versammeltsind ,habendas
wasSiebesitzen,durchschwere

Arbeitverdient ,Siesindge¬
gens immerbereit ,derArbeit
ihrRechtzuteilwerdenzufasse,
und Sie werden mit mirüber¬
einstimmen,wennichsage ,daß
derjenige ,derarbeitet ,in
der Arbeitnichtgehindert
werdendarf
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WienerBrauhaus.DerStadtrathatin
seiner letzten SitzungdesvomM .Fra¬

vorgelegt die¬
sonstigeinnereEinrichtungderCo¬
ersten Bau der Stadt
Wien ,miteinemKostenerfordernissevon
420000genehmigt .Dermaschinelle
Anteilhat in derganzenAnlagedurch
denelektrischenStromaus denstädti¬
schenElektrizitätswerkenzuerfolgen.
f die AnschaffungderausAnlaßder
ErweiterungderimGar -u .Lagerkeller
notwendigwerdendenGarbottiche ,und
Lagerfasser ,sowiezumAnkaufder
erforderlichenTransportgebendewurden
400000Kronenbewilligt .Fernerin¬
dedieErbauungeinesneuenHopfen
magazins im Brauhaus derStadt
WienmiteinemKostenbetragvon

24000genehmigt . dasgedrückteRefe¬
rat geht abendden
Redaktionen zu

Vereinigungder Einbeziehungvon
Florisdorf .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.HofdieVereinigung
VereinigungvonCordsdorfu .

derNachbargemeindenmitderStadt
mendurchein ReliefeinRestibus

desFlorisdorferGemeindehausesge¬
ehmigt .DieAusführungdesselbenwürde

denBildhauerGeorgLeifelübertragen.
SitzungenimRathause.DerGemeinde¬

ret hält in der kommendenWoche
Dienstag ,Mittwoch ,Donnerstag
tag 2 Uhrbesungen

AufderTagesordnungstehendieBe¬
ratungdesRechnungsabschlussespr1904

desHauptvoranschlagspro1706.sowie

1
eineReferentüberdieErweiterungdesBrauchlicht¬
dieSitzungensindalsNachtsitzungen
inAussichtgenommen.Stadtratssitzun¬
genEinen ,an denselbenTagevor¬
mittags10Uhrstatt .

KlubderrechtskundigenBeamten
derStadtWien .ImAnschlusseandie
VersammlungdesBlubsam4 . . ,inwel¬
cherderMagistratsdirektorDr .Weis¬
KirchnerzumEhrenmitgliedernannt
wird ,fandder ersteVortragsabend
derwissenschaftlichenSektiondesBlute
statt ,in welcherMagistratsoberkom¬
missarDr .HeckeüberstädtischeSozial¬
politiksprachderVortragendeführte

der Beispiele
übersozialpolitischeTätigkeitanderer,
namentlichdeutscherStädteanu .
verglichsie mitdenentsprechenden
VerhältnissenderStadtWien ,wobei
entgegenderhäufigin deröffentli¬
chenMeinungvertretenenAuffas¬

sungder Beweisgeführtwurde,
daßdieStadtWieneinenganzhervor,
ragendenPlatzunterdersozialisch
verständnisvollenundzielbewußten
Gemeindevertretungeneinnimmtu .
daßdasoft gehörteSchlagwortvon
derösterreichischenRückständigkeitauf
diesemGebietekeineBerechtigung

besitzt.
Bezirksratssitzung.DieVertretungdes

BezirkesNeubauhalt am13 .d .halb
UhrnachmittagsimGemeindeHauseNeu¬
Baugasse25eineöffentlicheSitzungab¬

Wärmesuben.DieWärmesterbendes
WienerWärmestubenundWohltätigkeits¬
vereineswerdeninderWochevom1 .bis
7 .Dezembervon1687Männern,15165
Frauenund3909Kindern,zusammen
7126Personenaufgesucht.Währendder

Nachtzeitwurdendieselbenvon400Män¬
nern ,347Frauenund17Kindernbe¬
nitzt .VonderPolizeiwurden28er¬
sonendenWärmeebenüberstellt

NeueArmenrate.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.GrafdieHerren
JohannFührer ,GustavKranza ,Josef
Lindenthal,FranzSchwarzu .Vincenz
Wehzu Annenratendes BezirkesOt¬
laringgenehmigt .

DerVereinderBeamtendesHilfsta¬
tus desWienerStadtbauamteshatam

2 .FranziskanerkellerseineKon¬
stituierendeGeneralversammlungabge¬
halten.VondemdurchBerufsgeschäftevor¬
hindertenVigebürgermeisterDr .Porperwar¬
ein in wärmstenTongehaltenesBegrü¬
sungsschreibeneingelangt.StadtratGott,
BauerbeehrtedieVersammlungdurchseine
AnwesenheitzumObmanndesVereins
wurdederstädtischeGebäude-Inspektor
AdolfMaier ,zumObmann-Stellvertreter

AssistentWilhelmWeißmandlgewählt.
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NeueBürger.DerHeimats-u .Bürger¬
rechtsausschußderStadtdenhatinseiner
letztenSitzungdesBürgerrechtderStadt
Wierverliehen :

Leopolstadt.AugustKirsch,Gastwirt.
Berichtete

R .Oppenberger
Landstrasse,JosefSchlussche,Gastwirt,

dinandMokaum,Buchbinder,Julius
Symparski,Christus ,JosefPfeffer,
Raschauspächter ,JohannSchlosserFrisch,
hauerBerichterstatterG .v .Linden,

Wieden.KarlGrasek ,Stadtsa¬
sterer ,JohannAntecki ,Buchhalter
WilhelmZara ,Musik-Instrumenten.
Vleißer(BerichterstatterG.Brauer,

MargarethenWenzelRubelka,
Schuhmacher,FranzWeiß,Privatbeamter,
JohannStanowski,Klavierbestandteil ,
zeiger ,WenzelKopa ,Kleidernacher
Berichterstatterallmann

Mariahilf ,JohannKaspar,Schneider
meister ,JosefFritsch ,Gemischtwaren,
verschleißer,JohannResak,Schneider¬
meister ,BranderSchedl ,Magaziner
Berichterstatte .Wessel ,

NeubauEmerichLiebhart ,Gemischt,
vorerschster ,JosefMorn ,Schneider
meister ,KarlKirsch ,Silberwarter,
zeuger,JosefRint ,Gemischtwarenhändler¬
JohannRichter ,Bronzwarerzeuger¬
RudolfPöstlinger ,Musik-Konzessionar
SamuelHofmann ,Schnideriter ,
JohannKaminsky,Schuhmacher,Karl
Graf ,Verführer,JosefRohl,Buchhänd¬
ler BerichterstatterG .Schler.

Josef an Poschil ,Bäcker
Matthias Rand ,nur ,Schnider¬

erster ,so starck ,Gewissen

verschlißen,RudolfMöger,Gastwirt¬
MatthiasHagen,fleischselcherbericht¬
erstatter G .R .

Alsergrund.Ferdinandführer,foi,
seneBerichterstatterR .Durbeck,

favorisen:JosefMörzinger,Einspänner .
Eigentümer(BerichterstatterG.Vestrich,

WeidlingAntonHeppich ,oder
RohhändlerBerichterstatterG .Götz.

Fitzing ,Rudolf ,Appellatin,
meister ;EmanuelGula ,Tuchhändler,
FerdinandKellner,Holz=u .Kohlen¬
händler ,SigmundValbrunn,Gast¬
wirt ,JohannBitansky ,Gemischtwaren,
verschleißer ,ViktorKortschaftKauf¬
mannBerichterstatterG .Poyer,

Rudolfsheim:JohannesSchillBäcker,
JohannBühler,MichaelRath ,Gemischt,
warenverschleißer,FranzMitel ,Matthias
Weber,Schuhmacher,FranzSauberer,
Kaseschänker,JosefSkokanek,Bürsten
binder ,Leopoldverber ,Riemer
BerichterstatterR .Basler,

fünftensFranzWallitzky ,Tage
zierer ,DominikDanzinger ,Gast¬
wirBerichterstatterG .Basler.
Ostern .JosefPosa ,Milchmeier¬

AloisRawa,Gemischtwarenverschleißer
FranzArnberger,Hausbesitze,Johann
Weidlich,LedergalanterwarenErzeuger,
JosefHuber,Fleischhauer ,FranzBitte
Kleinfuhrwerksbesitzer(Berichterstatter
G .Prod .Gräf .

Hernals,JosefKinauer,setzun¬
Kohlenhändler,FranzRadenschka¬
FranzStirnicka ,Schneidermeister,Wie¬
cenzMarek,Gemischtwarenverschleißer,
KarlFrank ,Gastwirt ,LeopoldFranzke,
Gastwirt,JosefGanzmann,siehändler,
JosefGroß,Mutter(Berichterstatter,

Gyl ,Johann Tag ,Milchener
u .BRatBrechtestator .Prod .

Graf ,
Währung.JosefSchön,Schuhmacher,

Peter Kir¬
schleißer(BerichterstatterG .Dechant,

Döhling .RudolfRamina-Klippel
Grundbesitzeru .Weinhauer,Franz
Bischar,Gas-u .Wasserleitungs-Installa¬
leur ,GustavSchönwetter,Buch -undMus¬
kalienhändler,JohannKozak,Schuh¬
macher(BerichterstatterG.Götzl)

Brigitten .FriedrichKreiß,
Platzmeister(Berichterstatter ,M.Straßer

InderselbenSitzungwurdeeiner
größerenAnzahlvonPersonen,die
Zuständigkeitbezw.dieZusicherung
derAufnahmeindenWienerHeimat
verbandverliehen .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des er offt halt an ,
tag den14 .umvier Uhrnachmittags
einöffentlicheSitzungab.

ErweiterungdesOtteringerFriedhofes
IneinerderletztenSitzungendesStadt¬
ratesberichteteM.FerdinandGräf .über¬
dieArbeitenfürdieErweiterungdes
StattringerFriedhofes.InBetrachtkommen
die Planierungu .Durchführungder
notwendigenEntwässerungsanlagenzur
Abführungder TagundGrundwasser
aufderbereitsimJahre1902angekauf¬

tenu .nunmehrzurEinbeziehungge¬
langendenArn .DieGesammtkosten
belaufensichauf1477591M.durch
die EinbeziehungdiesesGrundesfür
Friedhofszweckewerdengewonen,72
Grifte ,639eigen ,u .343Schachtgraber,
letztenfürje16LeichenErwachsener
2 Kindesleichenwerdenfür eingroße
Leichein Anrechnunggebracht )DieAn¬
trägedesReferentenwurdengenehmigt.

ZentralvereinzurBeköstigungarmer
Schulkinder .DerunterdemProtektorate
derFürstenHohenbergstehendeZentral¬
vereinzur BeköstigungarmerSchulken,
derhieltheuteunterdemVorsitzseines
Vereinspräsidentenam.Dr .Bürgeru .in
GegenwartderbeidenVicepräsidenten
rischof HofburgfarrerDr .Mayeru .

Stat TomolaimGemeinderats¬
sitzungssaaleseinediesjährigeGeneral¬
versammlungab .Dn .D .Jürgervor
u .Versammlungu .gedachteinehrenden
WortenderverstorbenenMitgliederdes
Verwaltungsausschusses ,g .Fickers
u .desgewesenenR .Monatschka¬
derJahresberichtwurdeohneDebattezu
kenntnisgenommenu .überAntragdes
G.Zifferer,welcherdenBerichtder
Revisoremerstattete ,derRechnungsab¬
schlußpro 1904genehmigt ,u .dem
VerwaltungsausschussedesAbsolutoria
erteilt .Beidensodannvorgenommenen
WahlenwurdenindenVerwaltungsaus¬
schußStadtbaudirektorOberbauratBer¬
ger OberkuratorMoritzaber
Dr .LudwigHuber,Bürgerschuldirektor
R .FranzRaschl ,Volksschuldirektor
JosefKugler ,R .Prof .SturmAbg.
Dr .LudwigVateru .Magistratsdirektor
Dr .RichardWeiskirchner ,alsRevisoren
Ober-StadtbuchhalterFriedrichHonig,M.
selighabe,BezirksvorsteherJosefWien¬
geru .G.DonatZiffererwiedergewählt.
SodannwurdedieöffentlicheVersamm¬
lunggeschlossen.
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VorsitzendeDr .Neumayeru .Dr .Perger,
NacheinemBerichtedesM.Ram¬

werdenfürdieUmpflasterungderJahr¬
bahnderTigergasseim8 .Bez .4034,
für dieFahrbahn-Instandsetzungder
JoschstädterstraßezwischenNr .32u40
4136nachträglichgenehmigt.

M.pr .Kein,beantragtdemstädtischen
spersonaleinKaiserbrunndieErlaub¬

mozuerteilen ,Funktionärstellenbei
derdortzugründendenfreiwilligen
vermehrbekleidenzudürfen .(Aug. )

demWienerTierschutzvereinewerden
Hundsteuermerkenzumhalben
Preiseüberlassen.

M .Dr .Frauberichtetüberdie
AbänderungderTodtenbeschauordnung
fürWien,u .derInstruktionfürdie
mitderTotenbeschaubetrautenstädti¬
schenAmtsärzte.InfolgederEinbezie¬
hungmehrererDonaugemeinden,in
desStadtgebietvonWienergabsich
dieNotwendigkeit,dievomMagistrat
lassenu .vonderStatthaltergeneh¬
migteTotenbeschanordnungineinigen
Punktenzuergänzen .DerMagistrat
htnundiediesbezüglichenAnträge
vorgelegtu .beidiesemAnlassgleich¬

ig einige Bestimmungenauf
GrundderErfahrungen,die imLaufe
derJahregemachtwurden,denfalti¬
schenErfordernissenangepaßt.Das
gleichegeschahauchmitderInstruktion
fürdiemitderTotenbeschonbetrau¬

Amtsärzte .DieAntrag
desBerichterstellerswurdengenehmigt,

H.Dr .KannantragtmitRücksicht

aufdaserfolgteAblebendes. k.
hörstersRudolffRaumüllerdenk .k.
FortgehilfenAdalbertHanzbiszur
definitivenBesetzungdesFörsterpostens
in Breitenhutmitdemunmittelbaren
SchulzdienstüberdenjenerBürger¬
spitalfondsforst,Kalksbürgerwald
zu betrauen .Aug.

M.JatzkalegtdasDelprojekt
fürdenUmbenderKirche,obder
Langrubevoru .beantragtdasselbe
miteinemKostenerfordernissevon
549.234kzugenehmigen.(Aug. )

Ernennungen.DerStadtrathatin
seinerheutigenSitzungnacheinem
BerichtedesV.S .D.PiperdieBesetzung
zweierKanzlei-Vizedirektorenstellen
vorgenommen.Ernanntwurdendiebis¬
herigenKanzleidirektioadjunktenKarl
M .Baumwolfu .FranzBruder¬
Herther.NacheinemAntragedesV.B.
Dr .Gorzer,wurdeweitersgenehmigt,
daßmitRücksichtaufdieDozentra¬
lisirungderRegistraturunddieAuf¬
lassungdesZentraleinreichungsproto¬
solle des Sr .Magistratesin

AusführungeinesGemeinderats¬
beschlussesvomJahre1898eineder

die imStatusderKanzleiste¬
misiertenDirektorsstellenu .Rangs¬
Klasseaufgelassenunddafürdie
ZahlderKanzlei-Direktions-Adjunk¬
terstellenumeinevermehrtwerde.
zurFörderungderösterreichischen
Schiffahrt.InderSitzungdes
VereineszurFörderungderösterr.
Schiffahrt(österFlottenverein)an
welcherunterVorsitzdesHrn.Josef
Grafunteranderenteilnahmen:
die KontraAdmiralev .Pölfund
Chiari ,derVizepräsidentder
ästerung.Kolonialgesellschaft,

JahresBelles ,Feldmarschalldie¬
tenant von Domici ,Rat
Schenker-AngererundinVertre¬
tungderk .u .k .Marinnfektion
SchiffslieutenantLengnich,Abg.
v .Baechle ,Fabrikanthermann
Preistadt ,wurdenunterZugründe¬
ligungeinesvomBarLeopold
Chmelzkyerstatteteneingehen¬
denReferatesfolgendeBeschlusse
alsRichtschnurfürdiesächliche,
wirtschaftlicheTätigkeitdesge¬
nanntenVereinesgefaßt .Behuf
innigerFühlungnahmemitden
RhederimKostenlandesindin
dendortigenHafenplätzenOrts¬
gruppendesVereineszugründen,mitderenHilfeeineeinheitliche
Interessorganisationderöster¬
Rhederinsbesonderederfreien
Schiffahrszuschaffenist ,umdie
WünscheundBedürfnissederöst .
RhedergegenüberderRegierung
unddemParlamentzurGeltung
bringen zu können .Dasin
Osterreichnochstarkverbreitete,
veraltete ,unzweckmäßige
SystemderPartiziationkleinerer
CapitalienamRhedergeschäfte,das
sogenannteKaratistenwesenso
allmählichundmitmöglichster
SchonungbestehenderInteressenin
die weitzweckmäßigerForm
derAktiengesellschaftüberführt
werden,undüberhauptdasInteresse

desbinnenländischenKapitalsfür
BeteiligunganAndereAktienge¬
sellschaftennachKräftenwachge¬

rufenworden;dieschwierigenund
komplizierte Fragendesöst .
LloydundderfreienSchiffahrt
sindnachjenenRichtungen,die
sichdemallgemeinenInteresse
jeweiligaufdrängen,zustudieren

undaufGrundderErgebnisse
diesesStudiumsderÖffentlichkeit
sowiederRegierungunddem
ParlamenteentsprechendeVorschläge
zuunterbreiten .Besondere
AufmerksamkeitwirdderFrage
derArbeiterversicherunggegen

Krankheit ,UnfallundGevalidität
innerhalbderHandelsmarin
zugewendetworden.Hiebeisoll
einerseitsaufdieKonkurrenzha¬
tigkeitunsererHandelsmarina
gegenüberdemAuslandegebührend
Rücksichtgenommenn,andererseits
aberauchderGefahreinerLösung
diesersingulärenProblemenach

allgemeinenSchlagwortenvorge¬
beugtwerden,welcheGefahrbei
längerergnorierungderAnge¬
legenheitvonseitenderberufenenKreiseleichteintretenkönnte:
AufAntragDr .Bachmanns
wurdendie verwandtenFragen
derInfektionskrankheitender
SchiffsmannschaftundderQuarran¬
tär ,sowie derHermannsheim
gleichfallsindasnächsteArbeits¬
programmdesVereinsaufge¬
nommen .FernerwurdeaufAn¬
trag des Vizepräsidentender
ist ung .Kolonialgesellschaftbe¬
schlossen,hinsichtlichderKonzentrie¬
rungderösterr .Auswanderung
überTriestundderAbleitung
der EmigrationausRussland
unddenBalkanstaatennachdem
gleichenhatenVorschlägezuer¬
statten .BaronChumetzer¬
klärte sich bereit ,in demauf
Grundlageder wartenBe¬
schlusse,seineArbeiten.Durch¬
führendenFachkomitedasRe¬
ferat zuführen.
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WienerStadtrat.
Sitzungam13 .December

vorsitzendeV.E .D.Münger,
hierhammeru .Dr .Perger.

M.hoffbetratdieErwählung
einerstädtischenDienstvermittlungs¬
stellefürdasweiblicheHauspersonal
imAmtshausein Bisdorfvom
1 .Jänner1806anseiderMa¬
gistratzumeisen,wegeneventuelle
ErrichtungeinerArbeitsvermittlung
ein21 .BezirkBerichtzuerstatten.Aug.

NacheinemBerichtedesselben
Ratenteswirdgenehmigt,daßder
in den21 .Bezirkeinbezogenewei¬
derGemeindeStrebersdorfdemBer¬
digungswagendesGroß-Hedersdorfer
Friedhofeseinverleibtwird.

M.HomolaberichtetüberdieEin¬
führungdeswischenLesebuches
derallgemeineVolksschulevon
KarlRiegeu .D .CarlStaat
andenAllgemeinVolkPeter ,und
BezelundesfolgendeAnfrage
dieGemeindein zufolgeStadt

ratschlussesvomAugust190
ergebeneBeschwerde

gegendenErlaß vomLande
Schultesvom29 .Jul .1905
mit welchemdas DeutscheReso¬
sichfürallg .VolksschalenAusgabe
er wievomH .KarlRieger
undD.CarlSejiandenallge¬
schulenim2 .Bezirkevom
Schuljahr1905aneingeführt
würde ,bedingungsloszurück,
ist jedochderErwartungaus¬
rück ,daßimFalle derAr¬
lation undEinführungder2Tage
es teils des inkeinem

LesebuchesallezudieserZeitan
denVolksschalendes31 .Bezirkes
vorhandenenin HändenderSchule
Kindersowohlder seitensder
Gemeindemitsolchenbeteilten,
als auchderKinder ,welchediese
Bücherselbstangeschaffthaben
befindlichenodersonstvonötigen
emplardiesesTeilesdesW.
LehrbuchesgegenExemplareder
nendenAuflageumgetauschtwerden.
3 .Der . k.BezirksschulratWien
ist neuerlichzuersuchen,dahin
zu wirken ,daßdieNeuen¬
rungvonehrlichtenerstmitBe¬
ginnedeszweinächstenaufdie
PublikationderGenehmigungeiner
solchenfolgendenSchuljahresundbei
mehrteiligenLehrtestenstets
Patzigerfolge.

NacheinemBerichtedesM.Homola
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität18 .Bez .Schopenhauerstr.50
imAusmaßevon6674wirdmit
ger infestgesetzt .

gnä¬
schenDiurnistenDiurnisten,Kanzlisten
u .KlasseundAushilfstechnikern,die
üblichenWeihnachts-Gratifikationen

zubewilligenu .zugestatten ,daß
dieam31 .J .fälligenTagelderbereits
am23 .d .zurAuszahlunggelangen

Aug .
IchNacheinemBerichtedesM.Graf

wirddieSchadloshaltungfürdenzu
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität16 .Bez .Ottokriegerstrafe
im Ausmaßevon 3561mit
32xperinfestgesetzt.
SubventionenfürHumanitäreZwecke.
derStadtrathatin seinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtedesS.R.
Tomola,anSubventionenbewilligt

1

derKatholischenWeisenhaltsvereine
1500rt ,derKaiserFranzJosefetz.
hausstiftungimSaßwalde300R.
demWienerZeitralischervereine
2000 ,demHumanitäreVereine
GuteHerzendemVereine
Leopoldinemein fürKuchel¬
KinderimBezirk ,dem
VoriezurUnterstützungmittel¬
loser TaubstummerSchulkinder
600derKleinbinderbewahrenstalt
inKaisermahlen3000,demFrauen¬
WoltätigkeitsvereineKaiserFranz
JosefKinderheit10 ,demVer¬
nezurErrichtungundErhaltung
einerKinderbewahranstaltunter
denWeißgeber1000rt ,demVerein¬
zurAusspeisungarmerSchulkinder

2 .sindt

800 ,demErstenWienerFerien¬Kolonenvernefür Kinder200
demanWaisenversorgungs-Ver¬
ne200R .demKlosterundderAn¬
stalt derCongregationvomGüter
hie1300rt ,demWienerSchatz
vereinezurRettungverwahrloster
Kinder1200 ,der kleineKinder¬
bewahr-AnstaltinGummendorf1602
demErstenewang.Unterstützungsame
fürKinderFranzFerienKolonie
Verlich100r ,demSt .MarieGaber¬
Apl .10 .denPestalozzierenzurFörderungdesKinderschatzes
undderJugendfürsorge50r ,derF .Kinderbewahranstaltdes10 .Be¬
zirkesund2Knabenhart,inWien
5000 ,derCongregationderBarm¬

herzigenSchwesternvonderschmerz¬
haftenMutterGottesinWien800r ,
demVereineKinderbewahranstalt
im11 .Bezirke600 ,demThorisie¬
VereinezumSchätzejünger ,ver¬
weisterMädchen50 ,demSt .Josef
Kindervereine 430 ,dem
Vermeder Kinderfreundein

Baumgarten300rt ,demVereine
derKinderfreundein13Bezirke,
Hägeligasse400 ,demVerein¬
der KinderfreundevonLan¬
undSpeisung100 ,demOber¬
Weiter-VereinzumBesterarmer
Kinder 1000 ,demHumanitär
SchulvereineMeiselstrasse100,
derKleineKinderbewehranstalt
Rudolphi3000 ,demSt .Josef
Viegentinum Knabenim
15 .Bezirke400 ,derKleinbinder¬
bewahranstaltderKongregation
derbarmherzigenSchwesternvon
H .VinzenzvonPaul400 ,der
Kleinkinderbewahranstaltim
15 .Bezirke1300.derKleinkinder¬
bewahranstaltFeuerchenfeld10,
derKommunal-Kinderbewähren¬
staltin16 .Bezirke3000rt ,dem
VereinevonKinder-undjugend¬
Freundenim17 .Bezirke300
demKinderhartim18 .Deziell100
demkonntenzurErhaltungdes
AlsTagesheimstättefürschul¬
lichtigeKinder800 ,dem
Knabenheim,im30 .Dez .1000,
demFrauenWoltätigkeitvereinein Donaufeld150unddem
ErschuldeteinSchwerber608.
DeichvertretungHernals ,der
Stadtrathat in seinerheutigen
Sitzung,nacheinemBerichtedes
S .R .GrünbeckdieWahldes
GreJosefHauckezumVorstehern
StellvertreterdesBezirkesHernals

bestätigt.
Kinderschulentationen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R .Pomola
derVereineKinderschützstationen
zurVeranstaltungeinerWeihnachts¬
feieram17 .d .M.inFassaal

sammtebenräumendesRat¬



WienerRathaus-Korrespondene.
Fol .21360I .NeuesRathaus

Herausg.a .verant.RedakteurR .Eige
15 .Jahrgang,Wien,am14 .Dezember1905.

Errichtungeinerneuenstaatlichen
Fehrerbildungsanstaltin Wien .DerWiener
Gemeinderathatin seinerSitzungvom
16 .Junil .J .demMagistratedenAuftrag
erteilt ,dasMinisteriumfür Kultusund
Unterricht auf des dringendezu
alle Vorkehrungenzutreffen ,daßeine
drittestaatlicheLehrerbildungsanstaltin
Niederösterreichehestensu .zw .mitdem
Standortein Wienerrichtetwerden.
könne .DerMinisterfür Kultusund
UnterrichthattebereitsmitdemEr¬
lassevom9 .Junil .J .grundsätzlichdie
GeneigtheitzurErrichtungeinerneuen
staatlichenLehrerbildungsanstaltin
Niederösterreichausgesprochen .Dieneue
also diejenigeGemeineerhalten ,
welche . )denBaugrundsamtVersuchs¬
feld ,sowiedenNeubauselbstaufeigene
Kostenbestelltu .sodannderStaatsver¬
waltungunentgeltlichüberläßt ,bezw.
bis zurFertigstellungdesNeubaues
dieprovisorischenUnterkunftemal .Die
rektorswohnunggewährt ;2 )weni¬
alleinegeeigneteVolksschulezuÜbungs

zweckenbis zurAktivierungderei¬
gentlichenÜbungsschuleüberläßtu .. )
mehrereStipendienfür Zöglingeder
Lehrerbildungsanstaltkreiert .Ferner
soll der Unterrichtsverwaltungauch
nochbeiderWahldesBauplatzes
u .bei derAusarbeitungderPläne
ein maßgebenderEinflußeinge¬
räumtwerden .Es soll also imvor¬
liegendenFallnichtdasBedürfnisder
Bevölkerungfür denStandortder
neuenStaatsanstaltmaßgebendsein,
sonderndasMaßderseitensderein¬
zelnen Gemeindenangebotenen
Leistungen.MitZuschriftdesLandes¬

16
schikteswurdendie seitensdes
NotesgestelltenBedingungenauch
der GemeindeWienbekanntgegeben
u .dieselbeeingeladen,ihreStellung
zupräzisieren.Bereitsgelegentlichder
VorlesungdieserNotein derGemeinde,
ratssitzungvom30 .Junil .J .
wurden,lebhafteEntrüstungsrufelaut .
NachderBerechnungdesMagistratus
wurdensichdieBaukostendieserAnstalt
samVersuchsgartenu .Übungsschule
je nachdemStandortederAnstaltu .
denKostendesBaugrundesauf540000
bis720000l .belaufen.DerMagistrats
referentsprachpersönlichbeimMini¬
steriumu .beimLandesschulratwegen
ErlangunggünstigererBedingungen
vor ,jedochohnegeisterenErfolg .
Eswurdebloßin Erfahrunggebracht,
daß8bis9StädteinNiederösterreich
umdie Lehrerbildungsanstaltsich
bewerbenu .daßtatsächlichwahr¬
scheinlichderOrtdenSiegdavontra¬
genwird ,derdasMeistefürden
Staatbietet .M .Tomolalegtein
derheutigenStadtratssitzungdiesen
Berichtvor ,u .bemerktenoch ,es
erscheintKlagenswert,daßdie
Wunscheder GemeindeWien ,u .das
BedürfnisderBevölkerungder
Reichshauptstadttrotzeingehendster
Begründungin derüberreichtenReli¬
tion sowenigBerücksichtigungfin¬
denu .ist umsobedauerlicher,als
dieGemeindeWiendieUnterrichts¬
verwaltungbei Errichtungneuer
staatlicherMittelu .Gewerbeschulen
stetsinausgiebigsterWeiseunterstützt.
EinenBetragvonfast31000000M
hatdieGemeindeWienseitdemJahre
1863fürBildungsanstaltengeopfert,
diezuerrichtenundzuerhaltenwoll

undganzAufgabedesStaatesgewesen
wäre .Jedesmalhat die Stadtgege¬
überdenWünschenderRegierung
bis in dieneuesteZeit ,dasgrößte
Entgegenkommengezeigt ,diegegenwär¬
tigenForderungenaberbeüberlassen
allesbisherdagewesen.Andererseits
findenberechtigteWunschederStadt
bei derRegierungwiederkeinerlei ,

Gehör¬DerReferentstellteschließlichfolgen.
denAntrag :DerGemeinderatwolle
beschließen,esseidemLandesschulrat
mitzuteilen,daßdieGemeinde.Wenndie
Errichtungeinerneuenstaatlichen
Lehrerbildungsanstaltin S .S .u .zw.
mitdemSitz in Wienauchweiterhin
für unbedingtnotwendighält ,somit
nochimmerauf demvonihr inder
Petitionvom22 .Juni1905vertretenen
Standpunktesteht ,daßsieabernicht
inderLageist ,dievonderRegierung
diesbezüglichgestelltenForderungen
zuerfüllen .

demAntragwurdezugestimmt .
Kuratoriumder KaiserFranzJosef

StiftungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbesWiens ,Mittwoch ,den13 .
fandmittagsimRathauseunter
demVorsitzedesPräsidenten,ge¬
Dr .Zueger ,einePlenarsitzung
des KuratoriumsderKaiser
FranzJosefStiftungzurUnter¬
stützung desKleingewerbes
Wienstatt 12Genossenschaften

wurdenfällige Wechselauf
weiter 6 Monateprolongirt ,
ein GesuchsumKreditgewährung
wurdeabschlägigbeschieden.
hierauffanddie Wahlderdritten
KuriedesKuratoriumsstatt¬
Einstimmigwiedergewählt
wurdendieHerren :AdolfFritz



WienerRathaus-Korrespondene
Fol .21360I .NeuesRathaus

herausu .verant .RedakteurR .Eige
15.Jahrgang,Wien,am4 .Dezember1905.

Errichtungeinerneuenstaatlichen
Lehrerbildungsanstaltin Wien .DerNeuer

GemeinderathatinseinerSitzungvom
16Junil .J .demMagistratedenAuftrag
erteilt dasMinisteriumfürKultusund
Unterrichtaufdesdringendstezuersuchen
alle Vorkehrungenzutreffen ,daßeine
drittestaatlicheLehrerbildungsanstaltin
Niederösterreichehestensu .zw .mitdem
Standorte in Wienerrichtet werden
könne .DerMinisterfür Kultusund
UnterrichthattebereitsmitdemEr¬
lassevom9 .Junil .J .grundsätzlichdie
GeneigtheitzurErrichtungeinerneuen
staatlichenLehrerbildungsanstaltin
Niederösterreichausgesprochen .Dieneue
AnfallsolldiejenigeGemeineerhalten
welche . )denBaugrundsamVersuchs¬
feld ,sowiedenNeubauselbstaufeigene
Kostenbestelltu .sodannderStaatsver¬

wallungunentgeltlichüberläßt ,bezw.
bis zurFertigstellungdesNeubaues

dieprovisorischenUnterkunfteinDie¬
rektorswohnunggewährt ;2 )weni¬
all einegeeigneteVolksschulezuÜbungs¬
zweckenbis zurAktivierungderei¬
gentlichenÜbungsschuleüberläßtu .. )
mehrereStipendienfür Zöglingeder
Lehrerbildungsanstaltkeiter¬
soll der Unterrichtsverwaltungauch
nochbei derWahldesBauplatzes
u .bei der AusarbeitungderPläne
ein maßgebenderEinflußeinge¬
räumtwerden .Es soll also imvor¬
liegendenFallnichtdasBedürfnisder
Bevölkerungfür denStandortder
neuenStaatsanstaltmaßgebendsein,
sonderndasMaßderseitensderein¬
zelnen Gemeindenangebotenen
Leistungen.MitZuschriftdesLandes¬

1
schikteswurdendie seitensdes
VortesgestelltenBedingungenauch
der GemeindeWienbekanntgegeben
u .dieselbeeingeladen,ihreStellung
zupräzisieren.Bereitsgelegentlichder
VorlesungdieserNotein derGemeinde
ratssitzungwarvom30 .Junil .J .
wurden,lebhafteEntrüstungsrufelaut
NachderBerechnungdesMagistrates
wurdensichdieBaukostendieserAnstalt
samVersuchsgartenu .Übungsschule
senachdemStandortederAnstaltu .
denKostendes Baugrundesauf50000
bis720000l .belaufen.DerMagistrats
referentsprachpersönlichbeimMini¬
steriumu .beimLandesschulratwegen
ErlangunggünstigererBedingungen
vor ,jedochohnegeborenErfolg¬

Eswurdebloßin Erfahrunggebracht
daß8bis9StädteinNiederösterreich
umdie Lehrerbildungsanstaltsich
beworbenu .daßtatsächlichwahr¬
scheinlichderOrtdenSiegdavontra¬
genwird ,derdasMeistefürden
Staat bietet .W .Tomolalegtein
derheutigenStadtratssitzungdiesen
Berichtvor ,u .bemerktenoch ,es
erscheint ,klagenswert ,daßdie
Wunscheder GemeindeWien ,u .das
BedürfnisderBevölkerungder
Reichshauptstadttrotzeingehendster

Begründungin derüberreichtenPoli¬
tion so wenigBerücksichtigungfin¬
denu .ist umso bedauerlicher ,als
die GemeindeWiendieUnterrichts¬
verwaltungbei Errichtungneuer
staatlicherMittelu .Gewerbeschulen
stetsin ausgiebigsterWeiseunterstützt
EinenBetragvonfast3100000M
hatdieGemeindeWienseitdemJahre
1863fürBildungsanstaltengeopfert,
diezuerrichtenundzuerhaltenwoll

undganzAufgabedesStaatesgewesen
wäre .Jedesmal ge¬
überdenWünschenderRegierung
bis in die neuesteZeitdasgrößte
Entgegenkommengezeigt,diegegenwär¬
ligenForderungenüberübertreffen
allesbisherdagewesen.Andererseits
findenberechtigteWunschederStadt
beiderRegierungwiederkeinerlei ,
Gehör¬

DerReferentstellteschließlichfolgen
denAntrag :derGemeinderatwolle
beschließen,esseidemLandesschulrat
mitzuteilen,daßdieGemeinde.Wendie
Errichtungeinerneuenstaatlichen

Lehrerbildungsanstaltin S .S .u .zw.
mit demSitz in Wienauchweiterhin
für unbedingtnotwendighält ,somit
nochimmeraufdemvonihr inder
Petitionvom22 .Juni1905vertretenen
Standpunktesteht ,daßsieabernicht
in derLageist ,dievonderRegierung
diesbezüglichgestelltenForderungen
zuerfüllen .

demAntragewurdezugestimmt.
Kuratoriumder Kaiser FranzJosef

StiftungzurUnterstützungdesKlein¬
GewerbesWiens ,Mittwoch ,den 13t
fandmittagsimRathauseunter
demVorsitzedesPräsidenten ,ge¬
D .Lueger ,einePlenarsitzung
des KuratoriumsderKaiser
FranzJosefStiftungzurUnter¬
stützungdesKleingewerbes
Wiens,statt12 .Genossenschaften
wurdenfällige Wechselauf
weiter 6 Monateprolongirt
ein GesuchsumKreditgewährung
wurdeabschlägigbeschieden.
hierauffanddie Wahlderdritte
Kuriedes Kuratoriumsstatt¬
Einstimmigwiedergewählt
wurdendieHerren :AdolfFritz ,



MichaelRummer ,RudollMaass ,
KapetanMiserowsky,RichardKanzl,
undJohannWinkler.ZumVicePräsi-¬
leutenwurdeHr .JohannD .Winkler
einstimmigwiedergewählt .Am
SchlüssederSitzungkonstituierte
sich der leitende Ausschusund
wahl .G .R .Josef Zimerzum
Obmann,Kais .Rat .LudwigBar¬
zumObmann-Stellvertreterund
Adolf .BiszumKassier.

Subventionen.DerStadtrathatnachei¬
nenBerichtedesM.TomolaanSubven¬
tionenbewilligt:fürWissenschaftu .Kunst¬

demWienerAllertumsverein10000
derAnthropologischenGesellschaft400M,
derk .k .geographischenGesellschaft600
derk .k .zoologisch-botanischenGesellschaft
1000r ,demwissenschaftlichenVerein¬
Siotikon 400 ,der 3000R .
derGenossenschaftderbildendenKünstler
den2000K ,demAlbrechtDurer-Ver¬
ein 600M ,der KünstlergruppeJungbund
400M,

für VolksbibliothekendemVerein¬
Zentralbibliothek3000 . ,demVerein¬
Volkslesehalle ,10000demWiener

Volksbibliotheksverein,100M,demWiener
Volksbildungsverein ,1000 ,denS .
Vinzenzesverein400demRomi¬

le desS .Vinzenz-VereineszurVer¬
breitungguterBücherundSchriften
100 ,derkatholischenVolksbücherei
derS .Vinzenz-Konferenzzuschme¬
haftenMutterGottesinNeuleichenfeld
200 . ,demVereinWienerJugendfreun¬
in 5 .Bez .50R .demVereinderJugend,

undimBezirk ,200 ,demKatholi¬
schenArbeitervereinaufderLandstraße
200x

fürnationaleu .vaterländischeZwecke.
demWienDombaueren10000r ,
demVereinfürösterreichischeVolkskunde
1200M,demVereinfürLandeskunde

.
vonM.D .600 ,demVereindeutsches
Hausin Triest1000Rt ,demVerein¬
Sudmark,1500r ,derMozartgemeinde
u .internationalischenStiftung ,Mozarte
um1000R .demNebelungenDenkmal
u .Schauspielerei ,Beclaren100R.
demVereindeutschesHausMüglitz
undUmgebung100R .demdeutschen
Studentenin Gottsche50 ,dem
Verein ,dieWallberger,200M,dem
Bundder DeutschenNordwährensin
Olmütz200r ,demdeutschenSchülerheim

in Teschen200M,
für FremdenverkehrundSport :

demVereinfür Stadtinteressenund
Fremdenverkehr1000R .demLandes¬
verbandfür Fremdenverkehrin S .de¬
3000R .demösterreichischenGebirgsver¬
ein500R .demösterr .Touristenklub
1400M ,demWienerAeroKlub500M

fürverschiedeneZwecke:demKathol
schenVolksbildungsverein2000Rt ,der
DeutschösterreichischenSchriftsteller-Genossen¬
schaft1000f,demVerband,katholischer
Schriftstelleru .SchriftstellerinnenOster¬

reichs400f ,demKlub.WienerPresse
1000R .demösterr .Bühne
500R .demVereinu .ausländi¬
scherBühnenangehörigerKunst -und
Künstlerschutz50 ,demDeutsch-oster

Stenographenbund500 ,demZentral¬
vereinder aushöherenGewerbesche¬
lenhervorgegangenenTechniker50x
demVereinChristlicherJugendund
D .Bez .50 ,demAthenauweiblicher
Bildung,200M,demRath .Arbeiterverein
infavoriten100K ,demkath .Arbeiter,
vereinfür S .F .100 ,deröster¬
lig zurBekämpfungdesMädchen,
dels100M,demdeutschenVolksgesangs¬
verein400M,demSängerbund,dreizehn¬
linden,200M,demSchillerverein,die
Glocke400M,demPfarrerHellebrand
fürdieGartenanlageumdieGrinzin¬

gerkirche1120.

GenossenschaftderModistinen.Inder
am7 .d .stattgehabtenVersammlungder
GenossenschaftderModistinnenu .Modisten
werdengewählt:zurVorstehernOttilie

Wagner,zurVorstehern,Stellvertreterin
ThereseRieder,zuAusschußmitgliedern
Karoline Arme ,derEbner ,
GrauesteBürger,JosefHolzarth,Alber
ten Rubalik ,Julie Krick ,Jagnes
Lang ,August ,UlrichundRose.
Jakarias,zuAusschuß.Ersatzmitglie¬
dernAnnaHallmann,Emilielecht
u .AnnaWeinberger .

Das österreichigen Schulmuseum
ist vonnurangeöffnetfürden
allgemeinenBesuchtäglichvon
10 - 12UhrVormittagsauchan
kannundfeiertagenundSan¬
tagvon2bis8Uhrnachmittags
fürdenkorporativenGesuch
von2 bis 5 Uhrnachmittags
FeuerwehrmedailleAnsprücheauf
ZuerkennungderFeuerwehrmedaille,
diebekanntlichvomKaiserfür25Jah¬
rigeverdienstlicheTätigkeitauf
demGebietedesFeuerwehr¬
undRettungswesensgestiftet
wurde ,sindehestensimWegedes
betreffendenFeuerwehrkommandos
bei der Magistrats - Abteilung
Mag .Ratu .PaulSchwarznicht
beimmagistratischenBezirks¬
Amtegeltendzumachen.



1

WienerRathaus-Korresponden
I .NeuesRathaus Fol .31360 .
herausg.uverantw.RedakteurR .Eigl
15.Jahrgang.Wien,amFreitagden15.Dez.1905.

Subventionen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Tomolafür

WeihnachtsbeteilungfolgendenVereinen
Subventionenbewilligt .
Bezirkzuer Stadt demUnterstü¬

tzungsvereinfür hilfsbedürftigeWitwen
u .Weisen100Rt ,demChristlichenVer¬
bandderWeidermachergehilfenund
Gehilfen50MdemZentralkrippen¬
verein200K ,demVerenderöster¬
reichischeSchlesier100M,

imBezirkLeopoldstädt:demLeopold
städterKinderschutz,100M,denFreuden,
nerKinderfreunden40% ,demun¬
VereinBruderLustig50M,demsum
Vereinfürsorge50 ,demLeopold¬
städterHumanitätsverein ,200M ,dem
1 .KaisermühlerHumanitätseinem
200 ,demVerein ,zumArmenanter
50 ,demRudolfsbund 50 ,dem
VereinderKinderfreunde250Mdem
Verein Kinderliebe 50r .

imBezirkLandstrassedemVereinzu
Bekleidungu .UnterstützungvonSchülern
anderSchulelangasse100M ,der
zumTischgesellschaftKalatali50 ,
demVereinKindesliebe,200M,demVer¬
einzurBekleidungarmerSchulkinder
in Erdberg200K ,demVereinPatria
50 demWohltätigkeitsvereinunter
den Weisgärbern ,100 ,demVerein¬
poli 50 ,dem Verein die Rei¬
wegen50rt ,denVorem ,KarlBorro
man50 ,demVereindiebleichenen
Schmide50 ,denErbergerKinder
frunden 50 M ,demVerein ,Urbanität
100 %,demSt .JosefKnabensylverein

100 ,demVerein d Reiniger50
im Bezirk wieder :denWiederer

Herren50 ,denKinderHerzen50,

denVerein,Gründesich100M,dem
Verein ,Oberewieder50MdemVer¬

Kinderfreunde 50x
in MargarethendemNikolbruder

Verein200K,demVereinWeihnachts,
baum200K ,demChristbaumeier¬
KamiliederBuchdruckeru .Schrift¬
gießer Waisen100demMarga¬

reter Schlüsselben50 ,demKaroli
nensam,50M,demVereinChristkindl
60 ,demVereindie Biene200M,

in Mariahilf demVereinWeih¬
nachtsfreude,50MdenGegendorfer
Kinderfreunden,200M,demVerein¬
Wienerwald- Freunde,50 M ,dem
VereinChristkindl50x

imBezirkNeubau .denVerein¬
1 LassedieKleinenzumirkommen50x
demSt .Marien- Knabensel100 :

inderHoffstedt.DerTischgesellschaft
Freundschaft 50 :

imBezirk ,AllergrundderKlein¬
derbewahranstalt200 ,demVerein¬
RosauerBlüten100M,demKlub,die

gutenHerzen50 ,demVereinLichten
thal und Himmel 100 ,dem
KlubEdelweiß,50M,demKlubefrei¬

schaft 50
infavorisen:demVereinunreich¬

bund50 ,demVerein ,hartner
Edelherzen,50 ,demVereinSeefelderbum
100 ,demRegerbund ,100 ,dem
VereinfrierendeKinder50 ,den
SchwesternvomH.Kreuz100R.

in Simmerung:demUnterstützungs¬
verein für armeSchulkinder500

in Weidling ,denAllmannsdorfer
Kinderfreunden50 ,demVerein¬
Kinderfreunde,insetzendorf120.
demVereinderKinderfreundeinMei¬
ling100f denWilhelmsdorferKinder¬

Freunden100f :
imBezirkHietzig :denPenzinger

Kinderfreunden100M,demVerein¬

diesichergen50 ,demVerein,Kinder¬
liebe 200f :

in RudolfshindemVereinder
KinderfreundeinSechshaus200R .dem
lub .Edelsinn100M ,demVerein¬

WienerHerzen50R .demVereindie
gerät ,Rudolfeier ,50 ,demVer¬
RudolfseinerWeihnachtsfreude50x
demVerein ,Kindesliebe50Rt ,dem
Verein,RudolfsheimerFreundschaftsbund
50 ,demBund,dielustigenRudolfs¬
heimer504

inFünfhausdemVereinfröhlich¬
keit ,50M,demVereinhöllensteiner
200 ,demVerein,Brüderlichkeit50r ,

in Ottag .DemVereinderKinder¬
Freundein Neukirchenfeld300 ,dem
VereinKinderfreuden,150M,demVerein¬

Hermannsgruppe,50 M ,demVerein¬
Glücksstern507

inFormals:demVerein,dasChrist¬
Kindder meistenTaube ,100 ,dem

Vermerker 300 Rt ,demKlub¬
Windobei50 ,demVereinAustria
200R .demVereinWeihnachtsfreude
derLithographen,Steinu .Kupferdanken
50 ,demVereinEdelsum150 ,

inWährung:derAbteilungfürschul¬
pflichtigeschwachsinnigeKinder,350R .dem
Verein ,Schuljugendfreund100 ,der 5 .

Privatmädchenwortsschule,derBerech¬
SchwesternvomHl .Vincenzv .Paul200M,
demBund ,Fidelitas 60 demVer¬
GemütlicheWähriger ,50 ,demVerein¬
zurUnterstützunghilfsbedürftigerSchul¬
Kinder400dem1 .Kinderfort100
demVereinNächstenliebe200 ,dem
BezirksvereindesWohltätigkeitsvereins

für den u .Umgebung1007 ;
in Dobling ,demVereinFlugrad

50 ,demVereinfürsorgefürSchwach¬
sinnigeu .spileptische50R .demBürger
vereinStadtGrimm,50derTischge¬
sellschaft„NußdorferBurenfreunde,100,
derLehr -undErzielungsanstaltder

5

u .

5

es



Bürgenin der Pfarrkirche Großhof
amSonntagden17 .§ .halb10Uhrvormittags,
Asperges,Intuitus ,Graduale,Offectorium
Communio,Choral ,Messein EsvonLotti .
NachdemOssertoriumAveMaria ,achtstim¬
ungvonJakobHandl ,nachdemBenedicus.
amus ,sechsstimmigvonJakobHandl

actum von erma¬

WienerStadtrat .
Sitzung am15 .Dezember.

Vorsitzenderv .B .Hierhammeru .Dr.Haage .
NacheinenBerichtedesM.hör¬

mannwird zur DeckungeinesMehr¬
bedarfesvonSchotteram3 .Bezirkum
Ausmaßevon 1000meinBetrag
von und 10000Kronenbewilligt

NacheinemBerichtedesV.B .Dr .Porzer
wirddie Einreichungderprovisorischen
BeamtenundBediensteten,derstädtischer
Gaswerkein die jüngst vomGemeinde
ratesystemisiertenBezugsklassenange¬

nommen .

dasvomH .Dr .Krenvorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungeines
provisorischenhölzernen2820mlangen
GerinneszurEinleitungderHeufuß¬
quelleindieersteWienerHochzuellen,
leitung wird mit einemKostenerfor¬
dernissevon15000Kgenehmigt.

DieleichweiseÜberlassungvonBil
er ausdemstädtischenBesitzefür
die„DeutscheJahrhundert-Ausstellung
in Berlin wird unter denüblichen
Kautelengestattet .

v .B .Dr .PergerlegtdasDetailprojekt
der die Unterbringungderstädtischen
entralscherkasseimaltenRathausevor
u .beantragt dasselbe zugenehmigen.
DerMagistratist anzuweisen ,einen
Kostenvoranschlagüberdie nötigenHer¬
stellungenunverzüglichvorzulegen.Die

in VerwendungkommendenRäumlichkeiten
liegensämtlichim1 .Stock .denAnträgen
wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdein AnbolaufstädtischeGrund¬
parzellenin OberS .Weil ,Premeiner
gasse im Ausmaßevon 1302mum
denPauscholpriisvon1500l .ange¬

nommen .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität13Bez .Rosentatasse
im Ausmaße von 873 wird mit
5 per inangenommen .

DieKassierungdesöffentlichen
Auslaufmans vor demHause
13 .Bez .Hagelingasse1u .dieVer¬
setzungdesdort stehendenFeuer¬
Hydrunter,vordasHaushättelde¬
ferstr .44 wirdmit einemKosten¬
Betrag vor 490genehmigt .

M.Hofbeantragtgegendiegeplan¬
te Unbildungder bisherigenwan¬
gelischenFilialgemeindeA .B .inFloris
dorf in eineselbstständigeKirchen,
gemeindemit einem das Gebietdes
2 .BezirkesumfassendenPfarrspre¬
gelkeineEinwendungzuerheben.

( Aug .
NacheinemBerichtedesM.Holzl

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität19 .BezirkKahlenbergerstraße
36 imAusmaßevon72 mmit 9x
per infestgesetzt .

Liederabend.DerGesangundGe¬
selligkeits-Verein,WähringerTafel,
rundeveranstaltetmorgenvertag,
im Saale zumwilden Mannim
18 .Bezirke,Währungerstrasse85 ,seinen
K .Gründungs-Riederabendunter
LeitungdesVereinsangwartsEu¬
art Göttl undunterfreund¬
licherMitwirkungdesKonzert.Schematiker
sängersErwinGünther ,derGebrüder

11KleinunddesVortrags¬
TheodorWeiser.

Weihnachtsfeier.DerVerein¬
F .Kinderhatin Währing ,gegrün¬
detimJahre1888 ,welcherbeiderJu¬
berausstellungin Wienundder
ternationalenAusstellung .Die
Kinderweltin St .Petersburgausge¬
zeichnetwordenist ,veranstaltetwor¬
gen( Samstagum5 Uhrnachmittag
in großen Sitzungssaale des
WährigerRathauses ,Martinsstrasse
seinediesjährigeWeihnachtsbescherung

FleischversorgungfürdieEiertage
In derheutigenStadtratssitzungstellte
M .KnollfolgendenInitiativantrag :
DurchdieResistenz,welcheauchbeiden
Nordbahnbedienstetenbesteht ,dürfteder
Zufuhrfür denKinder -u .Schweine
marktzudenFeiertagensehrleiden
unddaherderFall eintreten ,daßeine
neuerlichebedeutendePreissteigerung
bei Rind ,Kalb -undSchweinsleisch
erfolgt .DurchAbhaltungeinestägli¬
chenMarktesin der nächstenWoche
könntedieserGefahrentgegengetreten
werden ,u .es wirddaherderAntrag
gestellt :DerMagistratwollesofort
mit der Statthalterei in diesemSinne
dienötigenSchritteunternehmen,da¬
mit die Abhaltungdestäglichen
Marktesin dernächstenWocheerwirkt
wird .DerAntragwurdederschleunigsten
geschäftsordnungsmäßigenBehandlungzuge¬

wiesen .
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Wärmestuben.InderWochevon8bis
14Dezember,wurden,diesechsVermeßuben
desWienerWarnestubenu .Wohltätig¬
keitsvereinsvon20404Männern,15728
Grauenund39384Kindern,zusammen
75516PersonenzurTagszeitbesucht.
Währendder NachtwurdendieWärme
stubenvon4108Männern,317Frauen
u .5Kindern,zusammen4430Personen
benützt.Darunterbehandensich317Pro¬
sonen,dievonderPolizeidenWärme
stubenüberstelltwurden.

StadtischesArbeitsvermittlungsamt.Im
Arbeits-undDienstvermittlungsamteder
StadtWienwurden,inderWochevom

8bis14 .d .920Arbeitsuchende871
Dienstsuchendeund17Lehrstellenschen
vorgemerkt .Es wurden595Arbeits¬
posten,879Dienstplätzeu .33Lehr¬
stellenangemeldet.Vermitteltwurden
561StellenfürArbeitsagende830Stellen
fürDienstsuchendeu .19Stellenfür

Lehrlinge.

derWienerSängerbundveranstaltetvon

morgen5 UhrnachmittagsimGesamtedes
Ingenieur-undArchitektenvereines ,einen
EngelsbergVogl .AbendSowohlC .S.
Engelsberg,alsDr .Johannv .Vogt.
warenschenmitgliederdesSängerbunden
VereinsvorstandMagistratsratssekretärJanisch
wirdüberEngelsbergu .Schriftführer
A .ClausüberVoglsprechen.Frau
Lilli ,ClausNeurothwirdseltener
LiedervonEngelsbergu .Dr.Salatschka¬
BalladenvonVogtinderVerlörung
vonKarlLiezumVortragebringen.
nerwirkenmitdergroßeChor¬
desSangerbundesunterLeitungdes

ThormeisterFahrtu .SchriftstellerJeger .
HammerlingDenkmal.Angrößeren

SpendensinddemKomiterfürdieEr¬
richtungeinesHammerling–Denkmals
zugekommenvomVizeburgerm.Dr.
Neueger600 ,BergratMaxRitter
v .Gutmann500 ,Konsortiumfürden
VerkaufderKasernengrunde1000Rt,
Fabrikant ,WilhelmLovre ,1002.
BauinspektorGoldemund(Sammlung
100R .R .Prof .Schmid(Sammlung)
44 ,Vereinder Waldvierter200M,
BaumeisterGustavHolaubek100f,
GroßuhrmannAloisWanke100f ,Schötter
lieferantenWeisgegeru .tödt ,100R.
BauunternehmerJulis Haak ,50x
AusgesamtsindbisherdemDenkmalssonder¬
11.212kzugekommen.WeitereScheidenfür
diemit80000MveranschlagteErrichtung
desDenkmals,welchesnacheinemEnt¬
würfedesBildhauersSchereinder
GartenanlageaufdemHammerlingplatz
inderHofesstadtseinenPlatzfinden
wird ,werdenbeimSchriftführerdes
DenkmalandesMagistratskommissär
Dr .v .DieckesderneuenRathausoder
imBackhausScheltsameru .Schaltera
Teppensplatz11entgegengenommen.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rethältinderkommendenWochekeine
Sitzungab .Sadratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwochu .Donnerstag10Uhr
vormittagsstatt .

BallderStadtWien1906.heutevormit
lagshandimSitzungssaaldesWiener
GemeinderatesunterdemVorsitzdes
Bem.Dr.Bürger,dieersteSitzungdes
KomiterfürdenBallderStadtWien
i .J .190statt .DieserBallistder16.
u .diebisherigenReinerträgnissealler

6

BällederStadthabenbereitsden
Betragvon400000Cüberschritten .Das
PräsidiumliegtindenHändendesBür¬
germeisters,u .der3Sigebürgermeister,
zuVizepräsidentenwurdengewählt
R .D .Klotzbergu .Landesausschuß
d .PatenBallherentMagistrats ,
sekretärPfeilererstatteteBerichtüber
diebisherigenVorarbeiten.Eswurde
beschlossen,denBallimJahr1906in
dererstenHälfteFebruarabzuhalten,
DerTagselbstkannerstimEinver¬
nehmenmitdemObersthofmeisteramte
festgesetztworden .Fernerwurdedie
EinsetzungeinesDamenkomitersu .
danneines junge Herrenmeines
JungeDamen-Komitersbeschlossen.
ZurAusgabegelangenauchheuerwieder
Ehrenkarten,dannHerrenkartenzu
20u .Damenkartenzu12Kronen.
DieBellinskapelle ,wirdwieder
dieKapelleJohannStraußu .dieKapelle

des Infanterie - RegimentesNo4be¬
sorgen.Fernerwurdebeschlossen,eine
kleineKapelleimGemütlichenspielen
zulassen ,umdenCharakterdesBal¬
les der Stadt WienalsBürgerbell

ganznichtzuverwischen.DasBaaren
gemeint ,welchesJahrehindurchder
verstorbenRabensteiner ,eine
hatte ,ist jener demWinter
Godtowski ,übertragenworden
welcherhauptsächlichaufdashin¬

studierendesEröffnungstanzes
sein Augenmerkrichtenwird .
dieDanzenschende,welchenatürlicher
weisenochlichsterAmtsgeheimesist ,
wirdin vornehmenAusstattungein¬
sinnigesGeschenkbilden .ÜberAntrag
desGo.Geroldwerdebeschlossen,
dafürSorgezutragenn,daßauchin
WirweilendeAusländerrecht.
zeitigEinladungenzudiesemvor¬

nehmstenBallderWernerBurger¬
schaftwegenu .wurdederAntrag
stellen,acht ,dieserAngelegenheit
seineAufmerksamkeitzuwidmen.
KonfessionsänderungeninWienseit1874.
DerletzterschieneneMonatsberichtder
Magistrats-AbteilungfürStatistik
enthälteineÜbersichtüberdieZahl
derKonfessionsänderungeninWien¬
indenletzten32Jahren.ImJahre1891
infolgederErweiterungdesGemeinde¬

gebietes,dann1893,1899und1905
zeigtsicheineZunahmederFälle.
vonderZifferdesJahres1905ent¬
fällt nureinsehrgeringerTeil
52 von457Fällen auf denneu¬
einbezogenen21 .BezirkIndenweit¬

ausmeistenJahrenüberwiegen
dieÜbertrittedesweiblichen
Geschlechtes,wir1899,1904und1905

die desmännlichen

ErhöhungderPferdefleischpreise.Die
MagistratsAbteilungfürStatister
hatinihremMonatsberichtefür
Webereine Tabelle überdie
PferdelleichpreiseindeneinzelnenWienerBezirkenveröffentlicht.
darausgehthervor,daßdasPferde¬
fleischderallgemeinenFleisch¬

reissteigerunggefolgtist ,unddaßDieDurchschnittspreisesichum13bis
15hellerihreKilogrammhöherstellen
alsimOktoberdesVorjahrs.Die
niedrigstenPreiseweisnachder21 .Bezirkauf ,für vorders50
64 ,fürhinteresPferdefleisch
2 ,für LängenundRostbraten
4bis88h ,obwohlgeradefürdas
VerzehrungssteuerfreiePferdeleischdieLagediesesBezirkesaußer¬

halbderVerzehrungssteuerlini
bedeutungslosist .
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BezirksvertretungBrigitten.ZuBegin¬
derletztenzungderBezirksvertretung
BrigittennhieltderVorsitzendeBezirks¬
vorsteherLorenzMüllerdemverstorbenen

Bezirksrat einandereinen
empfundenenNachruf ,der vonderVer¬
sammlungstehendangehörtwurde .Nach
VorlesungdesEinlaufesstellteBezirks¬
vorsteher ,MüllerdenAntrag ,fürdie

ehesteInangriffnahmedesKanalhaus
in derverlängertenNordienstbahnstrafe
mit aller Energie ,einzutreten ,damit
diesewichtigeVerkehrsstraßeam20 .Bezirk
endlicheinmalder freienBenützung
übergebenwerdenkann .Fernerbean¬
tragteer ,einJahrverbotfürSchwer¬
Fuhrwerkebezüglichderneuhergestellten
Straßevor demAmtsgebäudezuer¬
ken ,dasonstdiemitgroßenKosten
hergestellteStraßedurchLabfuhrwerk,
u .s .w .in kurzerZeitunfahrbarwurde
Bezirksalhartbeantragte ,sodannan
dieConauregulierungs-Kommissionwegen
Kündigungdesin derInstrassegelege¬
nen ,die Rebhangasseversperrenden
ObjektesderFirmaJuliusDrachzur
VerbesserungderVerkehrsverhältnisse
diesesBezirksheitesheranzutreten.
Bezirksratdie regte dieVorbe¬
serungderBeleuchtungaufdemWalten,
stenplatzan ,welchetrotz deswegen
Verkehrnochimmerkeineausreichende
ist .NachdemdieseAnträge ,sowiesolche

derBezirksratMay ,Panzeru .Lan¬
auf Straßenherstellungenin derWas¬
Winteru .OrgassevonderBezirks¬
vertretungeinstimmigangenommenworden
waren,wurdedieöffentlicheSitzung

geschlossen.

VerkaufvonObstundChristräumen.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desM.Wesselgenehmigt,daßderVer¬
kaufvonObstu .SüdfruchtensowieChrist¬
bäumenundBlumenbiseinschließlich
23 .d .auf allen Märktenu .denStänden
aufoffenenStraßenbis 8 Uhrabendsge¬
stattetwerde.EindenVerkaufamSonn¬
lag denWiegeltendieSonderbestimmen¬
gender Magistrats - Kundmachungvom
3 .November. J .

StädtischeStraßenbahnen.ImStadtrate
berichteteM.SchreinerüberdieAn¬
gungderBezirksvertretunghernals
aufVerlängerungderStraßenbahnlinie

Neumalen ,u .beantragt inÜberein¬
stimmungmitdenstädtischenÄmternauf
dieseAnregungvorläufignichtein¬
zugehen .EineVerlängerungderStraßen
bahnensei derzeitnichtausführbar
dadiesdenvorzeitigen,sehrkostspieligen
Umbaudes vonder früherenGemeinde
NeuwaldeausgeführtenAlsbachka¬
nalesbedingenwurde .DemAntrage
wurdezugestimmt.Fernerwurdegeneh¬
mig ,daßein MoorwegenderLokal¬
bahnWienBaden,indemderGemeinde
WienzurVerfügungstehendenRaumauf
derMailänderAusstellungausgestellt
werde.DieBestellungvon60Zeitzählern
derFirmaHartmannundBraunc .G.
sowiedie Anbringungderselbenzum
ZweckihrerErgebunganeineentspre¬
chendeZahlvonMoorwegenderstädtischen
Straßenbahnen,wurdegenehmigtu .hiefür
einBetragvon10000r bewilligt .Für
denEinbauvonselbstätigenStellvorrich¬
lungenfürUnterleitungs-Verein¬
gungsweichenzumZweckederpro¬
bungdieserVorrichtungwurden
3000Rtronenbewilligt .

0
Leichenbegängnis.Am15 .d .istder

Reinbruch-undFuhrwerksbesitzerLeopold
Hellerin Kalksburg,in 80Jahrealt ,
infolge AusstrauenvonLuthaus
plötzlichgestorben.Andemgestern(Sonn¬
tagstattgehabtenLeichenbegängnis
des mithinbekanntenu .allgemein¬
geachtetenMannesnahmeinegroße
Menschenmengeteil .Landtagsabgeordneter
Kern ,BürgermeisterWeber,mitder
ganzeGemeindevertretung
u .zahlreicheMitgliederderWienerfür¬
werker-Genossenschaftbeteiligtsich
an der gefeier ebensodasfreiwil¬
Feuerwehr,Gesangvereinetc .die
EinsegnungnahmPfarrerRichtervon
KalksburgunterAssistenzderPfarr¬
geistlichkeitvor.

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMariahilfhältamDonnerstag
den21 .d .fünfUhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab.
Denkmalfür ein EhrengrabderSa¬
rat hat im vorigen Jahre für die
ÜberrestedesSchriftstellersundRe¬
gierungsratesderFranzder
ko ein Ehrengrabaufdem
Zentralfriedhofegewidmet .Der¬
hat in seiner heutigenSitzung
nach einemBerichte des V .Dam

Carzer in Sie nur einDenkmal
aufdieGrabegenehmigt,oderein¬
facheStein ist mit demReisbilde
desVerstorbenengeschiht ,und

trägt die Geschrift :Senatdie
vaterländischenundJugend-Littera¬
für Franzder Prose ,Ra¬
gierungit ,Breitzerdergoldenen
ergibt undWissenschaft ,
RittermehrererOrden,geb .2 .April1816.
gest .6 .Feber1891in undThat
statuirenundwahr ,allzeitfür
KreuzundGar¬
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WeihnachtsfeierderTaubstummenKinder
ImGesamtedesRathausesfandheute

4 Uhrnachmittagsdu vomVereine
zurUnterstützungmittelloserlaub
stummeSchulkinderveranstalteteChrist¬
beuhererstatt .Gegenüberderfest
estrade ,aufwelchereinmächtiger
Christbaumin hellenListerglanze
erstrahlte ,hattendieZöglinge,derstedt .
TaubstummenabteilungenandenSchulen
9 .Bez .Hausinsasseu .15 .Bez .Zink,
gasseAufstellunggenommen.Der
feier wohntenbeiErzherzogen
MariaJosepha,welcheinBegleitung
der Hofdauern ,in Zauwskau .
desObersthofmeistersAllgrafenSalm
erschienen,war ,Bgm.Dr .Burger
mitseinerSchwisterfol .Hildegard
Burger ,VizeburgermeisterDr .Porzer
samtGattin ,Vizeburgermeister
hierhammer,die G .Brauniß,
Hermannu .Dr .Klotzberg,derauch
AusschußmitglieddesVereinesist ,da
VereinspräsidentLandesschulinspektor
Dr .Rieger ,PrinzessinMetternich,
GräfinWilczek,dieVereinspräsiden
tin -StellvertreterinGräfinGeldern
Eymond,derVorsitzendeStellvertreter
desBez .. k.BezirksschuldetesRegie¬
rungsratGuglerMagistratsdirektor
Dr .Weiskirchner ,Präsidialvorstand
OberegistratsratAppel ,dieMagi¬
strokrate Viktorin u .Narzu ,
MagistratssekretärArtzt ,daBezirks¬
schulinspektorenKais.RatHofbauer,
Homolatsch,SchulratWiedenhofer
habernal ,SchulratSchamel ,Dr.
Eil ,Hofer ,Schundt,kais .Rat
heller u .Schwale ,derDirektor
kais .Waisenhausessuchens

HaasdieSchuldirektoren,Kugler
Gstetteru .Schulz ,Schuldirektoren
Schwarz,Bezirksschulent,Rummelhardt
PfarrerRosenberger,Kanzleidirektor
Mayer,zahlreich .Schulmaueretc .

den Beginnder Feiermachten
Vortrageder laubstummenKinder
welchedurchihreDeutlichkeitanfalle
VersammeltentiefenEindruckmachten.

BauDr .Burgerhielt andieVersam¬
lungeineAnsprache,in welchereraus¬
führte .WirwohnenheuteeinerWeihnachts
feierbei ,diewohlalsdasRührendste
angesehenwerdenkann ,wasüberhaupt
demMenschengebotenwird .Wirbenen¬
dern in demwas die Kindervorge - ¬
tragenhabenn,denunendlichenFleiß
u .dieAufopferungderLehreru .ich
glaubeimSinneIhrerkais .Hoheit
zusprechen,wennichdenLehrernu .
Lehrerinnen,denherzlichstenu .innigsten
Dankaussprechefür dieaußer¬
ordentlichenResultate,diesieerzielten
u .ihnendieaufrichtigeBewunderung
solle .DerBürgermeisterschloß ,indem
er denKindernglücklicheWeihnachten

wünschte .
R .D.Klotzberggabderallgemeinen

FreudeüberdasErscheinenderErzherzo-¬
genMariaJosephAusdrucku .dankte
demBürgermeisterfür seinfürsorge
umdie laubstummenKinder .Er
danktedann ,auchdenLehrpersonen
für ihr sagensreichesWerkenu .
schloß mit demAppelldenVerein ,
der so notwendigderUnterstützung
bedürfe ,nachKräftenzufördern ,
u .ihmGönner ,Wohltäteru .Mit-¬
gliederzuzuführen.

LandesschulinschektorDr .Rieger
sprach den Dankaus ,namensder
Kinderder Lehrkräfteu .des
Vereines ,die schönsteAnerkennung
fürdieLeipersonensei es ,vor

aller Weltbezeugen .
ren mandurchAusdaueru .fleiß ,
Hingebungu .LehrkunftdesSchwerste
dichführenu .dashöchsteerreichen
kann .Er Rednerdanktedannmit
herzlichenWortenderErzherzogen.
derenErscheinenbei derheutigen
feier ,einemächtigeVerbekraftfür
den Verein sei .Die Gemeindehabe
außerordentlichviel getan ,umdie
KinderdasmöglichsteWisserbeizu¬
bringen ,Aufgabe denen
werdees sein die Zukunftder
Kinderzusichern .Rednerwünschte
dann ,daßGlücku .Gesundheitin
daserzherzoglicheHauseinkehren
möge ,u .schloß mit einemdrei¬
sachenbegeistert ,aufgenommen
sich auf denKaiser ,woraufdie
Kinderdie Volksymmesprachen.

ZumSchlusseerfolgtdieBeteilung
derKinder ,welchein denStuben¬
räumendesGeschankesmiteiner
Hausebedachtwurden.
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Ausnahmsbestimmungenfür dieSonn¬
tagsruhe .ImStadtratebrachteheute
M .Wesselzur Kenntnis ,daßdie
Genossenschaftdernichtprotokollierten
Handelsleutein Wien ,u .dasHandels,
gremiumHernals ,beiderStatthalteri
eingeschrittensind ,esmögefürWien¬
am31 .Dezember,der auf einenSonntag
fällt ,derLebensmittelhandelinderZeit
von7 bis 11Uhrvormittagsu .von4bis
8Uhrnachmittagsgestattetwerden.Der¬
nerhatdieGenossenschaftderBäcker
angesucht ,es mögeam25 u .31 .d .
dieErzeugungu .derVerschleißin
diesemGewerbedenganzenTagge¬
stattet werden .NachdemAntragedes
Referentenwurdebeschlossen,inBeant¬
wortungder AnfragederStatthalter
mitRücksichtaufdie andengenau¬
ten Tagen ,besondershervortretenden
BedürfnissederBevölkerungdieso,
lassungdervondenerwähnten
GenossenschaftenangeregtenSonderbe¬
stimmungenzu befürworten .Noch
einemBerichtedesM.Wesselwirdge¬
stattet ,daßSonntagden24 .u .31 .de¬
zemberl .J .auchderMarktverkehrin
fleischu .Fleischwaren ,sowieWildet

undGeflügelin dererweiterten
Zeitvon7Uhrfrühbis12Uhrmittags
u .von2bis5Uhrnachmittagsstatt¬

finde .
Wiener Stadtrat .

Sitzungam19 .Dezember.
VorsitzendeV .S .Hiersammeru .

Dr .Neumayer.
M.Brannisbeantragt ,diean

derEckederJohn -u .Meiselstraße
im14 .Bez .liegendemiteinemWasser¬

leitungsservitute,belastetenLiegen¬
schaft s .Z .1037imAusmaßevon

5186 um den schale von
60000Mkäuflichzuerwerben.Aug. )

das vomM .RamvorgelegtePro¬
jekt für dieVerbesserungderBeleuch¬
lungim8 .BezirkdurchAufstellung
von7 halb -undganzmächtigenPlamen
wirdgenehmigt .

M.RauerbeantragtdenMagister
zu ermächtigen ,mit der . k .Staats¬
bahndirektionWieneineVereinbarung
abzuschließen,wonachdieselbedielasten ,
freie undkostenloseÜbertragung
vonTeilenderbahrrarischenPorzelle
325und326in SpeisunginAusnah¬
von236mzur Verbreiterungder
verlängertenPassengartengasse

in dasPrivateigentumderGemeinde
Wienveranlaßt ,wogegendieGe¬
meindeaufihrenVergütungsanspruch
für die servitutsmäßigeBenützung
vonTeilenderParzellen315inUnter¬
Weidling ,Porzelle759Verzing,
sowiederPorzelle510u .876Hüttel¬
dorf im Gesamtausmaßvon 341m
verzichtet .ImZusammenhangmitdieser
VerbreiterungderFasangartengasse
beantragtderReferentein Projektfür
dieEinführungderöffentlichenBeleuch¬
lungdieserGassezugenehmigen.Den
Antragenwirdzugestimmt .

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirddemAnsuchendesPrediger¬

Bodens-ConnenesWienumÜberlas¬
sungvon8 eigenenGüterninder
Gruppe73imZentralfriedhofeaufdie¬
DauerdesFriedhofbestandesbehufsEr¬
richtung einer gemeinsamenGrab¬
stätte zuermäßigtenPreiseunter¬
denvomMagistrateaufgestelltenBedin¬
gungenfolgegegeben.

EineVerbesserungderöffentlichen

Beleuchtungin derBrambillagassezu
11 .Bezirkwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.pen¬
berger ,wirddieErwirkungdes
wasserrechtlichenKonsensesfürein
städtischesStrombadbei derBrigitta¬
brückegenehmigt .

demDetailprojektfürdiePflasterung
der Marienbrücke Rosen 56417x
wirdzugestimmt .

fürdieErrichtungeinerRemiseim
ist zu

Unterbringung wer¬
wolgenwerden1300rbewilligt .

M.HofbeantragtdieEinrichtung
bezw .MietungvonStaatstelephonver¬
dungenfürdasmagistratischeBezirks¬
an ,die Bezirksamts-Expositusu .für
die3Bezirksaufsichtsräteum21 .Bezirk
miteinmaligenBaukostenvon1200x
u .jährlichenAbonnemengebürenvon
1030Xzubewilligen(Aug. )
in der Pre¬

( 3 )in hirschstettennächstdem
StadtauerBrückenkopf ,imAusmaßevon
372 ,welcheeinenTeildervon
Hirschstetten,nachStadlenführenden

Straße bildet ,wird am558eben
der mit der DieGeneral¬

OmnibusCompanbezüglichderBestel¬
lig von Vorspannsführenfürli¬
larischeZweckeabgeschlossenu .bis
31 .Dezember1907geltendeVertragwird
einverständlichmitderGesellschaftauf
den21 .Bezirkausgedehnt.

NacheinemBerichtedesM.Halb¬
mannwird die Verbesserungder
öffentlichenBeleuchtungam5 .Bez .u .zw.
in der StamperstorfferSollberg ,

senta¬ undSegesse
durchAufstellungvon7 halb -und
5 ganzmächtigenFlammen,fernerbei
derneuenVolkircheinderPunsche

gassedurchAufstellungvon5ganz,
nächtigen Gesammengenehmigt .

die vom Straße beantragt
VerbesserungderöffentlichenBeleuchtung

der strasse ,Ra¬
u .lassen wird
genehmigt .ZurNeuausstellunggelangen
halb und9 ganzmächtigsammen.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität19 .Bez .Kollegassege¬
nasiumstraße49imAusmaßevon
1456inmit200MPauschelfestge¬

setzt .
demWienerVolksbildungsver¬

ein wirdzur Abhaltungvonvol¬
tümlichenVorträgenderTurnsaal
derSchule,21 .Bez .KaiserinElisabeth,
gasse33unter denüblichenBedin¬
gungenüberlassen .

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wirddieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderTheobald,illgrader,
Pfauenu .KönigsKlostergassesowie
indernochunbenanntenGassezwischen
Magdalenstraßeu .Ubergrosseund6 .Bez.
genehmigt.ZurNeuaufstellunggelan¬
gen ganz u .16 halbächtigeGe¬

men .

NacheinemBerichtdesM.Kissamen
wirddieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derSieg -u .Sonn¬
wendgasseim10 .Bez .genehmigt.Zur
Neuausstellunggelangen3 halb -u .
2 ganzmächtigeGesammen.
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WeihnachtsfeierderStraßenbahn¬
bediensteten .

InGegenwartdesRegm.Dr .Bürger
Erwurdenheut250KindervonBedienst¬
tenderstädt .Osenbahneninäusser¬
ordentlichfestlicheWeiseanläßlichder
WeihnachtsfeiertageimFestseeldes
Rathausesbeteilt .

der hier wohntenbei .Nieburger,
meister Dr .PorzermitGemahlin
VizebürgermeisterHierhammer,die

mindere Braun ,Braun ,
Breuer,sost ,Dr .Klotzberg,unschaft,der
sonst Wessel ,magistratsent¬
Apelder Verwaltungsdirektorderb

städtischenStrafteGaswerkeRestner
fernervondenstädt .Straßenbahnen
DieSpängler ,mitdemDirek¬
tionsekretärDr .ReusBetriebsleiter
satzky ,dieAbteilungsvorstände
Titke u .WieserBahnarzt .
ander ,zahlreichesPublikum,
des Comitimit demVorstandRau¬
er u .der ObmannderFrauen¬
solleteFrauWesselanderSpitze.
BeiderFeierwirktendieKapelledes
Musteren der Angestellten der
Wienerstädt .Straßenbahnen ,mit
denKapellmeisterHane ,u .der1 .
MännergehungereinderStraßenbahnen
mitdemCommisterVolksschullehrer
herzig mit

DirektorSchlerdanktenamen
allerAngestelltendesstädtischenSen¬
bahnenfürdieUnterstützung,dieauch
heuerwiederder Christbaumeier ,der
Straßenbahnerzuteilt wurde.Erdankte
für dieÜberlassungdesprächtigen
Saales ,für die finanzielteUnterstü¬
tzungseitensderGemeindeu .speziell
demBürgermeister,derdurchseinEr¬
scheinenbekundethabe ,daßdieStraßen¬
behebedienstensich der Gunstihres
oberstenVorgesetztenerfreuen.Der
Rednersein

daßdie ihnachtsfeierdesge- ¬
deBandsei ,welchesdugutge
sinntenStraßenbahnervereinigt,
diemitVerehrungzudemBürger¬

meisterausblicken .
derRednerschloßmiteinembe¬

geistertaufgenommenensoaufdenBürgermeister
BürgermeisterB .Lunger,Paul

allen ,welchemitwirktenanderVer¬
anstellungderschönenFeier ,die
Frauenkollekte,welcheimerstenJahre
dieFeieralleinveranstaltet,habesichauch
heuewiedergroßeVerdiensteerworben.
IndenfrüherenJahren,seideneinzelnen
angestelltennochGelegenheitgeboten
gewesen,ihrSchriftenzuderFeier¬
beizutragen,nachdemüberimGemeinde
ret gesagtwordensei ,daßderBürger¬
mesterin dieTaschenderAngestellten
greife ,umsichzuEhreneinfestzu
veranstalten,habedieGemeinde
Postenaufsichgenommen.

1

einenAppellan die Kinder ,wa¬
Dankdurchfleißu .Gehorsaminder
SchuleundzuHauseabzustattenu .wünschte
allenfröhlicheWeihnachtenundeinglück¬
seligesneuesJahr .

DannwurdeeinvondemVorstand
FranzRauscherverfaßtesfestgedacht
vondessenkleinenTochterleinvorge¬
tragen ,woraufder Bürger .DieBatri¬
dungvornahm .DieVorstehernder
FrauenKollektedanktenamens
namensderselbenu .bit denBym,
er mögedenStraßenbahnenu .
derenKindern,auchfernerhinseine
huldschenken .DerLiegerver¬
sprach ,so langeer amsei ,werde
er dahersorgen ,daßes dieStaften.
benerimmermitFreudebegrüßen,
wordenn ,angestellteder StadtWei¬
ErgedachtesodanndesMonarchenu .
schloßmiteinemdreifachenHoch¬
aufdenselben.MitderAbsingung
derVolkschienschloßdieschön

hier .
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WeihnachtsfeierderGaswerksbe¬
diensteten .In feierlicherWeise
fandheutenachmittagsimFesthale
desRathausesdieChristbescherung
der Kinderder städtischenGas¬
werksbedienstetenstatt .Aufder
Extrade ,aufwelchereinhelle
strahlenderChristbaumsichbefand
hattenPlatzgenommen:Bam
LuegermitdenV .H .D .Neumayer
D .LorerundHierkammer,Frl .
HildegardLucar,Hr .D.Forrer,
die G .K .Braun ,Breckowsky
Grenoble ,Hallmann ,Selinek

D .Klotzberg ,unschah ,Rissa¬
weg ,Schneider ,Urban ,Weiten¬
WesselundZatha ,ferner
Tag .R .D .Reiskirchner ,ObD .R.
8 .Appel ,Obich ,Königa .R.
a Spath ,S .PhysikusDr .Monat
Verwaltungs-DirektorSpängler
vondenstädt .Strassenbahnen ,
Direktor-Stellv .KarlvondenFlek¬
trizitätswerken ,Verwaltungs¬
RohnersammtGemahlin ,dieRatten
Werksleiter Walter ,die
OberInspektorHebackerund
Menzel,RechnungsdirektorKrolo

etc .etc .Diezubeteilenden250
Kinder ,welchenvorherein
Hauseverabreichtwürde,hätten,
mit ihrer neuenKleidernund
ihmbekleidet ,in derMitte
desSaalesAufstellungge¬
nommen.Verw .sinktorRonner
hielt eineAnspracheanden
Dn .D .Luegerin welchemer
sowohldiesemals derGemeinde¬
verleitungderergebensten

Danksagte für dieaußer¬
dentlicheFürsorge,welchesichdie
Gaswerksberichtetenseiten
der Gemeineerfreuenund
schloßmiteinembegeistertauf¬
genommenenHochauf denBürger¬
meister .Dn .D .LiegererwidertedaßesdieGemeinenfürihr
Pflichthalte ,zubekunden,daß
esihrmitdemWohlederstädtischen
AngestelltenErnstist .Erver¬
sicherte ,er werde ,solangeer
Bürgermeistersei ,dazubeitra¬
gen ,daß die Beamten ,undder
dienstetenderstädt .Gaswerke
mitihrerStellungzufriedensind,
richtetedanneinenApell ,andie
Kinder ,fleißig undgehorsam
zuseinundwünschtedenselben
sowieallen Anwesendenfröhliche
Weihnachtenundeinglückseliges
neuesJahr .DieKinderfangen
hieraufunterderLeitungdes
FrauchelzweiWeihnachtslieder
woraufder Männergefange¬
derstädt .Gaswerksbediensteten
unter der Leitung desChore
SiegzweiChore ,unterdem

Beifalle derVersammelten
zumVortragebrachte .Sodann
nahmHn.D.Zuegerpersönlich
dieVerteilungderWeih¬
nachtsgeschenkevor .

NachderVerteilungtrugdiekleineElisabeth
Nicola ,dieTochtereinesLatronenwärters
einvoneinemdemBeamtenderGaswerke
JosefNeidthartverfasstesangedicht,mit
überraschenderguteru .deutlicherAusspräche
undBelonungvor ,u .erntetedamitbeiallen

versammeltenreichenBeifall.NachdemdieVor¬
sitzendedesFrauenkommens,Gastmeistersgattin
FrauMückenamensderFraugedankt
hatte ,ergriffderB .nocheinmaldasWort

danktedenKindernfürdenschönenGang
u .dankteauchdemMangefangenensie
seineMitwirkung.ErgedachtesodanndesKa¬
sersu .schloßmiteinembegeistertaufge¬
nommenendreischenhochaufdenKaiser,
woraufdieVorVersammlungdie
Volksschensang.Damitendetediesefeier .
WeihnachtsfeierdesMaterAdmira¬
bilis-Vereinesheutenachmittags
2UhrhandimFestsaaledesRath.
Gesellenvereinesinfeierlicher
WeisedieWeihnachtsbescherungvon400Kinderndurchden
VaterAdmirabilisvereinstatt
DieFestredehieltPfarrerEisterer,
welcherdieBedeutungdesHl.
Weihnachtsfesteserörterte .Unter¬

denAnwesendenbemerkteman¬
ErzherzoginMariaJosefaund
MariaAnnunciata,inBegleitungihrer
HofkamenarkgräfinPallavicini ,und
GräfinZanowska,bezw .Putem,ferner
FürstinFannLiechtenstern,Prinzessin
hannaLiechtenstein,GräfinKinsky,Ba¬
vonSalzgeber,amDr.Lueger,Mag.Direktor
D.Weiskirchner,ObMag.RatAppel,Komman¬
FeuerSchreinerec .etc .

ChristbescherungeninderVolkshalte.Heute
nachmittags3UhrhandinderVolkshaltedes
RathausdieChristbescherungstatt ,welche
alljährlichRatskellerwirtDombacher,u.
seinePersonalfürKinderarmerGastwirte,
angestellterveranstellen.DasPersonalmit
demGeschäftsführerGeldanderSpitzesammelt
dasganzeJahrbeiNamüstenu .Lieferanten
herrDambacherträgtauchseinScharfleindazu
beiu .eskonntenFeuer42Kindervollständig

mitwarmenWinterkleidernversehenu .über¬
diesnochmitwarenu .einerHausereichlich
bedachtwerden.DervonJahrzuJahran¬
AusdehnunggewinnendenFeierwohnten
beiBand.LungermitseinerSchwester

fel Hildegard er ,u .
ausSchöpfleutherWeismanu .freyer
Mag.Dir .Dr .Weiskirchner,Obermag.Rat
Appel,Mag.RatderSpäthu .einzahlreiches
Publikum,hauptsächlichGeschäftskollegen
desHerrnDombachermitFamilie
DasProgenwarüberausreich ,Ratsver¬
wirtdambacherbegrüßtediefestge¬
KanonikusSchöpftücherhältdieGerade
BamDr.BürgerdanktedemHerrnDombacher
u .demganzenPersonal,Greyersprach
alsGehilfenbmannderGastwirtangestellten,
DanngabeseinenFestprologu .einallegorisch
patriotischesWeihnachtspiel,beidesverfaßt
vondemheimischenDochterEduardMerkt,der
auchdieVortragleitete ,lebendeBilder¬
Musiku .Gesangsvorträge(Männerchorder
SektionWiendesBundesöst .GastgeworbenAn¬
gestellten,wiedervonFrauIdaRothmer
u .VorträgevonTheodorWeiseru .JosefSeidler,
wobeiKapellmeisterSpie¬
Klavierbegleitungbesorgte.

GesternDienstagnachmittaghieltder
Frauen-WohltätigkeitsvereinfürWienund
Umgebung,OrtsgruppeJosefstadt-Breitenfal
inderVolksfalledesRathauseseineWeise
nachtsfeierab .Ihrwohntenbeige¬
Luegermitdenv .g .ForrerundHier¬
kammer,dieG.R.P.KlotzbergundStangelberger,
Bezirks-VorsteherStellv.Schweise,Gräfin
Fünfkirchen,PfarrerLepschyvonBreitenfeld,
undeinzahlreichesPublikumderJosefstadt.
AuchhiergabeseinreichesProgramm,die
GestredehieltPriorGrafMel-Kolleredo,
einWeihnachtsspielin3Aktenwurdeauf¬
geführt,VorträgedesMännergesungvereines
Schumannbundfolgtenetc .etc .denProlog
sprachFrl .HildaMulars,dieEinschlungund

LeitungdesWeihnachtsspielisbesorgteFrau
EmmaMular,unddieHausespieltebeidem
WeihnachtsfestspielediebekannterHafenvita¬
dieFrauMoseritor.60Schulkinderwür¬
denmitwarmenWinterkleidernver¬
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DieletzteBitteeinesVerbinden.
dieAbendblättervom19 .d .brachtendie
Meldung,daßderBuchbeidermeisterJosef
Wolf,Leistensteinstr.8tamMorgendessel¬
benTagesvonseinemGehilfeninder
imSonterramdesHausesSchwarzspanier,
straße18gelegenenWerkstätteaneinem
Wendungelerhängtaufgefundenwurde.
bemerktwar ,daßdasMotivdesSelbst¬
mordesunaufgeklärtsei .ZuselbenZeit,
alsdieTagsblätterdieseMitteilungver¬
öffentlichten ,gelangteandenBürger¬
meisternachstehendesSchreiben.

Wien18/1905,121UhrNachts
EuerHochwohlgeboren.SehrgeehrterHerr

Bürgermeister!InmeinerletztenStundesteheich
Sie ,hochgeehrterHerrBürgermeister,an ,sich
meinerFrauu .Kindergütigstannehmen
zuwollen.DasedleHerz,welchessichschon
intausendFällen,alsHilfreichbewiesenhat,
dürftesichauchdiesmalnichtverschließen
u .einearmeFraumit4unmündigen
Kindernin ihrergrößtenNotzuunter¬
stützen.Seit14Monatenselbstständig,
TagundNachtandieArbeitgefesselt,u.
nurdurchdieSinnundCharakterlosigkeit
derheutigenHerrenArbeiterdemAbgrund
zugeführt,fleheichSienochmalsan ,hoch¬
geehrterHerrBürgermeister,sichmeiner
FrauundKindergütigstannehmen
zuwollen .MeinearmeFamiliesteht
allerMittelentblößt,ohneKreuzerGeldda¬

EmpfangenhochgeehrterHerrBürgermeister
denletztenGrußeinesVerbenden,

JosefWolf ,Buchbinder.
m .Dr .er hatdasSchreiben

sofortdemmagistratischenArmenreferenten
MagistratsratAspergerzurweiteren
Veranlassungübergeben.

1
FreiplätzeamKonservatorium.Inderangebrachtwerdensollen,Verwendung

letztenSitzungdesStadtratesberichtete finden .Auchsollenandenbeiden
M.Dr .Kein ,überdieBesetzungvon6 haltestellenzunächst,befindlichenRohr¬
FreiplätzenderStadtWienamWienermaßenderStraßenbahneneinfache
Konservatorium .Berücksichtigtwurdenhaltestellentsangebrachtwerden.
FriedeSöllinger(Clavier),LeopoldineSchließlichsollenjeneRohrmasseund
Selmaier(Gesang) ,ArturEisenprobststernen ,an welche

( Horn) ,FranzHypisch(Komposition), tafelnangebrachtwerden,biszueiner
JosefGuntramGoldstein( Orgel )und höhevon 2 mit einemroten

JosefReckenwald(Harse). Anstrichversehenwerden.
ZudemUnglückbeimBrandinder

DashistorischeMuseumderStadtWienbacherSpinnerei,beiwelchemauchein.
bleibtamhl .Abend(Sonntagden24. )beiderLöschaktionbeschäftigterArbeiteru .andenbeidenWeihnachtsfeiertagenumsLebenkam,erhaltenwirvonsachlicher( 25.und26 .d )von9bis12Uhrvormit¬Seite nachstehendeAug .die¬ tagsfürdenBesuchdesPublikumge¬sprünglichgebrachteNachricht,daßdervor¬öffnet .glückteSpinnerversuchthat ,miteiner

DienstbotenKrankenkasse.DieEin¬sog.ButtenspritzedasFeuerzulöschen,
zahlungdesJahresbeitrages( 2KronenseinentsprichtnichtdenTatsachen.DerMann
jedenangemeldetenDienstboten)fürdiewarimGegenteil ,miteinemmodernen
DienstbotenKrankenkassehatindenerstenplickteurvonetwaderviersachen
14TagendesMonatesJänner,einesjedenLeistungsfähigkeitderMinima,Apparate
Jahreszugeschehen.Wegendesvoraus¬ausgestattet.Verunglücktistderselbe
sichtlichenAndrangeswurdezurBequem¬zweifellosdurchEinathungvonRauch, lichkeitderDienstgeberdieVerfügungdenwederderExtinklernochsonst
getroffen,daßdieseBeiträgeschonjetzteinFeuerlöschapparatzubeseitigenim
eingezähltwerdenkönnen.DieEinzahlungStandeist .
erfolgtfürdieim1 .und8 .Bezirkwohn¬grat.vonderWienerBerufsteuermehr. haftenDienstgeberbeiderstädt .Hauptkasse
imneuenRathauseu .für dieübrigenderStraßenbahn -HaltestellenBezeich
DienstgeberbeiderHauptkassa-Abteilungden zeit .InderletztenStadtratssitzungdesbetreffendenBez.Amtesvon8bis1Uhrvor¬berichteterM.SchreinerüberdieVer¬

Subvention.DerStadtratbeschloßbesserungderErsichtlichmachungderHallenacheinemBerichtedesM.Dr .Brenn¬stellenderStraßenbahnen.Nachdenzum
derKommissionfürdieVerwaltungderBeschlusseerhobenenAnträgendesBerichter,
KarlRitterv .HackerschenErbschaftvatterssollenbeijederHalbstelleder desSt .VincenzvereinesfürdieFrei¬StraßenbahnandemGlasmantelder
willigeArmenpflegezurUnterstie¬zunächstbefindlichenStrassentatione
tzungderKnabenbeschäftigungsanstal¬beiderseitszweivertikaleblauerei¬
ten für dasJahr1905eineSubven¬fenundeinzurhaltestellehinweisender
tion von10000zubewilligen .Pfeilangebrachtwerden.Ferner

sollenvorläufig200haltestell¬
lasenn ,nachdemSystemdesIngenieurs
hundert ,welcheanSalaternen



WienerRathaus-Korrespondene. StellvertreterSatowsky,Hauptkassir¬Fol .21360.I .NeuesRathaus Windakiewicz ,BuchhaltungsvorstandHerausg.a )verantw.RedakteurR .Eigl Spitzeru .diegesammteBeantenschaft.15 .Jahrg.Wien,am21. /12.aber InVertretungdesungüßlichenDruck¬
WeihnachtsfeierderElektrizitäts¬torssprachdirektorStellvertreterKavel,

werke .MitderWeihnachtsbeschwerungdemBon ,denbeidenVizei ,dem
für100KindervonArbeiternderstädti¬ Magistrateu .denstädtischenÄmtern
schenElektrizitätswerkeschloßheutedie denherzlichstenDankfürdieMunificenz
ReihederWeihnachtsfestlichkeitenimfest¬ derGemeindeaus .Erversprachnamens

saaledesRathausesundinsbesonders sämtlicherBedienstetenderstädtischen
dieReihejenerBescherungen,welchevonElektrizitätswerke ,auchinZukunftvolldendrei großenUnternehmungender u .ganzzuallenPflichtennachzukommen.
GemeindeWienfürdieKinderihrerArbei¬dieErwartungen,diedieBevölkerungin
herveranstelletwerden.DieElektrister diestädtischenElektrizitätswerkegesetzt
hattensichmiteinerbesonderenÜberra¬wordensichauchinZukunfterfüllen.
schungeingestellt.DerSockelfürden Rednerschloßmiteinemhochaufde¬
großenWeihnachtsbaum,deraufder Banndieserdankteallenjenen,welcheab .

radeerrichtetwar ,wararchitektonischzumGelingenderheutigenFeier ,beige¬
ausgestaltetu .miteinerFüllevonple¬tragen .DerBernzitiertedannden
trischenLichterninkünstlerischerWeiseAusspruchdesverstorbenenKronprinzen
versehen,sodaßdiezahlreichversammeltenRudolfEinMeervonLichtstrafeaus
ZuschauervondiesemsenhaftenLichter, dieserStadtu .meinte ,daßdiesesWort
glanzgeradezuüberwältigtwaren. sichnunbewahrheite.Erdanktedenn
ZurFeierhattensicheingefunden:Bau allenBeamtenu .Arbeiterndafür
Dr .LiegermitseinerSchwesterFrl .bit¬daßdasUnternehmenin soausgezeich¬
Begnade,Bürger,Verbürgen.Dr .Neuniger, unterWeisePraktioniere ,mahntedie
dieVicebern.Dr .Parzeru .HierhammerKinderzuFleißu .Gehorsamu .schloß
mitihrenFrauen ,dieGe .AushornmiteinemGlückwunschanlässlichderGründler ,
Braun ,Brauneiß ,losenoble ,G, Feiertagu .desneuenJahres.EsfolgtensollEis ,D .Klotzberg ,unschaft, denVorträgedesMauergesangeines
ScheiderHeilmann,Jatzke ,Magi¬OtteringerLiedertafeleinDankge¬
staatsdirektoru .Weiskirchner,Stadt dichtvorgetragenvonderkleinenAntonie
dieObermagistratsräte,Appelunddh. Gallu .Liedervorträgederbeteilten
Carzer ,Stadtoberbuchhalterhönig, Kinder.EinArbeiterdeputation(Sprecher
VerwallungsdirektorRoservonden ElektikerSchwarz)danktedemBem.
städtischenGaswerken,InspektorLiskafür seineFürsorge ,woraufdieBetei-¬
vordenstädt .Straßenbahnen,Stadtanwaltlungerfolgte.DieKinderhattenbereits
D .SodamitFrauBuchdrukerei, dieneuenAnzügean ,u .erhieltennoch
BesitzerGeitner,fernervondenElektr .eingroßesProtetmitBückerei,obstetc.
zitätswerken,DirektorSauer,dersich ZumSchlussgedachtederBogendesKaisers
inleidendenZustandbefindet,Direktoru .brachteeinbegeistertaufgenommenes
StellvertreterZug.Karl ,DirektionsekretärhochaufdenMonarchenaus .Mitder
Dr .obich ,dieOberinspektorenBern,AbsiegungderVolksamschloßdie
in Deck ,WerkleiterSiedleu .seinfeier .
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15 .Jahr ,Wien,am22 .Dezember1905.
WienerKommunal-Kalender,derWiener

KommunalkalenderundstadtJahrbuchfür
1906,44Jahrgang ,ist soebenerschienen ,dieses
Handbuch,dasvonJahrzuJahranWichtigkeit
für kommunaleZweckegewinnt ,weis
in demneueJahrgangein allenTeilen
denEinflussderEinverleibungdes21 .be¬

zirkesauf .DerInhaltistneuerdings
vermehrt ,in demStrassenundGassen¬
verzeichnissesindheuerdieGassender
ehemaligenGemeindenFlorisdorfund
Groß-Hedlersdorfaufgenommenundauch
sonsthatdieEinverleibungüberallbe¬
rücksichtigunggefunden.ImVerzeichnisse
derstädtischenGebäudeundRealitäten

sind alle Gartenanlagenmitihrem
Flächeninhaltehinzugekommen,ferner
diefürdiezweiteKaiserFranzJosef
HochzuellenleitungbestimmtenGebäude
in Wildalen .EinewillkommeneBe¬
reicherunghatderInhaltdesHandbuches
aucherfahrenn,durchdieAufnahmeeines
VerzeichnissesderindenEhrengrabenbe¬
stattetenhistorischberühmtenundhistorisch
denkwürdigenPersönlichkeiten.Indem
Personalverzeichnissedereinzelnen
Status sind Brauhausder StadtWien
KaiserinElisabethKinderhospitalderGe¬
meineWienin BadFall ,städtischeÜber¬
nahmsstellefürFleischundVieh ,Bau¬
Aufsichtsräte ,GemeindeVermittlungs¬
ämter ,Theaterlokal -Kommission
fürWien,Bezirkslehrer-Bibliotheks¬
KommissionenundderZentralrat
für das ArmenwesenderStadt
Wien,neuhinzugekommen.Infolgedessen
abermüßtendie seit einerganzen
ReihevonJahrenüblichenBeiträge
zurGeschichtederStadtWienausfallen.

.

TrotzdemhatderUmfangdesBucheskeine
Verringerungerfahren.

HoherBesuchimBürger-Versorgungs¬
hause .Am31 .d .M.erschienFrauErz.
MariaAnnunciatainBegleitungihrerHof¬
DameBaroninPutenimWienerBürger¬
Versorgungshause,umdiedaselbstvonden
OrdensschwesternFranziskanerinnen
MissionariunenMarieveranstaltete
AusstellungvonArbeitenihresAteliers
zubesuchen.DiehoheFrauwurdevomVer¬
walterHausterer ,KontrolleWallund
PrimarDr .Appelempfangenundinden
Ausstellungsraumgeleitet ,wodieVikarie
derFranziskanerinnenM.Seline,dieLokal¬
obernM.dellaVisitationeunddieLokal¬
assistentinM.KamilladieErzherzoginbe¬
grüßten.NachEntgegennahmeeinesihrvon
demkleinenTöchterleindesAnstalts-Arztes
8 .AppelüberreichtenBlumenstraußesbesich¬
tigtediehoheFrauineingehenderWeise
dieAusstellung,machteverschiedeneEin¬

kaufe ,zeichnetedenVerwalterBausterer
KontrolleWaselundPrimar ,Appeldurch
wiederholteAnspracheausundverließmit
demVersprechen,baldwiederzukommen,
umdanndenPflegliegeneineBesuchzu
machen,dieAnstalt .Am20 .d .M.beehrten
FürstinHohenberginBegleitungihrerSchwester
GräfinIdenhahofen,fernerFürstinRinck
mitihrerRichteFürstinFanaLiechtenstein,sowie
GräfinThundieAusstellungmitihrenBefähr¬

Wärmelten,die sechsWärmslebendes
WienerWärmenstuben-undWohltätig¬
keits -Vereineswürdenin derWoche
vom15 .bis 21d .M .von21046Männern
15187Frauenund37417Kindern,zusammen
3650Personenbesucht.WährendderNacht
zeit wurdendieselbenvon4151 .Männern,
383Frauenund15Kindern ,zusammen
4449Personenbenützt ,Unterdenselben
befandensich335Personen,welchevonder
PolizeidenWärmenstubenüberstelltwurden.

EinzahlungderHundesteuer.ZurEinzahlung
derHundsteuerfür dasJahr1906wird
derTerminbis15 .Jänner1906festgesetzt
DieseEinzahlungkannjetztschontäglich,
mitAusnahmederSonn -undFeiertage
undzwarim1 .und8 .Bezirkeinder
städtischenHauptkassaimRathause,inden
übrigenBezirkenaberinderstädtischen
Hauptkassa-AbteilungdesBezirksamtes
in denAmtsständenvon8Uhrfrühbis
2 Uhrnachmittagsgeleistetwerden ,wo¬

rüberdieQuittungmitderMarkeaus¬
gefolgtwird .DerWasenmeisteristbeauf¬
tragt ,nachAblaufdesbezeichnetenTer¬
minesjedenaufderStrasseohneeine
fürdasJahr1906gültigeMarkevorfin¬
digenHundeinzufangen .Umeinge¬
nauesVerzeichnisder in Wienbefind¬
lichenHändefürdasJahr1906zuerlangen,
werdenwirimVorjahreandieHauseigen¬
tümeroderderenStellvertreterKonskriptions¬
bogenmitdemErsuchenzugestelltwerden,
fürdieentsprechendeAusfüllungderdarin
bezeichnetenRubrikenzusorgenunddie
ausgefülltenBogenbinnen8 Tagenzur
AbholungdurchdiestädtischenDienerbereit
zuhalten.
Waffenübungen .HinsichtlichderimJahre1906
vorzunehmendenWaffenübungenderLand¬
wahrmannschafthatdask .k .Ministerium
fürLandesverleidigungNachstehendesan¬
geordnet:fürdieEinberufungderLand¬
wehrfußtrüchensindin Aussichtgenommen:
alleunmittelbarindieLandwehrEinge¬
reichtenderAssentahrgänge1903,1901,1899
1897und1895 ,welcheeinezweijährige
Präsenzdienstzeit ,sowiejenederAssent¬
jahrgänge1902,1900,1898und1896,welche
einedreijährigePräsenzdienstzeitabge¬
leistethaben;dieausderReservedes
Heeresin dieLandwehrübersetztenAn¬
gehörigendesAssenjahres1895vonden
ErsatzeReservistenderLandwehrdieAn¬
gehörigenderAssenjahrgänge1905,1902

ge

ist
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dernichtaktigenMannschaftdesAssenjähr¬
gangs1895nachBedarfauchsolcheLeutedes
Assentjahrganges1894herangezogenwerden,
welcheeineodermehreredergesetzlich
vorgeschriebenenWaffenübungeninder
ReservedesHeeres,bezw.inderLandwehr,
auswasimmerfürUrsachennichtabge¬
leistethaben .DieEinberufungderun¬

mittelbarausder Landwehrhervorgegan¬
genennichtaktivenMannschaftderLand¬
wehrUlanen ,dannderberittenen
Tiroler -undDalmatinerLandesschützen
wirdwiebei denLandwehrFußtrüchen
durchgeführtwerden.DieEinberufungder
nichtaktivenwaffenübungspflichtigen
MannschaftdesLandwehrAusrüstungs¬
Hauptpolserfolgtin derbisherigenWeise
Grundsätzlichwirdjenein dieLandwehr¬
unmittelbareingereichteMannschaft ,welche
durch2Jahrealtisgedienthat ,inihrem
dritten ,fünften ,siebentennenntenund
altenDienstjahre,jene ,welche3Jahre
aktivhat ,inihremvierten,sechsten,achten
undzehntenDienstjahre,endlichdieaus
derReservedesHeeresstammendeMann¬
schaftimerstenJahreihrerLandwehr¬
DienstpflichtzurWaffenübungherange¬

zogen .

Elternkönteren .BeiderimTurnale
derSchulein derMeiselstrasseabgehalte¬
nenletztenElternkonferenz ,welcheunter
außerordentlichzahlreicherTeilnahmealler¬
interessiertenKreisestattfand,sprachnach
einerherzlichenBegrüßungdesDirektors
JosefFahne,derFachleiterVoitlüberdas
für die Jugenderziehungsoüberauswich¬
tige Thema ,SchuleundHausinebenso
gemütvollerals erschöpfenderWeise
woraufein vonFrauRuthmayerstraff¬
lichzuGehörgebrachterVortragüberun¬

serenherrlichenVaterfolgte ,ander
gerade

HandderentzückenschönenBrustmannschen
Praterbilder,welcheMeisterJuliusErhart
in gewohntvorzüglicherWeiseandie

Wandzauberte ,unternahmendieTeilnehmer
imGeisteeinenAusfluginunsereeinzigen
Pratrauen ,Gesangs-undMusikvorträge
wechseltendannmitheiterenundernsten
Deklamationen,mitreichemBeifallauf¬
genommenn.NachherzlichenDankesworten
desSchulheitersDirektorJahneschieden
dieElternausdenRäumenderSchale
mitdemWünsche,rechtbaldwieder¬
kommenzudürfen .

GenossenschaftderPflasterer .DieGenossen,
schaftderPflastererhatin ihrerletzten
GeneralversammlunganläßlichderEin¬
reichungdesPflasterergeweibe ,unterdie

handwerksmäßigeneinstimmigbeschlossen
dieK.A.SchneiderundDr .Heiliger
sowiedenderzeitigenVorsteherRitter
zuEhrenmitgliedernzuernennen .Am
17 .d .sind nunin WimbergersSaallo¬
kalitäteninGegenwartzahlreicher
Genossenschaftsmitglieder,dieimFestkleide,
erschienenwaren ,dieÜberreichung
derhöchstgeschmackvollausgestatteten
schwendigeandieAusgezeichnetenstatt

In Verhinderungdes erkranktenVor¬
steher-StellvertretersfeierteVorstands¬
mitglied,Ed .Berger,nacheinemkurzen
Rückblicküberdie Entwicklungdes
Pflastergebe ,die Verdienstedes
VorstehersRotter,u .händigteihmsodann

desEhrendiplomein .VorsteherRotter
dankte mit bewegtenWorten .Die
K .A .Schneideru .Dr .Heiliger ,welche
dannerschienen ,wurdenvondenAn¬
wesendenmit lebhaftenBeifallen
empfangen.VorsteherRotter ,würdigte
nunin ausführlicherRededieVerdienste
der beidenAbgeordneten ,namentlichin
der Frageder EinreichungdesPflasterer ,
gewerbesunter diehandwerksmäßigen
u .überreichteihnenamSchlussedie
Ehrendigton ,die beidenAbgeordneten
danktenderGenossenschaftfür dieihnen
zuteil gewordeneAuszeichnung,indem

siezugleichversicherten,daßsienoch
wievor unbeertfür die Rechtealler
GewerbetreibendenundderPflasterer
insbesondereversuchtenwerden.

seinArmenrate .DerStadtrathat
nocheinemBerichtedesM.Schreiner
dieWahlderHerrenArthurHolzwart
undAlles PriechenfriedzuArmenraten
desBezirkesfünfhaus ,nocheinemBericht
desM.RamdieWahldesHerrnD .Karl
Titze zumArmenraldes S .Bezirks
nacheinemBerichtedesM.Buschdie
Wahlder HerrenFerdinandDrumler
undKarl SchmidtzuArmenraten
des12 .Bezirksbestätigt.–Fernerwurden
nacheinemBerichtedesM.Goßdievorge¬
nommeneWahl ,der Funktionäredes
BezirksamentalesFlorisdorf,u .zw .des
ObmannsJohannSchöpfleuter ,Obman¬
StellvertretersJohannBertl ,Schriftführer
KarlRochelu .Schriftführer-Stellvertreten
LaurenzKrammerbestätigt .Gleichzu-¬
tig wurdeauchvomStadtratedieWahl
der hinter der 13Sektionen
desArmeninstitutesdes2t .Bezirkes
bestätigt .Vondenselbenentsellen8Sektio¬
nenaufFlorisdorfu .je eineSektion
aufRagen,Radeu-Fischstetten,Groß¬
Jedlersdorf ,Leopoldau,u .Aspern.

Armenpflegein 21 .Bezirk ,Nacheinem
BerichtedesM.Dr .Streubeschloßder
Stadtrat ,dienachdem1 .Jänner1906
in die geschlosseneArmenpflegeneu¬
zuwachsenden Personen aus dem21 .
Bezirkin denbenachbartenBezirks¬
armenhäusernu .in denLandesan¬
staltengegenBezahlungdertäglichen
Verpflegskostenunterzubringen,soweit
es dieRaumverhältnissedieserAnstalten
erlauben .Diebereitsin dieserAnstalt
verpflegtenPersonensinddaselbstu .zu¬
vom1 .Jänner1906an auf Kostender
GemeindeWienzubelassen.
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unddievonderGemeindeWirver¬
langteGrundabtretungfürdiegeplante
Bahnhoferweiterungzugestandenwürde.
DieVerhandlungenüberdenGrundes
etc .zogensichaberindieLängeund
erstimHerbsted .J .konntederMa¬
gistrateineendgültigeErledigunger¬
zielen,welchenunmehrdurchdenBe¬
schlussdesStadt-undGemeinderates
sanktioniertwurde.DavonSeitendes
Eisenbahnministeriumsimvorausdie
ZustimmungzudieserErledigunger¬
teilt wurde ,ist nunmehrdieGeneh¬
migungdieserBehördealsgesichertan¬
zunehmenunddamitdieendgültigeLo¬
sungderganzenAngelegenheitherbeige¬
führt ,welchefürdiebaulicheEntwicklung
derbeteiligtenBezirkeundfürdie
dereinerGroßstadtunwürdigenVer¬
kehrsverhältnissejenerGegendvon
weiltragenderBedeutungsind.
Interessantistzuerwähnen,daßdieser
umfangreicheAkt,dieganzenJahrehin¬
durchdemheutigenReferentenfürKa¬
nalbautenunddiezweitehochzuelle.
leitung,Mag.Rat .Dr .Richternadper¬
sonamzugeteiltwar ,derihnvor
zweiBeginnen,alsganzjunger
Konzechtschraktikalübernahm.
WeihnachtbeteilungimDeutschen
Veternenvereine.Am21 .d .M.fandin
der Centrale des Militär ,Peteran¬
VereinesHoch-undDeutschmeister
Siebensterngasse18 ,inGegenwartdes
Vorstandes,Vorstandstellvertreternund
derVerrätedieVerteilungvon
WeihnachtsunterstützungenanWitwen
undWaisensowieaninNotbefindliche
Vereinsmitgliederstatt .Nacheinerher¬
lichenAnsprachedesVorstandesKerl,Knecht.
welcheineinhochaufdenKaiserausklang,
würdedieSummevon1300R .inTeilbe¬
trägenbiszu150MzurVerteilungge¬

bracht.



WienerRathausv .Korrespondenz
Samstag23 .12abends

VermehrungderVerkaufsständederAktien¬
Großschlächterei.Wiebekannt,hatderStadtrat
kürzlichdieVermehrungderDetailverkaufs¬
ständederAktien-Großschlächterebeschlossen .
vondiesennunVerkaufsständenistjener
amVolkerplatzim2 .Bezirkbereitsheute
Samstageröffnetworden ;derVerkauf¬
stand im Bezirk andere derSchön¬
brunnerstraßeunddesGandendorferger
telswirdDonnerstagden28 .d .eröffnet
werden.BezüglichdesVerkaufsstandes
in 14 .Bezirksindnochverarbeitenfür
denAufstellungsplatzerforderlich.Endlichsoll
auchein Detailverkaufstandin derzu
eröffnendenViktualienhalteim3 .Bez.
neugeschaffenwerden.

WeihnachtsfeierimVersorgungsein.
EinaußerordentlichhübscheWeihnachtsfeier ,

fand heute Versorgungs¬
seininLanzstatt .Nachmittagsum3Uhr
werdendie Pflegling ,in deneinzelnen
PavillonsmitGeback,Obstu .Punschbe¬
teiltu .um5Uhrversammeltensichindem
festlichgeschmücktenRestaurationssaal
derAnstaltdiegesundenPflegenachMaß¬
gabedesRaumes,umdortaneinergemein¬
samenfeierteilzunehmen,zuderauchBe¬
Dr .BürgermitObermagistratsratAppelu .
G.Aushornsicheingefundenhatten.DerBen¬
wurdevonderBeamtenschaftderAnstaltmit
demAbteilungsvorstandMagistratssekretärAbtreidentTeufelberger
Dr .Doch ,Verwalterstand ,u .Primarius
Einmayerempfangenu .unterlautenHoch¬
ruhenderVersammeltenin denSaalgeführt.
BarschullehrerZettelhattemiteinerSchar¬
SchülerinnenderstädtischenBürgerschule
Währungerstr.13sichindenDienstderguten

chegestellt ,umdengreifenWieneru.
eineneinenhohenAbendzuverschen

1
MusikvortrageKinderu .Reigenwechseltenin
bunterFolgeu .sandenungeteiltenBeifall.
derWeihnachtsangelspracheinenProlog,der
kleineWeihnachtsmannsagteseinSprüchlein,ein
Melodemia ,Meinliebes Wiewurdevon
kostimiertenKinderndargestelltu .zumSchluß
spruchdieWindbonademB .denDank
dafüraus ,daßesihnengegönntsei ,heutezu
EhrenderarmenallenhierihreKunstzu
erweisen .Dannergriff erda¬
Wort,danktezuerstdemBürgerschullehrer
Zettelu .derjugendlichenKünstlerscharfür
dasheuteGebotenein seinemNamenu .im
NamenderversammeltenPfleglingeu .sprach
danndenWunschaus ,esmögedasVeror¬
gungsheimseinenInsassennachMöglichkeit
HausundFamilieersetzen.Seinegrößte
Freudeseieszuhören,daßsichdiePfleg¬
lingeindiesemHausewohlfühlen.Dann
wünschtederBürger .Allenglückliche
Weihnachtenu .einglückseligesNeues
JahrAbteilungsvorstandH .Doctdachte
demB .inherzlichenWortenfürdessen
Erscheinen,u .überbrachteihmdieGlück¬
wünschederganzenAnstalt .DerB .gedach¬
tezumSchlussedesKaiseru .brachteein
denschesbegeistertaufgenommeneshoch¬
aufdenMonarchenaus .MitderAbfin¬
gungderVolksymmeschloßdieFeier¬
NachderProductionwurdendiejugendli¬
chenKünstlerinnenmitPärchenvon
Bonbonsbeteilt .DenSchlußderFeierbildet
danneinfestgottesdienstinderAnstalts¬
tiefe ,welchenderBenefizialRathe

gelebriret.
WandkalenderdesBrauhausesderStadt

Wien.DemallgemeinengeschäftlichenBrauche
folgen hat auchdas derStadt
WieneinenWandkalenderfür dasJahr
1906 ausgegeben wurde
in musterhafterAusführungvonder

FirmaPaulGermgeliefert ,dieKunst¬
lerischeAusstattungsammtvondembekann¬
tenMalerL .C .Petrovits.Inprächtiger
Ausführung zeigt der aka¬
seinerlinkenRandseitedasWahrzeichen
vonWien,deneisernenRathausmann
DieobereBreitheiledesKalenderszeigt
auf weißemGrundedasWappender
Stadt Wienundenthalten ,al¬
deutschenLetterndieInschriftBrauhaus
derStadtWien ,Kalender1906 .Im
Mittellbildeerscheintderstolze,gotischeBau¬
des Rathause .Vordemsel¬
licherrealistischerDarstellungeinvollbe¬
ladenerBewagenzusehen .Unterhalb
desMittelbildesist indeutlichen,schönen
LetternderKalenderausgeführt.

N.8 .EinExemplardesKalendersliegt .bei.



WienerRathausKorresponten
mit gabevom26 .Dezember900
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Verausgeber.R .Eigl
WeihnachtsfeierinchoriaJosephi¬
men .In einfacherübergeradeshalb

doppeltfridlicherSachehat siedas
vereinzurErhaltungdesMariafor¬
pommein Königin fast selbs
Amtshausesfürden16 .BezirkanRichard
Wagnerplatzeseinediesjährigeauchnichts
terer abgehalten .Undauchnichts
derin seltenLichterglangeerstrafe
standdieSchwerderHeimkinder,deren
gegenwärtigenAnstalt wundändert
halbhundertbeherbergt.ZurFeierwaren

schienen die ProtokorneVereines
verzogenMariaJosephainBegleitung0 1

der denen MachtePastoren
und Grafen Zanoke ,Verbür¬

germeister Hichammersamtge¬in den Abon¬ hause
mahlin vereine Haus - Wächter
seitensderVereinsleitungzuGraf
de dem Stelle treter zuvoto¬
lit .G .Marien ,Bezirtesvorstehen
wollvertreterPriedl ,begiebsratAppel¬
ProfessorSchmalzhoferBezirksamt¬
licher MagistratsratGemperle
Magistratssecretärddort ,Canzlei-¬

leiter MagistratsKonzigistanzusch,

H .Mannschaftendeswilligen
FeuerwehreStallung undneuer¬
chenfeldunter demKommendeihrer
HauptleuteKäuferundWinter¬
tenimPiegenhauseu ,in denHängen
die mitBlokpflanzenaufs besteaus
geschweigtwaren ,spalier .ImSee
wechseltenBrüderu .VortragederKinder
inbunterfol .Weihnachtsländer,soldaten

spiele ,dievorJahreszeitenKrippen¬
GedichteKrippenlieder,u .zumSchlusse

die Vollschweine.Obmannsteltver¬
treterGrafhielteineBesprechen

in welcherer diehoheProtectorinnamen
desVereinesaufdaswahrbietigsteSchrän¬
ihrfürihrErscheinendankteundendlich
dieBitteaussprach,desErzherzogen.
mögeihrWohlwollen,dassiebisherin
dendochgelegtdemVerein,sinnenher¬
halten Bestattungenundseinenklei¬
nenSchützlingenauchinalleZukunft
berühren .NachdenEntwegengabs
dieVerteilungderWeihnachtsgeben:Spil¬
JochenundderenWeiterfachen
sachenundwarmeWieserKleidungsstücke
unddarnacheineErspause,wobeiErster
zogenMariaJosephaeigenhändig
ihrenkleinenSchützlingendenKopfenu.
desGebachaustille .
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Subvention.DerStadtrathatmichei¬
nemBerichtedesM.D .KrenderSchul¬
leitungin TragweinOberösterreich
fürdiedortigeSuppenanstaltzurAus¬
speisungarmerSchulkinder ,eineSub¬
ventionvon100Kronenbewilligte
dieseAnstaltwirdauchvondenKindern
derArbeiterderstädtischenReinbrüche
daselbstbenützt.

WienerStadtrat .
Sitzungam27 .Dezember

VorsitzendeV .S .D .Piperundhier¬
Cammer .

NacheinemBerichtedesM.D .Braun
werdendenstädtischenHolzknechtenund
sonstigenPersoneninHirschwang,Reichenau
undNaswalddieüblichenNeujahrgelder
bewilligt .

M.JatzkaberichtetüberdasAnsuchen
derGemeindeHadersdorfWeidlingau
umVerlängerungdeslinksseitigen
inclusammenkanalsbisdersdorf
Weidlingen,u .beantragtedenMagi¬
strat zuermächtigen ,mitdieserGe¬
meindewegendereventuellen
Kanalverlängerung,bezw .überden
vondieserGemeindezuleistenden
BeitragVerhandlungeneinzuleitenu .
hierüberzuberichten .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddieVerwendungeinerReihevon
zurAnlagevonGristenbestimmten
Eckplätzen,in erweitertenTeiledes
BaumgartnerFriedhofes,alseigene
Grabergenehmigt.

NacheinemBerichtedesMa¬
gelangen18Radetzky-Stiftungsplätze
à 126MjährlichzurBesetzung.

8
DieVersetzungdesstädtischen

GartenarbeitersChristianFallin
denbleibendenRuhestandwirdge¬

nehmigt .
M.HolzbeantragteinOffertauf

einenTeilderstädtischenPorzelle
Grinzing,KobenlasseF .251imAus¬
maßevon26 umdenParschalles
von26Kronenanzunehmen.

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität19 .Beg.Rudolfinergasse.
250 .Rudolfieren )imAusmaße
von31988wirdmit einemPauschel
betragevon3000Kronenfestgesetzt.

dasvomM.KnollvorgelegtePro¬
jekt fürdieöffentlicheBeleuchtung
dervonGroß-HedersdorfnachLeo¬

20
nächtigenueinerhalbächtigenGas¬
flammewirdgenehmigt.Derjährliche
Gaskonsumerfordert 136kronen.

M.Dr .Kreiberichtetüberdie
Regelung der¬
port -undDesinfektionsdienstesfür

den21 .Bezirku .beantragt :. )der
gesamteKrankentransport,im21.
BezieheundvonderSanitätsstation
um20 .Bezirkausgeführt,dagensind
dieKrankentransporteimI .9 .Be.
derSanitätsstationam17 .Bezirkzu¬
übertragen.. )dieDesinfektionin
21 .Bezirkist in derArtzuentral¬
sieren ,daßdieDampfdesinfektion
vonderSanitätsstationam20 .Bezirk
ausgeführt,dieWohnungsdesinfektion
jedochvondenfürden21 .Bezirkbestell¬
ten Sanitätsaufsehernvorgenommenu .
daßzurEntlastungderSanitätstation
im20 .Bezirkdie Desinfektionenaus
den8 und9 .BeckderSanitäts¬
stationim17 .Bezirkzugewiesen

werden¬nehmigt .

M.Tomola,beantragtdieprobeweise
BestellungvonPetroleumosenfürdie
AbortanlagederSchulen,2Bez .Vereins,
gast ,und3 .BezirkKlasse ,an
welchendieBeleuchtungausschließlich
mitElektrizitäterfolgtu .woinfolge
dessendie Beschütungsanlagender
AbortebeistarkenGröstenderGefahr
desErfrierenausgesetztsind .Aug.

demAnsuchenderstädtischenKinder
gärtnerin MariaBitte umVerse¬
tzungindenbleibendenRuhestandwird
Folgegegeben.

derEinreichungdesWerkesand¬
tafelnzumGebrauchbeimReligions¬
unterricht an allgemeinenVolks¬
undBürgerschulenvonDr .Heinrich

ob in des Normal¬
verzeichniswirdzugestimmt.

dieSektionI .desH.R.begeschil¬
rates wirdaus demGemeindehuse
9 .Bez.Währungerstraße43indasAmts¬
herdes20 .BezirkesBrigittelatz10
verlegt .

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirdfernergenehmigt,daßEigentümer
eines HausesinBeerdigungsragen
desNeusisterFriedhofesauchdann
wenndie in ihremHaushaltelebenden
Familienangehörigenaußerhalbdes
Beerdigungwohnen ,u .sterben
hinsichtlichderGrabstellgebühralsdem
Friedhofzugewiesenebehandeltworden.

derAbteilungderLiegenschaft
18 .BezirkSalmannsdorferstrasse100

auf 2Baustellenwirdfolgegegeben.
M.SchreinerbeantragtenBeamte

u .Bedienstete,derstädtischenStraßen¬
bahnen,dieüblichenNeujahrsreun¬
nerationzu bewilligenAug. )

derErrichtungeinerStraßenbahr¬
Worthalte,anderKreuzungdesNeu¬
beugnetelsu .derMarstenswird

zugestimmt.
WegenSicherstellungderSchlauchti¬

ferungfürStraßenbeschritzungszweite
pro1906 ,wireinöffentlicheOffert.
verhandlungausgeschrieben.

DasDetailprojektfürdieAusge¬
stallungder Gartenanlageaufdem
altenFriedhofinderRosensteingasse
am17 .BezirkwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon25930kgenehmigt.

M.Kostenoble,beantragtdenAnkauf
desMokerschenEntwurfeszumVor¬
hangdesehemaligenStadtheatersim
1 .Bezirk ,SpenenausSchakespeares
Sonnenachtstraum ,dieselbenfür
diestädtischenSammlungen.(Aug. )

WeihnachtsfeierimstädtischenWaisenhaus
in Klosternenburg.Wiein denmeisten
städtischenWaisenhäusernfandSamstag
den23 .d .nachmittagsauchimstädtischen
WaisenhausinKlosterneuburgdasWeih¬
nachtsfestinbesondererfeierlicherWeise
statt .DerprovisorischeLeiterdesHauses
haltnerbegrüßtedieerschienenenFest¬

gäste ,aufdasherzlichste ,woraufdie
KinderWeihnachtsliederzumVortrage
brachtenPfarrerBenedikt,Scholzehe
hielt ,sodanneineerhebendeAnsprache,
in welcheaufdieBedeutungdes
Weihnachtsfesteshimmer.InVertretung
desBürgermeisterwarG.D.Klotz
bergerschienen,welchereinedem¬
AnlasseentsprechendeAnredehielt .Der
Magistratwar ,durchdenReferenten
MagistratsratDr.ViktorWeiservertreten.
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zumUmbauderFerdinandsbrücke .
Am30 .Septemberist bekanntlichder
Terminfür die EinbringungvonPro¬

jektenfür denUibenderFerdinis ,
brückeabgelaufen .In denBedingnissen
wardenProjeklantenvolleFreiheitin
BezugaufKonzeptionundLinienführung
gelassen .Dessenungeachtetwareine
schwierigeAufgabezulösen .Schonbeider
MarienbrückewarendieVerhältnisse
sehrungünstig,sodaßkünstlicheMittel
der Drukverteilungangewendetwer¬
denmußten .BeidemProjektefürdie
Ferdinandstreckehandelteessichum
diedoppelteBelastung,dadieStraßen¬
bahndirektion ,dieimmerschwerere
WagenenKonfeiert ,dieBeanspru¬
chungdurcheinen3 Tonnenschweren
Wagengefordert .

Wiebereitsmitgeteiltwurde,haben
bloszumhienenofferiret ,deround
Kurzgemeinsammitdenerzherzoglichen
Wortenin Taschenu .derBauunterneh¬
mung ,GärtnerseinMarinell ,
u .succanon .Vonderersterenun¬
warals ArchitektOberbauratProfessor
OttoWagner,vonderletzterenArchitekt
Freiherrv .Kraftnamhaftgemacht

morden .

dieFirmaBu .Kurzmachtezu¬
erst denVersuch,dieganzeTagkom¬
struktionunterderFahrbahnunterzu¬
bringen.Siefandjedoch,daßdiedurch¬
führungkostspieligu .nichtrationell
wäre ,u .hatdahereinneuesSystem
projektiert ,beiwelchemzweiBogen¬
schlingerüberdieJahrbahnhervor¬
regen .DieRosenfürdieEisenton.
struktionbeziffernsichmit1236 .1662
fürdieArchitektur,dieüberausreichist,

den
mit 367 .290 .

BeidemProjektederhiemitMari¬
nelli undJaconom ,ist dieganze
Konstruktionunterder Jahrbahnan¬

der Eintritt zugebracht.
den4Siegenabgingen ,erscheinthierdurch
PavillonsinGnadermauerwerkmitkleinen
Kuppeltbehört .DieKostender
Konstruktionbeziffernsichbeidiesem
Projektmit1417.203k ,dieder
Architekterbloßmit200076.

da das Projekt Marieliusura¬
nemhauptsächlichdurchdiemorgen
fundierungskostenverleuertwird,
hat dieseFirmaeine Voriantevor¬
geschlagen,wodurchsieeineVerein¬
gerungderFundierungskostenzuerzie¬
lenhofft .NachdieserVariantewurden
sichdie beidenKonkurrenzprojekte
nahezugleichbezüglichderKosten

stellen .
DasStadtbaumethatsichnurpri¬

zipiell für dasProjektderFirma
Marielli u .Jaconi u .zw .haupt¬
sächlichmitRücksichtaufdieerwähnte
Vorianteentschieden .DerMagistrat
sprichtsichjedochfür dasProjektder
hirin Bernu .Kurzaus ,stelltge¬
dochdenFamuluelentrag,essei ,falls
derStadtratsichprinzipiellfürein
Systemmitfreier fahrbahn ,entschei¬
densollte ,wegenVerlagdiesbezüg¬
licheProjekte ,mitbeidenKonkur¬
renzunternehmungen ,weiterzuver¬

handeln.
M.Oppenbergerberichteteinder

heutigenSitzungdesStadtrateüber
dieseAngelegenheitu .stellteden
Antrag ,derMagistratseianzuwei¬
sen ,mit den beiden Firmenwegen
AbänderungderProjektezuver¬
handeln ,wobeivorgeschrieben
werdensoll ,daß das Projektmit
freier Jahrbahnherzustellensei ,

der tonen ,nochüber¬
die Jahrbahnhinausstrebende
u .diefreieAussichtbehindernde
Bogenausweisendürfe .Dieser
AntragwurdezumBeschlußerhoben.

Todesfall.Am26 .d .starbFran¬
SofieRosch,Inhaberinu .Vorstehernder
Musikschule,RoschundWitwenachdem
in Wienseinerzeit sehr bekanntenMu¬
tiker AlbenRosch .DieVerstorbene
hinterläßtzweiTochteru .zweiSöhne,
vondenendereineDr .HugoRosch,
ScriptorderstädtischenSammlungen
derzweite ,AlbenRoschOberstleutnant
Auditorist .DasLeichenbegängnis
fandheute(Donnerstag)nachmittags
vomTrauerhause9 .Bez .GeneVor¬
gasse17ausstatt .DieEinsegnung
erfolgte in derServien-Pfarrkirche
in derRestan¬

WienerStadtrat .
Sitzungam28 .Dezember.
VorsitzendeV .S .D .Porporu .Dr .Super¬

M.KnollbeantragteinOffertder
FirmaBirundKurzaufdiestädti¬
sche ,anderStraßenachAssernim2 .be¬
zirkgelegeneParzelle( s .Z .36 )inAus¬
maßevon2605umdenPauschal¬
preisvon14500k anzunehmen.(Aug. )

M .Rambeantragt demKomite
derInternationalenKochkunstausstel¬
lungWien190610Massenu .diedazu
gehörigenFlaggen ,leichweisezuüber¬
lassen .Aug. )

dieHerstellungeinerBewässerungs¬
anlage im GlashausedesSchönborn
gartensim§ .Bezirkwirdmiteinem
Rosenerfordernissevon600Kronenge¬

nehmigt .
M.Brzezowskyberichtetüberdie

DurchführungderSchelleingassezwischen
derAllergasseundfavorisenstrafein
4 .Bezirku .beantragt ,dasAnerbieten



derEigentümerderLiegenschaften4.
Weingergasse27 ,29u .31anzunehmen,
wonachdiezurDurchführungder
SchellengasseerforderlichenGrundflächen
vonzusammen1368munentgeltlichu .
lasterei untergewissenBedingungen
abgetreten werden .Aug .

M.Gottbauer,legtdieSchlußrech¬
nungüberdenBaudesstädt .Polizei¬
GefangenhausesimG .Bezirkvor .Die
Gesamtkostenbeziffernsichmit491927.
derBerichtwirdzurKentnisgenommen.

für dieZustandsetzungdesPla¬
sters der Universitäts -u .Währiger¬
strasse längsdesMaximilienplatzes
im 9 .Bezirk wieder 4100Kronen¬

bewilligt .
demVereindeutsch-christlicher

Turner ,im Bezirk wirdder
Turnalder Schule .Bez .Gallei¬
gasse unter den üblichenBedin¬
gungenzuüberlassen .

M.Hofberichteteüberdie
ÜbernahmderBezirksstrafe
des 21 .Bezirkesin dieVerwal¬
lung der GemeindeWienu .be¬
antragt die Grundzügefürdas
diesbezüglichzwischenderGe¬
Wienu .denBezirksstrafenaus¬
schüssenFlorisdorfu .Groß .Eiers ,
dorfabzuschließendeÜbereinkommen
grundsätzlichzu genehmigen .An

derselbeM .bringt fernerzur
kenntnis,daßdieStatthaltersich
bereiterklärthat ,denmitder
GemeindebestehendenVertragbezüg¬
lichderReinigungdesgepflasterten
Teilesder imGebietederfrüheren
GemeindeCordsdorfgelegenen
ReichsstrafeaufdieDauerdesJahres

1906zuverlängernu .beantragtdieser
Verlängerungzuzustimmen.Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Froba¬
werdendemVersamedesstädtischen

BrauhausesNeujahrgelderinderHöhe,
wiesolcheimVorjahrbewilligt
werden ,gewährt .

Subventionen.DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtedesM.KnollderMusik,
schulesynerin FlordsdorfeineSuben¬
tionvon100KronenunterderBedingung
gewährt ,daßdieselbe5 Preiplätzefür

würdigearmeSchüler ,errichtet .Den
VerschönerungsvereinDonaufeldwurde
gleichfallseineSubventionvon100fron¬

bewilligt .

MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
ist durcheinenKrankheitsfall,inder
FamiliefürdienächsteZeitverhindert
VersammlungenundVeranstaltungen
zubesuchen.

21 .Bezirt .NachdemdasGesetzüber¬
die Änderungder Jurisdiktion un¬
neuem21 .Bezirkauctioniret ,und
publiziertist u .auchdieentsprechenden
ministeriellen Verordnungenwegen
NeueinteilungderBezirksgerichtsschrei¬
gelsonderSprengelderpolitischen
BehördenersterInstanzerschienen
sind ,unterliegt dieAktivierung
des mag .Bezirksamtesfürden
21 .BezirkkeinemAnstandu .wird
dasselbemit1 .Jännerl .J .sein
Tätigkeitbeginnen .

dieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder
letztenMonatsversammlungderstädtischen
Amts-undAnstaltsärzteerstattetePhy¬
sikusDr .SonstdenSanitätsHauptrag¬
portfür denMonatNovember. J .
MitdemEintrittderälterenJahreszeit
ist aucheineWeigerungdesKranken¬
standesundderSterblichkeiteingetreten.
dieanntlicheBehandlungsind9486
Füllezugewachsengegen8855inVormann,
te und8555imNovemberdesVorjah¬

res .AuchdieentzündlichenErkrankun¬
genderAlmungsorganeentfielen ,2865
Fülle ,aufjenederVerdauungsorgane
975Fälle ,aufLungenüberkulose,662.
Fälle .AuchdieAnzeigenüberinse¬
tionskrankheitenhabensichbedeutend
vermehrt .Eswurden2380Fällegegen
1800 im Vormonateund 2081 inVorum
berdesVorjahresgemeldet .Dieer¬
höhleAnzahlwurdehauptsächlichdurch
die Vermehrungder Masern ,und
Vorzellenfälleverursacht.AnScharlach
wurden275Fälle ,Dipsterilis461 .
Abdominatus44 Rothlauf112 ,
Masern529 .Keuchhusten337War¬
zellen532Fällegemeldet.ImBericht
monatestarben 2500Personen .Vonden
verstorbenengehörten5159Prozentdem
männlichen ,4841Prozentdemweit¬
lichenGeschlechtean .ImNovember
wurden17Landesgerichtlicheu .8 .Jan .
tätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.

NeueArmenrate .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Braun
DieWahlderHerrenChristianHeger,
BlasiusHolzundAntonKapezu
ArmentendesBezirkesSimmerung
nacheinemBerichtdesM.Gottbauer
die Wahldie HerrenMartinAltau¬
WilhelmArnold ,WilhelmKopf,
AdalbertSchweberg ,HugoWolf
JohannZimmerzuArmenten
desG .Bezirkesbestätigt .
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WienerStadtrat.
Sitzungam29 .Dezember
vorsitzendeV.B.hierhammer
M.SauerbeantragtinStattgebung

einesAnsuchensvonBewohnernderAdolfs¬
orgasseim13Bezirk,denanderEcke
derErzbischofgassebefindlichenAuslauf,
brunnenzukassierenu .dieAusstellung
einesBu .ReutherischenVni¬
brunnensneuerTypeimoberenTeile
derAdolfstorgassezugenehmigen.Ange¬

M.RisswegbringtzurKenntnis,
daßmit1 .Februar1906derHausbericht
ausdenBezirken4bis6 ,10bis15aufdieneuenAblerplätzeam10 .Bez.
ehemalsRothbauerscheu .Hierlingsche
Gründegeführtwerde.DerReferent
beantragt,fürdieVergebungderVor¬
tierung ,Verwertungu .Planierung
desHausberichtsaufdiesemAller¬
platze,eineöffentlicheOffertverhand¬
lungauszuschreiben.(Aug.

derselbeM.beantragtdieander
EckederGud-undVeleichstraße
um10 .BezirkliegendenBürgerspital¬
handsgründeimAusmaßevon14634
mauf11Baustellenu .7Baustellen,
fragmenteabzutreten.AufGrunddie,
serParzellierungentfallenaufBau¬
grundflächen7966m,auchStraßenlä¬
chen4788mundfür die aufder
ActadesMatzteinsdorferFriedhofes
geplanteGartenanlageeineGrund¬
Flächevon1880m( . )inOffert
aufdieBaustelle14dieserBürger,
spitalfondsgründeimAusmaßevon
5665mumden Einheitspreisvon
70Kronengar in wirdangenommen .

M.HeilmannbeantragtbehufsVer¬
größerungderLokalederstädtischen

7

teinfestgesetzt.DienstvermittlungsstelleimJ .Bezirk beiInitialiantragdesM.KnolleinentsprechendesLokalimHause
die elektrischeUhramRathauseinKirchengasse39zuzumuthen.(Aug.
GlorisdorfdieganzeNachthindurchderKassierungderöffentlichen

beleuchtenzulassenwirdderge¬Auslaufbrunnenbei denHäusern
schäftsordnungsmäßigenBehandlung7 .Bez.Neubaugasse28u .Spittelberg,

zugewiesen .gasse25wirdzugestimmt. AnläßlichderheutigenletztenM.Oppenbergerbeantragtzu SitzungdesStadtratsindiesemJahregenehmigen,daßsichdieGemeinde
nahmu .D.LuegerAnlass,demStadt¬Wien,andervonderk .k .Hof -u.
ratedieherzlichstenGlückwünscheaus¬StaatsdruckereieingeleitetenSubsti¬
zusprechen,woraufSt .R .Wessel,namenstion aufderimEinvernehmenmit
desStadtratesdemBürgermeisterDankdemMinisteriumfürKultusund
sagte ,undebenfallsdemBürgermeisterUnterrichtvonderGesellschaftLehrmittel,
anläßlichdesJahreswechselsgratulierte.zentraleherausgegebenen,u .vonderk .k .Hof-undRatsdruckereiher¬ Ernennungen.DerStadtrathatnachgestellten,WandtafelnfürSchuleu. einemBerichtedesH.B.Dr .Neumayerim

HauszuGunstenderVolks-u .Bürger¬StatusderstädtischenBuchhaltungernannt.
schulenbeteilige .(Aug. ) GustavPillingerzumRechnungsrat ,NacheinemBerichtedesM.Hall, HansBerger,JohannWenninger,
mannwirddie ZahlderArmenräteGelixSchreiberEinrichGröger,
fürden5 .Bezirkum20 ,dasistvon KarlSchubert,RichardTeufelberger
120auf140erhöht. JohannGheral,LeopoldEichbergerdieVersetzungdesAuslaufbrunnensu .PauldoraltzuRechnungs-Ober¬vordemHause5 .Bez.Johannaass .20 revidenten,RudolfWinkler,Karl
vordasHausNr.1 .daselbstwirdgeneh¬BruckmayerWenzelPuliseku .

migt . KarlWeiglzuRechnungsrevidenten,NacheinemBerichtedesM.Rauer AlfredSchaider,OttoJahn,FriedrichwirddieSchadloshaltungfürdenzur Rumpf,ferd .Sigelbauer,Karl
StraßeabzutretendenGrundbeider Metriku .AloisKraushoferzuRealität13 .BezirkLainzerstraße49 Rechnungsoffizialen,Karl ,Kellner,u .51imAusmaßevon696mmit JosefVetter,KerlFürst,JosefBursch10Kronen,perfestgesetzt. FriedrichMarkeru .FranzLück

W.BraumeistlegtdieSchlußrech¬zuRechnungsassistenten.
nungfürdenSchulbau14 .Bezirk,

Ehrenpreis.DerStadtrathatnachei¬Lortzinggasse2 ,Meiselstraße47vor, nemBerichtedesM.RainfürdieKoch¬dieaufgelaufenenGesammtkostenbezie¬
KunstausstellungWien1906einenEhren¬fernsichmit562810f 72h .DerBerichtpreisderStadtWienvon200Dukatenbewilligt.wirdzurKenntnisgenommen.

NacheinemBerichtedesM.WeilmannFlorisdorferZentralfriedhof .ImStadt¬
wirddieSchadloshaltungfürdenzur rateberichteteM.HofüberdieEin¬
StraßeabzutretendenGrundbeider führungdesEigenbetriebesderGräber¬
Realität7 .Bez.Kaiserstraße101in ausschickungunddesBeerdigungs¬
Ausmaßevon4888mmit30Kronen,DienstesamFlorisdorferZentralfried¬



hofeundbeantragtevom1 .Jänner1906abdenBetriebdiesesFriedhofer¬
VerwaltungderGemeinderiedhofzu
unterstellen .DerGraberausschmückungs¬
undBeerdigungsdiensthatin derbishe¬
festgesetztenWeisezuerfolgen.Dasheute
rio beschäftigte Per¬

mit bisherigen
unterdenvertragsmäßigfestgestellten
Bedingungenin denGemeindedienst
übernommen .DieGraberausschmückung
undBeleuchtunghat nachdemfür
die WienerGemeindebestehen ,
denTarifezuerfolgen .demAnge¬
wurdezugestimmt.

ZurVerstadtlichungderDampftran¬
war .In derheutigenSitzungdes
StadtratesberichteteVigebürgermeister
Dr .PergerübereinSchreibenderLan¬
derbankbetreffendduinBetracht
kommendenAlternativen einer
Verständtlichung desda¬
Unternehmenvorm .Krausu .König.
u .beantragteBehufsErledigungvon
VorfragenzurVorstellungdieserAn¬
gelegenheitdenBürgermeisterzuer¬
mächtigen,in Verhandlungenüber
dieErwerbungdiesesUnternehmen
durchdieGemeindeWieneinzutreten.
derBürgermeisterseinfernernach
ligen ,sofortstädtischeBeamtezur
Kontrolle.DerGeschäftsgebührungdes
Unternehmenzuentsenden .Diese
AntragewurdenzumBeschlußeer¬
haben

Schwester-FeierdesBürgerklebt.Im
StadtratssitzungssaaldesneuenRathauses
hieltgesternabendsderBürgerblutdes
WienerGemeinderates,einerEinladung
desBürgermeistersfolgend,einegemüt¬
licheSchwesterenab .Zuderselbenhätten
sicheingefunden,außerdemGastgebe¬
die 3 VigebürgermeisterDr .Neumayer
Dr .Pergerunderhammer,dieMitglieder

auf

des gemeindtlichenBergerfast
vollzählig ,dieserSpital ,

Schach ,Ra¬
der

Martis ,hohinger ,Kotschek,Baumann
MüllerundAnderer ,dieOberma¬
stratsräte,Dr .Solarek,Posseltu .Appel¬
StadtoberbuchhalterKöniggebaudiret,
sorHeimreich,dieVerwaltungsdirecto¬
ren KostenundSauer ,Sadenwelt
Dr .Sodadie MagistratsrätederRadter
undDr .Späth ,dieMagistratssekretär
PhrischerundSich ,KanzleideriktorMaÿer¬
Radtgartenschafterhybler,Kellermeister
Roth ,FrauHauseWiesehern ,direk¬
ter RainerSimons ,sowieeineAnzahl
vonKünstlernMagistratsdirektorDr.
Weiskirchner,hatteseinEinbleiben
durcheinenKrankheitshallinderFa¬
milieentschuldigt.DieMusikbesorgte
dieKapelledesMusikdirektorsDrescher
herWienerischeSpeisenhatteRathans
KellerDombacherbestengesorgt .
WährenddesSpeisenhielt u .Dr.
BürgereineAnspracheandieVersamm¬
lung,inwelchererzuerstdieerschienenen
Gästeaufsherzlichstebegrüßteu .ihnen
dafürdankte ,daßsie seinerEinladung
Folgegeleistet .Ergedachtesodannin
kurzenherzlichenWortenderunver¬
flossenenJahrdahingeschiedenenMitglieder
desBürgerblubs,desV .B .Strobach¬

u .den 9 Jun .
GanzbesondersbegrüßtederBürger,
meisterdieheutezumerstenMalbei
dieserGelegenheitanwesendenVer¬
treterdes21 .Bezirkesu .gabderHoff¬
nungAusdruck ,sie werdendieÜber¬
zeugunggewonnenhabenn,daßhier
keinUnterschiedgemachtwird ,daß
dieHerrenvom21 .Bezirkgeradeso
behandeltwerden,als obsieschon
JahrlaufendezuWiengehören .Er
warf ,sodanneinenRückblick

dieKönigdesGemeinderates
imabgelaufenenJahre ,erinnerte
andieDurchführungderEinverle¬
bungdes2 .Bezirkes,welchemit
der AktivierungdesBezirksamtes
ihrenAbschlußfindet ,gedachtedann
die FeierungeinerdrittenWie¬
Bürgermeisterstellederglänzend
durchgeführtenSchillerfeiermitdem
FestzugderKinderu .derfestver¬
sammlungimRathaus ,derErrichtung

des neuenBürgertheilers ,der
ErrichtungderGroßschlachterder
Zentralscherkasse ,derTransaction
desstädtischenPädagogiums,der
LösungderLehrerfrage ,derFrage
derkatholischenFriedhofe,des
Wald-u .Wiesengartelsetc .Er¬
danktseinenKollegenausdemGe¬

meinderatfür die treueMitarbeiter,
schaftu .betonte,daßalldieszuschaf¬
seneinemeinzigennichtmöglich
wäre .Sicherist es ,sagteer ,daßun¬
serParteisichauchindiesemJahrbe¬
währthat .SolangeeinePartei
arbeitet ,wirdsie leben .Dakann
kommen ,was immer ,derjenige
welcherarbeitet,hatbeiderBevölkerung
Recht .ErgedachtedannderweiterenTa¬
tigkeitdesGemeinderatesu .schloßmit
demRufe :UnsereliebeVaterstadtWien¬
bleiche,wachsenu .gedeihe,sielebehoch
füralleZeilen.

NachihmergriffderObmanndes
Bürgerklub .WesseldesWort
ErdanktedemBürgermeisterfürdie
Einladungzu demheutigenAbend
versicherte ,daßalle derEinladunggern
Folgegeleistet,gedachtederSchwierig¬
keiten ,welchesichsooftdenBestra¬
bungendes Bürgermeistersent¬
gegenstellenu .feiertedieArbeits¬
kraftunddieWiderstandsfähigkeit
desselben.Erschloßmiteinemstür¬



wischaufgenommenenDreifachen
HochaufDr .Bürger.

Gemeinderat,undLib .Silbernundan¬
dieAusführungendesG .A .Wesselan .Er
feierteHn.D.Sulzer,alsausgezeichneten
führerderChristlichsozialenParteiin
derGemeinte,wasimLandtageundim
ReichsrateundsprachdenWunschunddie
BitteausderBürgermeistermögeim
InteressederPartei,derZielederselben
undimInteressederBevölkerungseine
Kräfteschönen,damitdiePartendenJah¬
rernochlangeinvollerFrischeundGe¬
sundheitbesitzenkönne.Erschlaghaben
fallsmiteinendreifachenJochaufden

Burmeister
undAusschBuchlakverwer¬

aufdenVortragdesHofratesbarenRock
gegendieGemeindeankommenundfehr
ausJahressehabedieMenschheitam
dieSelbststimmunggekämpftundhinter
tretendieBrechengen,dieFortschrittlichen
undEisenbahnen,verbindetenConalen
trete dargenantundwollen ,andie
SollederNatronedenBezirkshauptmann
unddenKreishauptmannsetzen.Wirhaben
hat denBürgermeistervonWiese
benlassen,wiebrauchendenMannnicht
näherhierzukennzeichnen,anseinerRede
kämpfennochLeutemittreuerBegeiste¬
rungfürdieheiligeSache,siewiruns
zurZeilegesteckthaben.DieWahlparlefür die Gemeindewahlin derKampf
fürdieAntonomie,fürdas ,wassich
diealler in Jahrlaufenlangen
Kampferrungenhaben.Undwir ,die
sogenanntenReaktionäre,sindesheute
diefürdieProheitkämpfen.Eslebe
dieAntrage,eslebedieFreiheit,
es lebederfreigewählteBürger¬
meisterunsnichtderBeziehung
mannStürmischeHochre¬
NachdiesenRedentratendieKünstlerischen

VorträgeinihreRechteFrauConsil

auf
sonenwereihrer nahmdie
zumBestengeben ,bewirkteaberder
durchdie Lebenswürdigkeitundden
LiebungihresWesensAllesdenReichen
derVorträgeeröffneteOpernhänger
MelmsvonderVolkscher,ihmfolgte
das Anderartdesüberbundes
undseinenvorzüglichenGesangsvorträgen
dannkonntenKönigvomStadttheater
mitlästigenDialektgedachtenSchre¬
JungerMaschmannvonderVolksche
miteigenprächtigenLiedernundden
AbschlussbildetenVortragedesbe¬
liebten KamikersWaldeman,welcher
überWunschdesBürgermeisterssein
bekanntesundvomStrafeaufgaben
in WirzumBestengabunddamit
stürmischeHeiterkeithervorrichBer¬mit

liege bemerktein längerdarnach
erhättenurgewünscht,daßderBau¬
direktenBergeranwesendwäre ,der
gehaltdesConsoletherleiterundallgewahr¬
diebeidenSponsangenwurdenvon
denKapellmeisterWaldreichvon
derVolkscheraufdemKlavier¬
lichbegleitet.
UnterdessenwardieMitternachtsstunde

herangerückt,dieRichterwurdenverlöscht,
undumder Volksamender neueTagund
damitdasIhrmeineJahrbegrüßte .Jede

ner nunmehrfolgendenNeujahrsrede
gedachtederBürgerechterinersterIn¬
ne der Organder GemeindeWien
dankteinherzlichenWortenfürihre
MithilfeimVerlaufedesverflossenen
Jahresundbatsie umweiterfreue
Mitarbeiterschaftfürdaskommende
JahrderBürgermeisterzähltemirdie
einzelnenÄmterundUnternehmungen
namentlichauf ,darunternachderKeller¬
mochterundStadtgartendirektor
unddankteinherzlichenWortenden
mitwirkendenKünstlerfürdieFriede
unddenGenuß,densiedurchihrRechten
gendenVersametenboten,dasWeiteren

a me
ben der Remotionoderbegleit
liegtdieNachtundauchdasGedächen¬

Namensder BeamtenundDirektoren
derstädtischenUnternehmungensprach
denndhMag.RatderRedlichdenDank
für die WetefreundlicherAnerkenne
ausundgabdieVersicherung,dassdie
städtischenBeamtenauchin Zukunft,wie
bisher treu weiter arbeitenworden
ErschloßmitderBittederstädtischen
BeamtenschaftwiebisherdasWohl¬
wollenunddie VersorgederGe¬
meinevertretungauchinkünftige
Jahrebewahrenzuwollen.

DieGesellschaftbliebnochlangein
gemütlicherUnterhaltungbekamen.

Bernharrats-SitzungdieVertretungdes
BezirkesMargarethensollamDienstag,den
2Januard .J .nachmittags4UhrimGemeinde¬
hause,Schönbrunnerstrasse54 ,eineöffent¬
licheSitzungab¬

HochgelliertebeydeLageramseinePar¬
tagessenunddieBezirksehlicherbit¬
umweitergetreueeinigeArbeitund
schloßmitdenWorten.Wirwollen
mit Allein vollen Eintrachtund
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AusdemRathause .DerGemeinderat
hält in derkommendenWocheam5 .Jänner
5 UhrnachmittagseinePlaversitzung
ab .AufderTagesordnungstehenbis
jetzt 20Referate ,daruntermehrere
Beustück ,SubventionenZuschußkor¬
diteetc .DerStadtrathaltamMittwoch,

vorin

DonnerstagundFreitagzehnUhr¬
tungen ab .AmMittwochden3 .
Jännerum9Uhrbezw .halb11Uhr
vormittagsfindetimSitzungssaale

desGemeindehusesdes10 .bezog .9 .
er¬

stituierendeVersammlungderMitglieder
deraufGrundderGemeinderatsbe¬
schüssevom17 .Oktoberd .24 .November
1905neuerrichtetenVermittlungsamer
zumVergleichsversuchezwischenstrei¬
tendenParteienim10 ,bezw .g .Bezirk
statt .AmDonnerstagden4 .Jänner
wirdm .Dr .Lungerdemmed .Dr .
JosefNeubauersen . ,welchemder
GemeinderatdasBürgerrechtmitNach¬
sichtderTaxenverliehenhat ,denBürger¬
undabnehmen ,ferner demPfarrer
JohannPau ,unddemMagistratsrat
Dr .FranzSauerdiegroßegolden,
demObmanndes ArmeninstitutesMor¬
gerathen ,JohannWeisel ,demHaupt¬
mannder freiwilligenFeuermeh¬
LangJohannGaberu .demhumann¬
teren Verein ,Daherdiegoldene
Salvator -Medailleüberreichen .Den
MitgliedernderfreiwilligenFeuer¬

wehr in an Josef anund
Josef WiesfolgerwirdeinEhrenge¬
schenkeingehändigtwerden .AmDon¬
nerstagwirdaucheinegrößereAnzahlvon
Bürgernbeeidigtwerden.

Wärmesuben .Die6Warmestubendes
WienerWärmestuben- undWohltätigkeits¬
vereinswurdenin derWochevom22.
bis 28 .Dezembervon18055Männern,
10511Frauenund26223Kindern ,zu
sammen54789Personenaufgesucht.Zur
NachtzeitwurdendieseWärmestuben
von4393Personenbenützt ,darunter

behandensich278Personen,dievonder
Polizeiüberstelltwurden.
VermehrungdesMannschaftsstandesder
städtischenBerufsfeuermehr.Inderletzten
SitzungdesStadtratelegteS .R .Gott¬
bauereinenBerichtvor überdieRe¬
gulierungundVermehrungdesMann¬
schaftsstandesderstädtischenBerufsteuer¬
wahr.NachdenReferentenanträgen ,welche
vomStadtratezumBeschlusseerhobenwürden.
sollenstatt der8Exerziermeister
Classenunmehr4Eierziermeisteru .Klasse
undExerziermeister.Klasse,stattder
ObertelegraphistenundD .KlasseOber¬
telegraphistenKlasse,stattdertelegram¬
festenClasse3Obertelegraphistenv .Klasse,
stattderTelegraphistenund2 .Klasse
15 )TelegraphestenundI .Klasseje1 )ge¬
schaffenwerden.Eswerden2Gehaltsbezüg¬
KlassenfürdieDekretargenderFeuer¬
wehrin derWeisegeschaffenn,daßdie
I .Bezugsklasse2300und2Quadriennien
vonje 150dieBezugsklasse1700
und2Quadriennienvonje150 .erhält¬
dieKlasseerhälteinQuartiergeldvon
400M ,die Klasseein solchesvon600
fürdieÜberwachungundInstandhaltung
derAkkumulatorenbatteriedersämmtlichen
AutomobilederFeuerwehrwirdeine
KonterstelleinderF .Gehaltsbezugs¬
Klassesystemisiert.DieFeuerwehrmann¬
stellenI .Klassewordenaufgelassenund
folgendeStellenneugeschaffen:Lösch¬
meisterClasse,1Löschmeisteru .Classe
4Maschinister ,5TelegraphistenKlasse
360 .Taglohn,5 .TelegraphistenClasse

3300Taglohn,31 .Feuerwehrmanner
Classeund30Feuerwehrmänneru .Classe
dieQuartiergelderderprovisorischan¬
gestelltenFeuerwehrmannschaft,welche
bishereinQuartiergelderhaltenhaben,
werdenum6jährlicherhöht.DerMann¬
schaftsstandwirdum8Feuerwehrmann¬
stellenI .Klasseerhöhtundsindhievon3
StellenzurVermehrungdesTelegraphen¬
Baupersonalesbestimmt.DieneuenBe¬
zügesindvom1Januar1906anzuweisen.
dieGesammtkostenbelaufensichauf
rund5900R.

Betriebsordnungfürdieöffentlichen
PlatzdienerinWien.Diev .Statthal¬
lerei hatdievomMagistratederStadt
WienerlasseneBetriebsordnungfür
dieöffentlichenPlatzdienerDienst¬
männermit geringfügigenAbän¬
derungengenehmigt.
DieWienerGemeindeverwaltungimJahre1805.

EinRückblich.
derGemeinderathieltimabgelaufenen

Jahre3öffentlicheSitzungengegen21in
Jahr1904abindenselbenwurden17
Interpellationenund8Anträgeeinge¬

brachtund748Referateerstattet .In
3 .vertraulichenSitzungenwürden144
Schriftstückeerledigt.
GleichindererstenSitzungmachtege¬
D .LegeMitteilungvondererfolgten
SanktionierungdesGesetzesüberdieEin¬
verleibungdes31 .Bezirkes.Währenddes

ganzenJahreswarendieÄmtermitden
Vorarbeitenbeschäftigt,damitsichder
nenBezirkbaldmöglichstdemalten
Wieneinfüge .ImMaifandendieWahlen
für denGemeinderatunddieBezirks¬
vertretungausdem21 .Bezirkestatt ,er¬
Bezirksvorstehung,derArmenratund
derOrtsschulratkonstituiertensichund
am1 .Jänner1906wirdauchdasmagister¬
tischeBezirksamtseinerWirksamkeitbe¬



ginnen .
EinemherbenVerlust,erlittderGe¬
einderatdurchdasHinscheidenn,dasersten

Vize ,BürgermeistersStrobach,derseit
demJahre1896zuerstalsBürgermeister
unddannals Vizeburgermeisterund
sinndesGemeinderatesangehörte.
ferner weile sei durchden
ToddreiMitglieder(Jung,Nicoladen,ich
zweiGemeinderate( SchneeweisundS .
WesselskylegtenihreMandatezurück
derdurchdasGesetzvom28 .Dezember
1304auf165Mitgliederangewachsen
GemeinderatzählteEndedesJahres
154Mitglieder .D .Neumayerwurde
zumersten ,Parzerzumzweiten
Vigebürgermeistergewählt.Infolgeder
häufungdergestelltesichdieNot¬
wendigkeitheraus,einedritteVize,Bürger¬
meisterstellezuschaffen .Gewähltwurde
nachdemdasdiesbezüglicheGesetzsanlie¬
niertwordenwar ,G .R .Hierkammer.

Besondersfeierlichgestaltetensichdie
Veranstaltungen,derStadtWienan¬
läßlichdeshundertstenGeburtstages
Schiller .AmVortagewurdeinfest¬
saaleeineglänzendbesuchteVersamlung

bgehalten,beiwelcherFreiherrAlfred
vonBergerdieGestrehieltundam
9 .MaidefitiertenKaufendevonSchul¬
KindernandemSandbildSchillersvorbei.
AuchanderEhrungeinesanderengroßen
Todten,dasunvergeßlichenDombaumeister
Schmidt,welcherHeuer,wennergelebt
hätte ,sein80 .Lebensjahrvollendethaben
würde,beteiligtesichdieGemeinde.
Am5 .und6 .MaitratderFünfteöster¬

StädtelaginWienzusammenundberiet
übergemeinsameAngelegenheitender
städtemiteigenenStatut .EinigeWochen
vorhersagteinWieneineKonferenzder
LandesausschüssemitdergleichenTendenz
dieMitgliederdieserCorporationen
würdenvonderGemeindevertretung

In den
a . . .

tenwurdegenehmigtundmehrerefer¬anderergrößererKongresse,welchein
tiggestellteSchuleninfeierlicherWieihreBeratungenabhielten,soz .B.der
WeisederBenutzungübergeben.internationaleArbeitenversicherungskom¬

EinesderbedeutendstenWerke,welchesgroß,derunternFischereiKongreß,die
henerinauguriertwurde,istdasMitgliederdesallgemeinenist .Baumeister¬
ProjektfürdieHerstellungeinesWald¬tages,dieMitgliederderMühlenvereinigung

de .AuchsonstwarderFestsaalwiederholtundWiesengartelsumWien.Denseit
JahrenverfolgtenBestrebungen,mög¬derSchangvonfeierlichkeiten ,sowürde
lichstvieleGartenanlagenzuschiffen,indemselbenwiealljährlichderBallder man

StadtWienabgehalten,welchervonmehrerenwurdeauchFeuerin großemUn¬
MitgliederndesKaiserlichenHausesbesuchtfangegerecht .Esentstandenneues
würdeein Reinerträgevon320 Gartenanlagenim3 .Bezirkvorden
abwarte,derBallfandam14.Febr.stelltihmGebäudenderDonauDampfschiffahrts¬
feststellewurdenfernerdieBeteilungGesellschaft,imBezirteaufdemLa¬ausstattungs
vonAlters -undheiratholizenfürarme platze,den8 .BezirkeaufdemHamerling
Kindervorgenommen ,esfandenmehrereplatze,im17 .BezirkelängsderJurgstrasse
großeWeihnachtsbescherungenindemselbensowieaufdenHackellosensteinschenGrün¬
stalt ,demersteninWienabgehaltenenden ,im20BezirkeaufdemMortaraplate,

zweigroßeParkanlagen,derSimmeringerKinderhilflagewiderzurBenutzung
undderHeiligenstädterPark,sowiedieüberlassen

demgewesenenMinisterD.v .WittekindGartenanlagenaufdemSterneh-undAg¬von
welchemderGemeinderatinfolgeseiner platzewurdenderBenützungübergeben,
VerdiensteumdieStadtWien,dasEhe¬zahlreicheBaumpflanzungengenehmigt.

DieArbeitenfürdieFertigstellungderbürgerrechtverliehen,derGemeinderatstättigengrößtenGartenanlageWiens ,denMaria¬verlichferner4PersonendasBürger¬testa¬hart ,schreitetraschvorwärts,darechtmitNachsichtderTaxen,einer
PersondieDochhaltgroßeSalvatorMedailleichdieNotwendigkeitherausstellte,den
8Personendiegroßegoldeneund18Verstrahlbrunnen ,amSchwarzenberglatze

zurestaurieren ,wurdedaselbstgleich¬sonen,sowieVereinendiegoldeneKal¬
zeitigdieHerstellungeinerFontainevormeteilteEhrengrabenwurdenbe¬ illuminensbeschlossen,welcheeinSehens¬willigtfürdenVigebürgermeisterStrobach¬würdigkeitvonWienzuwerdenver¬VaterRudolfv .Alt ,denKomponisten
schricht,odergesteigerteBedarfanBau¬Roman,VaterProf.v .Claus,Ritt .v .Dechow,

menundPflanzenmachte ,aucheineRuchterslebenundfürdenSchriftsteller.
ErweiterungundAusgestaltungdesGroschko
städtischenReservegartenserforderlich.BezüglichdesSchulwesensistvonAllen ImabgelaufenenJahrewurdediezuerwähnen,dashererdasneueSchul¬StadtWienumzweischöneDenkmälergesetzinKrafttrat .DasPodagegenbereichet ,dasAnzengruberDenkmalwürdeaufgelassenundandessenStelle
amSchmerlingplatzeunddasStras¬sal würdeeinneuesLandeslehrer¬LanerDenkmalimRathanschankfernerkommenerrichtet demalsSchule würdeanRinganderrechtenvorderenwürdeeinstädtischesGebäudefürseineE .D .RectoresdasderGna¬stellungenzurVerfügunggestaltan.



aufgestelltundimBezirkeeinpräch¬
tiger Brunnen ,derMorartrunnen,er¬

richtet .
denstädtischenUnternehmungen,welche

auchimabgelaufenenJahreeinsehrbe¬
friedigendesErträgnisabwarfen ,sind
dreineuezugewachsen,dasBrauhausin
Kannersdorf,dasstädtischeÜbernahmsamt
fürSchlachttiere ,undderZentralspar¬
kassa ,welchletztereallerdingserstim
Jahr1906aktiviertwerdenwirdfür
dieweitereAusgestaltungderElektri¬

zitätswerke wurdeein Betragvon
6 MillionenKronenbewilligt ,das
LagerhausdurchdieErrichtungeiner
Gersteätzereiaufdie Höhedermo¬
dernenAnforderungengebracht ,dem
städtischenGaswerke,wurdedurchdie
EinführungvonGasautomatieein
großerKreisvonAbonnentenzugeführt
undfürZweifedesRathauskellerswurde
ein großerLagerkellerinGoldkirche
errichtethiehergehörtauchdasProjekt
einesstädtischenZementwerkes,für
welchesbereitseinGrundstückinRoda
angekauftwurde

BezüglichderstädtischenStrassenbahnen
ist zuerwähnen,daßeinigeneueLinien
in Betrieb gesetzt wurden ,dieNeuen¬
schaffungvon3000Strassenbahnwagenge¬

nehmigtundmehreregroßeBetriebsge¬
bäudeaufgeführtwurden .FürdenVer¬
kehrnachKaiser.Ebersdorf,fürwelchender
BaueinerneuenStrassenbahnlinieall¬
zuhoheKostenverursachthätte ,wird
einAutomobilverkehrinBetriebgesetzt
werden.DieElektrisierungderStrassen¬
bahnlinieWienBadenwurdevonder
GemeindedurchGestaltungderMitbe¬
nützungihrerGeleiseermöglicht.

EinenbedeutendenFortschrittfürdie
ApprovisionierungderStadtbildete
dieErrichtungderAktienGroßschlächter,
anwelcherdieGemeindefinanziell

andieGemeinde,Wieneinab ,einbeteiligtist ,dieselbehatbereitsbis
zutreffen .MitdieserFragezugleichEndedesJahres5DetailFleischverkaufs.
würdeauchdieFragederErbauungständeerrichtet ,weitersolcher
zweierNotkirchen,diebereitsfertig .Ständewerdendemnächstfolgen .Im
gestelltsind ,sowiedieFragedesUmbauzentraleViehmarkteundimSt .Mariae
derKirche,unddesPfarrhofes,obderLam¬SchlachthausewurdengroßenErweiterungs¬

bauten aufgeführt ,das direkt für grube ,welcheeinVerkehrshindernisinder
einSchweinundeinPferdeschlachthausMariechillerstrassebildeten,gelöst.Ferner
genehmigt.EinAntragdesGemeinderateswurden300000für denBauderZu¬
aufErlassungeinesSchaftverbotesin biläumskirchein der Donaustadtbe¬
sämmtlichenWienerSchlachhäufernführte willigt .BehufsRestaurierungderKarls¬

kircheundzurPreilegungderMinorita¬einelängereDebatteimGemeinderate
herbeiderdiesbezüglicheBeschlusdes kirchehatdieGemeindeausKünstlerischen
GemeinderateswürdevomMinisterium RücksichtengrößereBeträgebewilligt,
sistiert . UnserewackereBerufsteuerwehr¬

denBaueinesneuenTheaters ,des hatteimBerichtsjahrewiederholtge¬
Bürgertheatersim3 .Bezirke,ermöglichtelegenheit ,bei großenBrandener¬
dieGemeindedurchBegünstigungenbei folgreicheinzuschreiben .Anläßlichder
derÜberlassungdesBauplatzes,auch Exposion in einer Bellevaren¬

würdedas Zustandekommendes Niederlagezeichnetesie sichbesonders
Modelltheaters ,welchesBrandgrobenaus undihr Tätigkeit wurdeauch
dient ,durchdieGemeindegefördert. von Kaiser anerkannt .Mitder
zurErbauungeineseigenenGebäude AutomobilisierungderGerätschaften
für die Uraniahat dieGemeinderatdie imheurigenJahrebegonnenwurde
10000in Aussichtgestellt . hatdieLeistungsfähigkeitderFeuer¬

durchdenAnkaufvonverschiedenen wehrbedeutendgesteigert .AmWiederer
Kunstwerkenwurdendiestädtischen Gartel wurdeein Grundkomplex

angekauft ,aufwelchemeineFilialeSammlungenbereichet .ÜberdenBau¬
einesstädtischenMuseumswurdeauchim der Berufsfeuerwahrimkommenden
BerichtsjahrenochkeinBeschlußgefahrt,das Jahreerrichtet werdenwird .
AnerbieteneinerReihevonKünstlern, vongrößerenBauten ,welchein
die FesträumedesRathausesmitGe¬ Ausführungbegriffensind ,oderdem¬
waldenausgeschmecken ,wurdemit nächstin Angriffgenommenwerden
Dankangenommen. sollenzunennen .DerBaueines
erlaubendenJahrebeteiligtesichdie Amtshausesim2 .Bezirke ,eineSa¬

GemeindeanderWeltausstellungin nitätsstationfürdieBezirke12bis15,
LüttlichsowieanderinternationalendieErrichtungvonzweiWerthallen
botanischenAusstellunginWienBehufaufdemZentralfriedhofe .DieZahl
BeteiligungandenAusstellungenin der städtischenBäderwurdedurch
LondonundMailand,welcheimJahre1800 je einesim2 .Bezirk ,Vereinspasse,
stattfinden ,wurdennamhafteGeldbe undim1 .Bezirk ,Breitenseerstrasse,
trägebewilligt . vermehrt ,denstädtischenStroba¬

NachjahrelangenBemühungenist esan¬ dernbei derAngartenundfien¬lichhiergelungen,betreffsderÜber¬brückreichtesichein drittesbei
lassungderaltenkatholischenFriedhof

derKaiserHoffsbrücke,anfürdie
AusgestaltungdesTheresienbades
im 12 .Bezirke wurden126000rt be¬
willigt .DasKinder-GospitalinBad
halbgingin denBesitzderGemeinde
überundwurdedurcheinenZubau¬oder
erweitert .DerAnkaufenvonGrund¬
komplexen ,zw .Grundtransactionen
und Ubereinkommenwurdengrößere
Gebietsteilene reguliert ,dieim
Gesetzevom19 .Dezember1904genehmigte
AbänderungderBezirksgrenzenwürde
durchgeführt.

dieelektrischeBeleuchtung,mitderen
InstallationimVorjahreamRingundin
derKärnterstrassebegonnenwürde,
wurdeFeuerauchin derBabenbürger¬
strasse undin derMariahillerstrafe
eingeführt .ImnächstenJahrewerden
auchdie Asser -undPraterstrafe ,der
neue Markt und derGegendorfer
Kirchenplatzelektrischbeleuchtetsein.

der Vertrag mit demWienstal¬
Wasserleitungsunternehmenwurdein¬
folgevertragswidrigenVorgehensder
Gesellschaftgelöst.
GroßeDebattenwarenimGemeinde¬
ratebeiderVorlageeinerResolution

anläßlich desfals auf den
PrälatenD .Schlicher ,beimReferate
überdieSonntagsruheimGewerbebe¬
triebe ,bei derVorlagedesVerwal¬
Lesberichteder Strassenbahnenund
bei der jener derSommerfahrord¬
nungderStrassenbahnen ,fernerbei
derbeantragtenResolutionanläßlich
derStrassendemonstrationen,am
28 .November.

InfolgederEinverleibungdes2.
Bezirkesstelltesichaucheinege¬
nelleRegulierungdesMagistrates
undeine VermehrungderBran¬
stellenheraus.Demam1 .Jänner1805
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